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„Man sieht nur mit dem Herzen gut.“
                                                 Antoine de Saint-Exupéry

Telefon  

0155 66866603
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73265 De琀�ngen 

www.vogtbesta琀琀ung.de

Ein Tag, am dem die Liebe gefeiert wird

Der Valentinstag wird am 14. Fe-
bruar gefeiert und fällt in diesem 
Jahr auf einen Samstag. 
Ganz reale Geschichten gibt es 
auch in der Teckregion. Der Teck-
bote berichtete vor einem Jahr 
über Michael und Enikö Grözin-
ger aus Owen: �Für mich war es 
Liebe auf den ersten Blick�, sagt 
der 49-jährige Michael Grözinger. 
Als er seine Frau Enikö das ers-
te Mal auf der gegenüberliegen-
den Straßenseite in Oberlennin-
gen sah, wusste er sofort, dass es 
passt. �Wir haben uns angelächelt 
und es hat gefunkt.� Schnell stellte 
sich heraus, dass es sich bei ihr um 
einen Gast seines damaligen Ap-
partementhauses handelte, nur lei-
der, oder besser gesagt zum Glück, 
hatte Michael Grözinger das Zim-
mer doppelt vermietet. Die damals 
19-Jährige, die ihre Heimat Bu-
dapest verlassen hatte, um in der 
Teckregion zu arbeiten, stand also 
ohne Bleibe da. Michael ließ sich 
nicht lange bitten und bot ihr an, 
bei ihm unterzukommen. Der Rest 
ist Geschichte: 

Die beiden sind zusammengezogen, 
haben geheiratet und zwei Kinder 
bekommen. �Wir leben bis heute 
zusammen, weil wir uns nur eine 
Matratze leisten können�, scherzt 
Michael Grözinger. Das Glück der 
beiden ist immer noch aktuell, da-
her zieren sie auch den Titel dieser 
Teck EXTRA-Ausgabe.
Ganz praktisch bedeutet der Va-
lentinstag für viele Verliebte ei-
nen Run auf Blumengeschäfte, 

Geschenkartikelläden und Res-
taurants. Wer sich auf den Inter-
netseiten hiesiger Gastronomen 
umschaut, fi ndet ziemlich wahr-
scheinlich ein �Valentins-Special� 
oder ein �Valentins-Menü� am 14. 
Februar. Auch Thermal- und Frei-
zeitbäder bieten Valentins-Specials 
an. Relaxen für Verliebte, oder 
nachts bei Musik baden, solche 

Angebote fi nden sich nach relativ 
kurzer Recherche.
Übrigens: Wer für den Valentins-
tag kein Date hat, muss den Abend 
nicht alleine verbringen. Im Miet-
loft in Kirchheim wird getanzt, ge-
lacht und gefl irtet. Um 20 Uhr geht 
es los, mit Flirtschildern und Ge-
sprächskarten für �easy icebrea-
ker.�  zap

Happy Valentines Day für Mi-

chael und Enikö: Die beiden sind 

nicht nur ein Paar, sondern auch 

beste Freunde.  

Archivfoto: Carsten Riedl
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KURZGESCHICHTE

Die Tradition geht vermut-
lich auf das Fest des Heiligen 
Valentinus zurück, eines 
Märtyrers, in dessen Ha-
giographie möglicherweise 
die Vitae mehrerer Märtyrer 
dieses Namens zusammen-
gefl ossen sind. Der Gedenktag 
des heiligen Valentinus am 
14. Februar wurde von Papst 
Gelasius im Jahre 496 für die 
ganze Kirche eingeführt, 1969 

jedoch aus dem römischen 
Generalkalender gestrichen. 
Einige Ehepaare lassen sich 
am Valentinstag segnen. Es 
besteht aber die Möglichkeit, 
dass die Leidensgeschichte 
des Heiligen erfunden wurde. 
Auch eine von einem Spender 
namens Valentin fi nanzierte 
Basilika für einen Heiligen 
namens Valentin gibt es nicht. 
 mit Infos von Wikipedia

Wer war Valentin?
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Freitag, 13. Februar

Aufgrund der kurzfristigen Schlie-
ßung der Stadthalle Kirchheim 昀椀n-
det der Neujahrsempfang der Stadt 
am Freitag in der Feuerwache, 
Henriettenstraße 86, statt. Mu-
sikalisch begleitet wird die Ver-
anstaltung vom vhs-Orchester. 
Einlass ist ab 18.15 Uhr, Veranstal-
tungsbeginn um 19 Uhr. Parkplät-
ze werden vor Ort ausgeschildert. 
Die Teilnahme ist kostenlos, eine 
Anmeldung ist nicht erforderlich. 
Das Feuerwehrmuseum ist an die-
sem Abend ebenfalls geö昀昀net.
Im „BoB“ Bad Boll beginnt um 
19.30 Uhr die Vernissage der Aus-
stellung „Träume haben Mut“ von 
Bianka Alt, begleitet von Laudator 
Andreas Greb. Anschließend sorgt 
die Band Blue Groove mit Blues, 
Swing und Rock ’n’ Roll für Stim-
mung.
Obwohl bereits zahlreiche Ge-
heimnisse der Himmelskörper auf-
gedeckt werden konnten, ist der 
Zauber einer sternklaren Nacht 
nach wie vor ungebrochen. Die 
Sternlesgucker aus dem Schwaben-
land haben es sich daher zur Auf-
gabe gemacht, die Faszination an 
der Sternbeobachtung einem gro-
ßen Personenkreis näher zu brin-
gen. Ihre nächste Veranstaltung 
vor der geschichtsträchtigen Kulis-
se der Festungsruine Hohenneuf-
fen 昀椀ndet am Freitag um 20 Uhr 
statt. Die Führung kostet für Er-
wachsene fünf Euro, ermäßigt die 
Hälfte. Eine Anmeldung ist unter 
der Telefonnummer 0 71 25/15 84 
90 oder per E-Mail an info@fes-
tungsruine-hohenneu昀昀en.de er-
forderlich. 
Am Freitag beginnt um 19 Uhr vor 
dem Quadrium in Wernau der Ru-
aßiger Freitig mit der Alemanni-
schen Nacht.
Die Band „Don’t judge“ feiert mit 
Paul Lawall am Freitag um 20 Uhr 
in der Tapasbar der Nürtinger Al-
ten Seegrasspinnerei die mehr als 
100-jährige Tradition des Blues 

und Ragtime. Zur Musik servieren 
die ehrenamtlichen Tapasköche 
ab 19 Uhr frisch zubereitete Spei-
sen. Der Eintritt ist frei, ein Hut 
für die Musiker macht die Runde. 
Eine Reservierung wird empfohlen 
per E-Mail an reservierung@tvfk.
de oder telefonisch unter 0 70 22/ 
2 09 61 72.
Die Autorin Gabriele Günther 
stellt am Freitag ihren dritten Ro-
man „Helene oder 13 Männer spä-
ter“ im Club Kuckucksei vor. Die 
Lesung wird musikalisch begleitet 
und verspricht einen interessanten 
Einblick in Günthers Scha昀昀en. Be-
ginn der Veranstaltung ist um 19.30 
Uhr, Einlass ab 19 Uhr. Karten sind 
an der Abendkasse sowie im Vor-
verkauf bei Eventim erhältlich.
Am Freitag tritt die Band Vetina-
ris Groove mit Christoph „Didi“ 
Becherer (Gesang, akustische Gi-
tarre), Manfred „Manne“ Schlecht 
(Bass), Huey Gottlob (Schlagzeug) 
und Carsten Keller (Gitarre) im 
Vier Peh in der Flandernstraße 99 
in Esslingen, auf. Beginn ist um 
20 Uhr. Der Eintritt ist frei, eine 
Spende erwünscht.
Im Herzen der Esslinger Altstadt 
beginnt am Freitag um 20 Uhr, die 
Inszenierung „vision.HAMLET.
mission – ein 昀椀ktives Rachedra-
ma nach William Shakespeare“ im 
LIMA-Theater. Karten sind unter 
www.lima-tickets.de, bei Reser-
vix, Eventim oder zwei Stunden 
vor Beginn an der Abendkasse er-
hältlich. 

Samstag, 14. Februar

Mit einer Tanzdemo werden die 
Frauenkulturtage am Samstag um 
12 Uhr auf der Lauterbrücke in der 
Max-Eyth-Straße erö昀昀net. Der 
fröhliche Tanz hat einen ernsten 
Hintergrund: One Billion Rising 
erinnert daran, dass eine Milliarde 
Frauen im Laufe ihres Lebens von 
Gewalt betro昀昀en sein wird.
In Wernau geht am Samstag von 14 
bis 16.30 Uhr nichts mehr. Zehn-
tausende Zuschauer verfolgen je-
des Jahr am Fasnetsamstig den 
großen Fasnetsumzug in einer der 
Hochburgen der schwäbisch-ale-
mannischen Straßenfasnet. Mehr 
als 3000 Hästräger und Guggamu-
siker sind dann ab 14 Uhr auf der 
närrischen Route in der Stadt un-
terwegs.
Im Maximum in Wernau 昀椀ndet am 
Samstag die XXL-Faschingsparty 
statt. Direkt nach dem Umzug geht 
es ohne Pause mit drei DJs auf zwei 
Floors weiter.

Unter dem Motto „Be my Valenti-
ne“ verzaubert das Duo Vocal A昀昀air 
die Nürtinger Alte Seegrasspinne-
rei mit romantischen Liedern pas-
send zum Valentinstag um 20 Uhr. 
Eine Reservierung wird empfoh-
len unter reservierung@tvfk.de 
oder 0 70 22/2 09 61 72.
Mother Black Cat & Support spie-
len am Samstag um 19.30 Uhr im 
Club Kuckucksei in Nürtingen. 
Als Support dabei sind „the ext-
reme average“, drei Musiker aus 
Nürtingen, die ihre Leidenschaft 
für Rockmusik teilen. Mit eigenen 
Songs und ein paar wenigen Co-
vern bringen sie euch den Rock ins 
Ei. Es geht von Grunge über Punk 
bis hin zu Hardrock. Karten gibt es 
im Stadtbüro der Nürtinger Zei-
tung, Am Obertor 15, bei Easy Ti-
cket und bei Eventim.

Sonntag, 15. Februar

Das Duo „Oechsles“, bestehend 
aus Dieter Hildenbrand und Carlo 
Haggard verspricht am Sonntag ei-
nen musikalischen Abend für Jung 
und Alt. Im Bahnhof Unterlennin-
gen heißt es ab 18 Uhr „Let’s sing 
together“ und „Schnulzensingen“. 
Der Eintritt ist frei, um eine Spen-
de wird gebeten.
Die evangelische Kirchengemein-
de Oberboihingen-Reudern lädt 
am Sonntag um 18 Uhr  in die 
Friedenskirche nach Reudern zur 
Abendkirche unter dem Motto 
„Rezept zum Leben“ mit Texten 
der Dichterin Mascha Kaléko ein, 
musikalisch gestaltet von „Brass 
Session Reudern“. Der Gottes-
dienst wird gestaltet von Bläserin-
nen und Bläsern unter der Leitung 
von Peter Gölz, Dorothee Zeile 
und Pfarrerin Stysch.
Johannes Hucke stellt am Sonn-
tag um 11 Uhr das von ihm selbst 
als „Opus magnum“ bezeichnetes 
Werk „Dragoner wider das Mor-
genlicht“ in der Stadtbücherei 
Kirchheim vor. Huckes sprachpo-
etische Parabel entfaltet zugleich 
Humor, Sozialkritik und eine 
überraschende Zärtlichkeit für Au-
ßenseiter昀椀guren.
Am Sonntag zieht der traditionel-
le Fasnetsumzug des Narrenbun-
des Neuhausen wieder durch die 
Straßen. Ab 13.33 Uhr heißt es: 
Staunen, Lachen, Mitfeiern – mit 
bunten Gruppen, fantasievollen 
Wagen und närrischer Musik. Die 
Umzugsstrecke führt über Ade-
nauerstraße, Kirchstraße, Markt-
straße, Bahnhofstraße und Wil-
helmstraße.

Die Premiere von „Der Drache von 
Drackenstein“ der Jungen Würt-
tembergischen Landesbühne 昀椀n-
det am Sonntag um 15 Uhr im Stu-
dio am Blarerplatz in Esslingen 
statt. Tickets sind unter www.wlb-
esslingen.de erhältlich.
Am Sonntag musiziert im Gottes-
dienst in der Peterskirche Jesingen 
um 10.30 Uhr das „Sextett Inzig-
kofen“. Bläser und Streicher spie-
len Sätze aus der Frühklassik von 
Johann Christian Bach.

Montag, 16. Februar

Am Platz der kleinen Freiheit in 
Kirchheim 昀椀ndet am Montag ab 
18 Uhr im Herrn Kokoschinski 
das „Sechs-Stunden-Rosenmon-
tag-Lieder-Mitsingen“ statt. Den 
Auftakt macht um 18 Uhr Daniel 
Bihon mit seiner Sängerin. Im An-
schluss treten Ralf und Heike Sach 
auf. Der Eintritt ist frei. Eine Re-
servierung wird empfohlen, ent-
weder per E-Mail an kontakt@
kokoschinskikirchheim.de oder te-
lefonisch unter 0 70 21/7 36 57 40.

Dienstag, 17. Februar

Am Dienstag bietet das Natur-

schutzzentrum Schop昀氀ocher Alb 
einen Nachhaltigkeitsnachmittag 
für Kinder ab der dritten Klasse 
an. Von 15 bis 17 Uhr werden klei-
ne Leckereien hergestellt und die 
Kinder erfahren vieles über Fair 
Trade, Haltungsform, Bio & Co. 
Für die Teilnahme wird eine Ge-
bühr von 6,50 Euro pro Kind erho-
ben, Geschwister zahlen fünf Euro. 
Eine kleine Pause mit Apfelsaft-
schorle und Hefezopf ist einge-
plant. Anmeldung bis zwei Tage 
vorher im Naturschutzzentrum 
Schop昀氀ocher Alb telefonisch un-
ter 0 70 26/95 01 20 oder per Mail 
unter info@naturschutzzentrum-
schop昀氀och.de
Der große Kinderumzug des Nar-
renbunds Neuhausen startet am 
Fasnetsdienstag um 13.33 Uhr. Die 
Strecke führt  in diesem Jahr über 
die Kirchstraße mit dem Ziel 
Schlossplatz. Im Anschluss tre昀昀en 
sich dort Klein und Groß. Hier ist 
ein kleines Programm geplant, für 
Essen und Trinken ist gesorgt.

Donnerstag, 19. Februar

Um ein schweres, aber wichtiges 
Thema geht es in einem Vortrag 

über sexualisierte Gewalt an Frau-
en, den Professorin Julia Gebrande 
von der Hochschule Esslingen am 
Donnerstag um 19 Uhr im Vogt-
haus in Kirchheim anbietet. Der 
Eintritt zum Vortrag ist frei, Spen-
den sind willkommen.
Mit dem Schauspiel „... worin noch 
niemand war – Ein Heimatabend“ 
ist das Landestheater Tübingen am 
Donnerstag in der Stadthalle Plo-
chingen zu Gast. Weitere Infos 
gibt es online unter www.plochin-
gen.de/Theater. gey/zap

Unter dem Motto „Be my 

Valentine“ verzaubert das Duo 

Vocal Affair die Nürtinger Alte 

Seegrasspinnerei mit roman-

tischen Liedern passend zum 

Valentinstag um 20 Uhr. Foto: pr

EXTRAWURST

In die Reihe meiner Lieblings-
schlagzeilen könnte es in dieser 
Woche folgende Überschrift auf 
Spiegel Online scha昀昀en: „Fußgän-
gerverband fordert Lastenradver-
bot auf vielen Wegen“. Eine für 
mich neue Info ist, dass nicht nur 
Autofahrer und Radfahrer, son-
dern auch Fußgängerinnen und 
Fußgänger o昀昀enbar einen Ver-
band haben. Der dürfte allerdings 
nicht so eine starke Lobby wie die 
Lastenfahrradfahrenden haben: 
Hinter Fußgängern stehen keine 
Unternehmen, die Autos, Fahrrä-
der oder Helme herstellen. Zu Fuß 
gehen kann man auch „ohne alles“, 
eignet sich also nicht für Sponso-
ring. Umso erfreulicher ist es, dass 
Fußgänger sich Gehör verscha昀昀en 
können.
Da ich sowohl zu den Fußgängern 
als auch den Radfahrern (ohne 
Last) gehöre, kann ich mich dem 
Wunsch nur anschließen. Auch 
wenn es auf meinen Touren nach 
Kirchheim nur selten vorkommt, 
dass einem ein Lastenrad auf dem 
Fahrradweg entgegenkommt oder 
vor einem fährt: Die Dinger sind 
für die meisten Radwege einfach 
nicht geeignet. Es reicht ja schon, 
wenn sich Radfahrer und Fußgän-
ger einen Bürgersteig teilen müs-
sen, wie zum Beispiel in Kirch-
heim an der Stuttgarter Straße.

Ich würde das Verbot noch erwei-
tern, und zwar für überdimensio-
nierte Kinderwagen. Die kommen 
mir nämlich häu昀椀ger entgegen. 
Manche scheinen eine Kreuzung 
aus „Bollerwagen“, Seifenkiste und 
Schubkarren zu sein. Andere wie-
derum haben eine Drachenform 
und sind an der Seite mit der brei-
ten Achse einfach viel zu breit für 
die Wege, wenn sie sich Radfahrer 
und Fußgänger teilen müssen. 
Doch halt: Hier wird sich gewiss 
eine Lobby melden, und zwar die-
jenige der Kinderwagenherstel-
ler, die mit solchen Ungetümen 
für mehr Sicherheit für den Nach-
wuchs werben. Die tun sich dann 
mit den Lastenfahrradherstel-
lern zusammen und machen dann 
Stimmung gegen Fußgänger und 
Normalo-Radfahrer. 
Tipp für die Fußgänger: Sie soll-
ten künftig massenhaft Armscho-
ner und Helme kaufen. Die schüt-
zen Sie nicht nur vor Lastenrädern 
sondern machen sie auch Inte-
ressant für Hersteller von Hel-
men und Armschonern. Vielleicht 
könnte man sich an Eishockey-Ar-
tikel-Hersteller wenden. Da gibt es 
auf jeden Fall noch ein großes Po-
tenzial zu heben. Wir als Verband 
der radfahrenden Fußgänger (bis-
lang ein Mitglied) verfolgen das 
gespannt. zap

SPORT

Am Samstag um 19 Uhr tre昀昀en 
die Zweitligasbasketballer der 
Kirchheim Knights in der hei-
mischen Sporthalle Stadtmitte 
auf die EPG Guardians Koblenz. 
Das Duell steht im Zeichen der 
Tabellenkonstellation und des 
engen Hinspiels, das Kirchheim 
Ende Dezember mit 105:98 für 
sich entschied. Beide Teams 
agieren auf Augenhöhe, wobei 

Kirchheim seine Position im 
oberen Mittelfeld festigen 
will, während Koblenz Punkte 
im Rennen um den Anschluss 
benötigt. Tickets gibt es unter 
www.kirchheim-knights.de.

Das Regionalligateam der 
VfL Kirchheim Knights ist am 
Sonntag in der SHSM ge-
fordert. Der Tabellenzweite 

erwartet ab 17.30 Uhr die 
siebtplatzierten Merlins Crails-
heim II.

Von den Teckteams der 
Fußball-Bezirksliga testet am 
Wochenende nur der VfL Kirch-
heim. Am Sonntag um 15.30 
Uhr erwartet der VfL den FV 
Neuhausen auf dem Wembley-
Kunstrasen. pet/Foto: Sander

Korbjäger kämpfen gegen Koblenz

TREFFPUNKT 50PLUS

 Der Tre昀昀punkt 50 
plus Weilheim hat für nächste Wo-
che mehrere kostenlose Angebo-
te. „Fit durch Walking“ 昀椀ndet auf 
dem Trimm-dich-Pfad Nabern am 
Montag, 16. Februar, und am Don-
nerstag, 19. Februar, jeweils um 9 
Uhr statt. Die Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer der „Malwerk-
statt“ tre昀昀en sich am Montag, 16. 
Februar, im Bürgerhaus Weilheim 
um 14 Uhr.
Am Dienstag, 17. Februar, 昀椀ndet 
„Singen macht Freu(n)de“ ab 14.30 
Uhr im Bürgerhaus Weilheim 
statt. Der o昀昀ene Boule-Tre昀昀 spielt 
am Dienstag von 14 bis 16 Uhr auf 
dem Boule-Platz bei der Hofstraße. 
Ebenfalls am Dienstag 昀椀ndet in der 
Kindertagesstätte Lerchenstraße 
von 16 bis 18 Uhr ein „Tre昀昀punkt 
der Generationen“ mit Spiel- und 
Bastelangeboten statt. Ab sofort 
gibt es jeden Dienstag einen o昀昀e-
nen Schach-Tre昀昀 ab 18.30 Uhr im 
Bürgerhaus Weilheim.
Am Mittwoch, 18. Februar, 昀椀ndet 
ab 19.30 Uhr der Kreativ-Tre昀昀 im 
Bürgerhaus Weilheim statt.
Am Donnerstag, 19. Februar, tref-
fen sich alle Spielbegeisterten beim 
Spiele-Tre昀昀 im Bürgerhaus Weil-
heim ab 14.30. pm

THEATER

 Die Junge WLB in 
Esslingen feiert am Sonntag, 15. 
Februar, um 15 Uhr im Studio am 
Blarerplatz Premiere des Stücks 
„Der Drache von Drackenstein“ 
nach der Schwäbischen Sage, ad-
aptiert für die Bühne von Puppen-
spielerin und Regisseurin Alice 
Therese Gottschalk. Das Stück ist 
für Kinder ab vier Jahren. Weite-
re Vorstellungen gibt es jeweils um 
11 Uhr am Sonntag, 1. März sowie 
am Sonntag, 12. April. Infos und 
Tickets gibt es unter https://wlb-
esslingen.de/produktion/der-dra-
che-vom-drackenstein
Die alte Sage „Der Drache vom 
Drackenstein“ entführt das Pu-
blikum in eine Welt mächtiger 
Drachen, gnitzer Schneider und 
mutiger Prinzessinnen auf der 
Schwäbischen Alb. Sind das alles 
nur Märchen, oder gibt es sie viel-
leicht immer noch? Die Puppen-
spielerin und Regisseurin Alice 
Therese Gottschalk begibt sich auf 
die abenteuerlichen Spuren schwä-
bischer Sagen und erweckt die ver-
borgene Welt der Drachen wieder 
zum Leben. „Der Drache von Dra-
ckenstein“ ist eine Theaterreise für 
alle kleinen und großen Märchen-
fans.  pm

AUSSTELLUNG IM WEILHEIMER RATHAUS

Im Weilheimer Rathaus ist 
aktuell eine Ausstellung zu 
sehen, die sich dem Werksto昀昀 
Holz widmet. Gezeigt werden 
Skulpturen des Hepsisauer 
Künstlers Manfred Adler, 
der seit vielen Jahren mit 
besonderem Gespür für Form, 
Material und Natur arbeitet. 
Aus scheinbar unscheinbarem 
Ausgangsmaterial - altem, 
teils morsch wirkendem Holz 
- das er behutsam bearbei-
tet und in ausdrucksstarke 

Skulpturen verwandelt, 
scha昀昀t Manfred Adler seine 
Kunst. Jede Arbeit erzählt 
ihre eigene Geschichte von 
Wandel, Vergänglichkeit und 
verborgener Schönheit. Die 
Ausstellung lädt dazu ein, den 
Blick zu schärfen und Holz als 
lebendiges Naturmaterial neu 
zu entdecken. Die Ausstellung 
ist noch bis einschließlich 
20. März während der Ö昀昀-
nungszeiten des Weilheimer 
Rathauses zu besichtigen.

Holzskulpturen aus Hepsisau 
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Code für
Fachgeschä昀琀

Besuchen Sie uns in einem Fachgeschä昀琀 in
Ihrer Nähe:
Brunnenstraße 25,
73235Weilheim an der Teck,
Tel.: 07023 7459200

Schuhhaus Walter 
Ulmer Straße 13, 

Uhingen – Stadtmitte
Winterabverkauf in Uhingen 

Alle Kinderschuhe 
Stiefel und Halbschuhe 
in Größe 19 bis 40 nur 

30.- 
Alle Schuhe 
Stiefel und Halbschuhe für 

Damen max.  49.- 
Herren max.  59.- 
www.walter-schuhe.de 

Mo.-Fr.:   9.30-18.30 Uhr 
Samstag: 9.30-16.00 Uhr 

STERNBEOBACHTUNG

 Kinder erleben das 

Universum: Wo ist eigentlich der 

„Herr der Ringe“ am Himmel zu 

昀椀nden? Und was passiert mit Ster-

nen, wenn sie alt werden? Die-

ser und weiterer Fragen gehen die 
Sternlesgucker aus dem Schwa-

benland am Mittwoch, 18. Febru-

ar, um 20 Uhr auf der Festungsru-

ine Hohenneu昀昀en nach. Mit Hilfe 
von modernen mobilen Telesko-

pen können die jungen Besuche-

rinnen und Besucher die faszinie-

rende Welt der Sterne, Planeten 
und Monde hautnah erleben und 

erfahren dabei nebenbei noch al-

lerlei Wissenswertes aus der Welt 
der Astronomie. Die nächste Ver-

anstaltung unter dem Titel „Weißt 

du, wieviel Sternlein stehen? – 
Sternbeobachtung für Familien“ 
richtet sich an Familien mit Kin-

dern zwischen sechs und 16 Jahren 
und 昀椀ndet nur bei unbewölktem 
Himmel statt. Dem Wetter ange-

passte Kleidung, festes Schuhwerk 
und eine Taschenlampe sind erfor-

derlich. Eine Anmeldung ist unter 
der Telefonnummer 0 71 25/15 84 
90 oder per E-Mail an info@fes-

tungsruine-hohenneu昀昀en.de er-

forderlich. pm

Orionnebel. Foto: pr/SSG

LESUNG

Der Literaturbeirat der Stadt 

Kirchheim lädt am Sonntag, 

15. Februar, um 11 Uhr zu einer 

Lesung in die Stadtbücherei 

Kirchheim, Max-Eyth-Straße 

16, ein. Der vielfach für Lyrik 

und Kurzprosa ausgezeichnete 

Autor Johannes Hucke stellt 

sein Werk „Dragoner wider das 

Morgenlicht“ vor – ein ebenso 

bildmächtiges wie eigenwilli-

ges Epos, das sich als Parabel 

auf Herkunft, gesellschaftliche 

Zwänge und Widerstand lesen 

lässt.

Seit Jahrhunderten lebt im 

feuchten Niemandsland eines 

Mittelgebirges eine Groß-

familie, die den Nieselregen 

liebt, das Sonnenlicht fürchtet 

und sich im Schlamm einer 

selbstgewählten Abgeschie-

denheit eingerichtet hat. 

In dieser unwirtlichen Welt 

werden archaische Rituale ge-

p昀氀egt, Speisen zubereitet, die 
außerhalb der Region niemand 

anrühren würde, und Werte 

tradiert, die mit der Gegenwart 

kaum noch vereinbar schei-

nen. Um ein drohendes Stigma 

abzuwenden, entsendet die 

Gemeinschaft einen jungen 

Schweinehirten in die Groß-

stadt F. – ausgestattet mit 

einem devianten Wertekodex 

und gänzlich unvorbereitet auf 

eine durchgestylte, normierte 

Zeitgenossenschaft.

Mit sprachlicher Wucht, 

groteskem Humor und großer 

erzählerischer Konsequenz 

entfaltet Hucke ein Außensei-

ter- und Schelmenepos, das 

das Alte und das Allerneueste 

Deutschland auf unheilvolle 

Weise miteinander ver-

schränkt. 

„Dragoner wider das Morgen-

licht“ ist zugleich Liebeserklä-

rung an das Unwirtliche und 

radikale Zumutung an vertrau-

te Denk- und Lebensformen. 

Der Autor selbst bezeichnet 

das Werk als sein „opus ma-

gnum“. Die Titelillustration 

stammt von Michael Sowa – in 

der Hauptrolle das Wollschwein 

Gina-Lisa, treue Begleiterin 

des Hirten auf seiner Reise vom 

Mythos zum Widerstand.

Die Lesung ist Teil des Jahres-

programms des Kirchheimer 

Literaturbeirats, das unter dem 

Motto „Feuer, Erde, Wasser, 

Luft“ steht und literarische 

Perspektiven auf Wandel, 

Herkunft und gesellschaftliche 

Bewegung erö昀昀net.
Der Eintritt kostet sechs Euro, 

mit Ermäßigung drei Euro. Um 

eine Anmeldung bis spätestens 

Freitag, 13. Februar, per E-Mail 

an museen@kirchheim-teck.

de oder telefonisch unter 

0 70 21/5 023 77 wird gebeten. 
Weitere Informationen zum 

Programm gibt es online unter 

www.kirchheim-teck.de/
museen. 

Johannes Hucke liest in der Kirchheimer Stadtbücherei

Johannes Hucke.  Foto: Gert 

Steinheimer

FREILICHTMUSEUM

Das Freilichtmuseum des 

Landkreises Esslingen in 

Beuren sucht „Krähle“ zum 

Anfeuern des historischen 

Backofens im Backhäusle aus 

Esslingen-Sulzgries von 1887. 
Die aus Obstbaumschnitt 

oder Rebholz gebundenen 

Holzbündel, im Schwä-

bischen auch „Büschele“ 

genannt, werden vor allem 

für Backaktionen im Rahmen 

des museumspädagogischen 

Programms benötigt.

Mit den Krähle-Spenden soll 

es auch in der Saison 2026 
wieder möglich sein, gemein-

sam mit Schulklassen im 

traditionellen Holzbackofen 

zu backen. Als Dankeschön 

erhalten Spenderinnen und 

Spender Eintrittskarten für 

die Museumssaison 2026.

Wer Krähle anliefern möchte, 

kann sich an die Museums-

verwaltung wenden, E-Mail: 

info@freilichtmuseum-

beuren.de, Telefonnummer 

07 11/39 02 41821.

„Krähle“ fürs Backhäusle gesucht

STADTFÜHRUNG

 Am Samstag, 14. 
Februar, um 14 Uhr geht es bei der 
Stadtführung „Mörder, Betrüger 
und andere Ganoven“ auf Spuren-

suche durch das Kirchheim längst 
vergangener Zeiten. An histori-
schen Tatorten erfährt man Neu-

es über die dunkle Seite der Stadt. 
Besucht werden Orte, an denen 
Mord, Betrug und andere Gaune-

reien am Pranger oder mit dem 
Richtschwert geahndet wurden. 
Die Führung kostet sieben Euro 
pro Person. Anmeldung unter 
0 70 21/50  25 55 oder an tourist@
kirchheim-teck.de. Infos unter: 
www.kirchheim-teck.de/stadtfu-

ehrungen.  pm

Die deutsche Sprache interaktiv erleben 

Die aktuelle Sonderausstellung 
„Deutsch ist Beautiful“ im Litera-

rischen Museum im Max-Eyth-
Haus, Max-Eyth-Straße 15 in 
Kirchheim, widmet sich auf leben-

dige, überraschende und humor-

volle Weise der deutschen Spra-

che und lädt noch bis Sonntag, 3. 
Mai, dazu ein, das Deutsche neu zu 
hören, zu entdecken und zu erle-

ben – unabhängig vom Alter oder 
sprachlichem Vorwissen. Kuratiert 
wurde die Ausstellung von Sprach-

forscher und Autor Dr. Rolf-Bern-

hard Essig.
Mit mehr als 500.000 Wörtern, 
1300 Jahren Sprachgeschichte, ei-
ner Verbreitung über neun Länder 
und 100 Millionen Muttersprach-

lern ist die deutsche Sprache eine 
der vielfältigsten europäischen 
Sprachen. Die Ausstellung geht 
unter anderem der Frage nach, 
wie Deutsch für Menschen klingt, 
die es nicht von Kindesbeinen an 

sprechen, warum sich Wörter und 
Redewendungen im Laufe der Zeit 
verändern, welche Wege einzelne 
im Lauf der Zeit zurückgelegt ha-

ben. Die Ausstellung beantwor-

tet diese Fragen mit anschaulichen 
Beispielen, liebevoll gestalte-

ten Mitmachstationen und vielen 

Möglichkeiten zum Ausprobieren 
und Lachen.
Begleitet wird „Deutsch ist Beauti-
ful“ im Ausstellungszeitraum vom 

25. Januar bis zum 3. Mai von ei-
nem vielfältigen Rahmenpro-

gramm: Dazu zählt unter anderem 
eine Schreibwerkstatt mit Schrift-
stellerin und Dramaturgin Iris An-

tonia Kogler, die unter dem Titel 

„Mit Stift und Papier“ am Samstag, 
21. Februar, statt昀椀ndet.
Am Sonntag, 29. März, um 11 
Uhr, präsentieren Dr. Rolf-Bern-

hard Essig und der Klangvirtuose 
Franz Tröger ihr sprachmusikali-
sches Programm „Essigs Essenzen 
– Deutsch ist Beautiful spezial“ mit 
Lieblingswörtern, Gedichten, Ge-

schichten und Spieluhrklängen.

Am Sonntag, 19. April, um 11 Uhr, 
sorgt das Vokalquartett „Die Brille-

anten“ für ein heiteres „A-cappel-
la mit Augenzwinkern“, das von 
Schubert über Volksliedgut bis zu 
Pop reicht und die Vielfalt deut-
scher Liedtradition humorvoll auf-
greift.
Bei zwei „Wortspaziergängen 
durch Kirchheim“ lädt Rolf-Bern-

hard Essig am Samstag, 2. Mai, 
um 11 und 15 Uhr zu sprachlichen 
Entdeckungsreisen ein. Ergän-

zend dazu 昀椀nden unter dem Titel 

„WortWechsel“ am Mittwoch, 4. 
und Sonntag, 15. März sowie am 
Sonntag, 19. und Dienstag, 28. Ap-

ril, Führungen durch die Ausstel-
lung statt. Eine Teilnahme kos-

tet drei Euro pro Person. Separate 
Termine für Gruppen, Schulklas-

sen oder Sprachkurse können auf 
Anfrage vereinbart werden.
„Deutsch ist Beautiful“  zeigt, wie 
vielfältig, humorvoll und überra-

schend musikalisch die deutsche 
Sprache sein kann – und wieviel 
Freude es macht, sie gemeinsam 

zu erkunden“, erklärt Stefanie 
Schwarzenbek, Leiterin der Städti-
schen Museen und Galerien. „Die 
Ausstellung zeigt mit Humor und 

Herz, dass Deutsch nicht nur ge-

lernt, sondern auch erlebt werden 
kann.“

Für die Teilnahme an allen Be-

gleitveranstaltungen ist eine An-

meldung erforderlich, telefonisch 

unter 0 70 21/50 23 77 oder per E-
Mail an museen@kirchheim-teck.
de.  pm/eis

Kurator Rolf-Bernhard Essig 
und Museumsleiterin Stefanie 
Schwarzenbek in der „guten 
Stube“, die als Teil der Aus-
stellung im Max-Eyth-Haus 
eingerichtet ist.  
 Archivfoto: Florian Stegmaier
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MESSE HEIZEN.SANIEREN.WOHNEN TIPPS!

ie können wir künftig si-
cher, sorgenfrei und kli-

mafreundlich wohnen? Welche 
Möglichkeiten gibt es, das eigene 
Zuhause energetisch zu moder-
nisieren und gleichzeitig die Le-
bensqualität zu steigern? Diese 
Fragen stehen im Mittelpunkt der 
Messe Heizen.Sanieren.Wohnen, 
die in diesem Jahr am Freitag, 20., 
und Samstag, 21. Februar, in der 
Eduard-Mörike-Halle in Ötlingen 
stattfi ndet. Die Veranstaltung bie-
tet eine einzigartige Plattform für 
alle, die sich über nachhaltiges Hei-
zen, energetische Sanierung und 
zukunftsorientierte Wohnkonzep-
te informieren möchten.

Zentrale Themen der Messe sind 
der Umstieg auf erneuerbare Ener-
gien beim Heizen und bei der 
Stromversorgung sowie die Re-
duzierung des Energieverbrauchs. 
Angesichts steigender Energie-
preise und der dringenden Not-
wendigkeit, den CO₂-Ausstoß zu 
reduzieren, gewinnen Lösungen 
wie Wärmepumpen, Solarther-
mie, Photovoltaik oder Fernwär-
me immer mehr an Bedeutung. 
Doch welche Technologie passt 
zu meinem Haus? Wie hoch sind 
die Kosten, und welche Förder-
mittel gibt es? Lokale Betriebe, 
Energieberatende, Organisatio-
nen und weitere Aussteller stehen 
Rede und Antwort und präsentie-
ren zukunftsfähige Lösungen. Da-
bei reichen die Themen von der 
Energieberatung über Dämmung, 
moderne Heizsysteme, Photovol-
taik und Heimspeichern bis hin 

zu innovativen Wohnkonzepten. 
Auf der Messe können Eigentü-
merinnen und Eigentümer beraten 
werden und sich über die neuesten 
Entwicklungen informieren.

Ein besonderes Highlight ist der 
Start der Bündelaktion für Wär-
mepumpen in Kirchheim unter 

Teck. Diese Aktion soll Hausbe-
sitzenden den Einstieg in die kli-
mafreundliche Wärmeversorgung 
durch gebündelte Bestellungen, at-
traktive Konditionen und professi-
onelle Begleitung erleichtern. Wer 
sich für die Bündelaktion interes-
siert erhält beim Vortrag von Flo-
rian Bonert (Shiftup GmbH) am 
Freitag, 20. Februar, um 19.30 Uhr 
oder auf https://kirchheim-teck.
shiftup.energy/ alle wichtigen In-
formationen.

Ein weiterer Schwerpunkt liegt auf 
der kommunalen Wärmeplanung. 
Die Stadt Kirchheim unter Teck 
hat sich ein wichtiges Ziel gesetzt: 
Bis 2040 soll die Wärmeversor-
gung vollständig auf erneuerbare 
Energien umgestellt und 34 Pro-
zent der Wärmeenergie eingespart 
werden. Wie das gelingen kann, 
zeigen die Ergebnisse der Mach-
barkeitsstudien für die Nahwär-
menetz-Eignungsgebiete in der 
Innenstadt und im Gewerbegebiet 
zwischen Steingau- und Hegelstra-
ße. Diese werden direkt zu Beginn 
der Messe am Freitag, 20. Februar, 
um 16.10 Uhr präsentiert. Weitere 
Infos zur kommunalen Wärmepla-
nung fi nden sich außerdem auch 
auf dem neuen Subweb der Stadt: 
www.waermewende.kirchheim-
teck.de.

Ein besonderes Erlebnis verspricht 
das umfangreiche Vortragspro-
gramm. Ein Höhepunkt ist der 
Vortrag von Carsten Herbert, 
Energieberater, Bauingenieur und 
bekannt als �der Energiesparkom-
missar�. Mit seinem fundierten 
Wissen und seiner unterhaltsamen 

Art zeigt er am Freitag, 20. Feb-
ruar, um 18.30 Uhr auf, wie jeder 
Einzelne Energie sparen und sein 
Zuhause fi t für die Zukunft ma-
chen kann.
Auf der Messe wird außerdem ge-
zeigt, wie sich Wohnraum heu-
te e昀케  zient nutzen lässt – nicht 
nur durch einen Heizungstausch, 
sondern auch durch Anpassung 
an veränderte Lebenssituatio-
nen. Ob gemeinschaftliches Woh-
nen, Untervermietung oder der 
Umbau des Eigenheims: Akteu-
re aus Kirchheim unter Teck und 
der Umgebung präsentieren auf 
der Messe die unterschiedlichs-
ten Wohnmöglichkeiten. Interes-
sierte können sich bei der Stadt zu 
Wohnraumberatungen anmelden 
und sich in einer Ausstellung des 
Ministeriums für Landesentwick-
lung und Wohnen Baden-Würt-
temberg mit Beispielen zu Umbau-
ten von Eigenheimen inspirieren 
lassen.
Die Messe Heizen.Sanieren.Woh-
nen ist damit nicht nur eine In-
formationsplattform, sondern 
bietet auch Inspiration für alle, 
die ihr Zuhause nachhaltig gestal-
ten möchten. Egal, ob man bereits 
konkrete Pläne hat oder sich ein-
fach nur inspirieren lassen möch-
te – hier fi nden alle die richtigen 
Ansprechpartner:innen und pas-
sende Lösungen für die eigene 
Wohnzukunft.

Die Messe Heizen.Sanieren.Wohnen, findet in diesem Jahr am Freitag, 20., und Samstag, 21. Februar, in der Eduard-Mörike-Halle in 
Ötlingen statt. Foto: pr

Besuchen Sie uns an 

unserem Stand – wir 

haben einzigartige 

Informationen für Sie 

vorbereitet!

Fachvortrag

von Andreas Bezler 

am Sa., 21. 2. 2026, 

um 15.10 Uhr: 

„Heizen mit erneuer-

baren Energien im 

Gebäudebestand“.

Sie können gespannt 

sein.

TERRA CONSULTING GMBH aus Kirchheim

25 JAHRE ERFAHRUNG

Die Terra Consul琀椀ng ist Ihr kompetenter Ansprechpartner rund um 

modernes, energiee昀케zientes Bauen und Sanieren an Wohn- und 
Nichtwohngebäuden.

Besuchen Sie uns auf der Messe und lassen Sie sich persönlich 

beraten.

Unsere Leistungen 

• von der Energieberatung zur Konzeptentwicklung 

• Projektsteuerung und  -begleitung 

• Wärmeplanung und Quar琀椀erskonzepte
• Fördermi琀琀el-Management
• Contrac琀椀ng-Ausschreibungen
• NEU: Sanierungssprint

Terra Consul琀椀ng GmbH
73230 Kirchheim unter Teck
dominik.meyer@terra-consul琀椀ng.de
T +49 (7021) 931 65 78

• Photovoltaik und 

  Speichersysteme

•  Elektroinstallationen

•  E-Mobilität 

 Ladestationen

•  Smart Home

•  Klimaanlagen

•        -Reinigungsgeräte

Vortrag

Die E  Foto: Jörg Bächle

jetzt im Winter stellen sich vie-
le Haus- und Wohnungseigen-
tümerinnen und -eigentümer 
die Frage, wie lange die beste-
hende Heizung noch läuft und 
welche Lösung bei einem Hei-
zungstausch die richtige ist.

Auf der Messe �Heizen.Sanie-
ren.Wohnen� haben Sie die Ge-
legenheit, sich umfassend in 
Vorträgen und bei Handwerks-
betrieben, Beratern und Orga-
nisationen zu informieren. 

Als Experten zum Thema Wär-
mepumpen konnten wir Cars-
ten Herbert, den unter anderem 
über seine YouTube-Videos be-
kannten �Energiesparkommis-
sar�, gewinnen. Mithilfe einer 
Wärmepumpenbündelaktion 
soll die Möglichkeit gescha昀昀 en 
werden, einen Heizungstausch 
kostengünstiger zu gestalten.
Vielleicht denken Sie aber nicht 
nur über einen Heizungstausch 
nach, sondern auch über Ihre 
aktuelle und zukünftige Wohn-
situation. 

Manchmal passt die Größe von 
Haus oder Wohnung durch ver-
änderte Familienverhältnisse 
nicht mehr zur Lebenssituati-
on. Mit den Themen e昀케  ziente 
Wohnraumnutzung, gemein-
schaftliches Wohnen und Um-
bau des Eigenheims zeigen wir 

auf der Messe verschiedene 
Wege zur optimierten Nutzung 
der Flächen auf. 

Mit einer Wohnraumberatung 
und inspirierenden Beispielen, 
möchten wir Sie auch hier bei 
Ihrer Entscheidung unterstüt-
zen.

Wir freuen uns auf Ihren Be-
such!

Dr. Pascal Bader
Oberbürgermeister

Hier passiert’s: Im EXTRA.

www.extra-wochenende.de
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MESSE HEIZEN.SANIEREN.WOHNENTIPPS!

SOLVIS 
Heizsysteme 

Eduard-Mörike-Mehrzweckhalle Ötlingen

Die Eduard-Mörike-Halle in Ötlingen. Foto: Jörg Bächle

www.kirchheim-teck.de/klimatage

· Bezler Heizungstechnik
· Hamann Energie GmbH

· Hans Klein Heizung Sanitär GmbH
· HEAT Wärmesysteme GmbH
· Russ Wasser und Wärme GmbH

· Banzhaf Holzbau GmbH

· Elektroservice Schulz GmbH
· energieteam süd GmbH
· Teckwerke Bürgerenergie eG

· Bialon ADK

· EnergieQuadrat GbR

· Klimaschutzagentur Landkreis Esslingen
· Terra Consulting GmbH

· Verbraucherzentrale Baden-Württemberg

· Mietshäuser Syndikat
· nestbau AG

Erö昀昀 nung Messe und Grußwort,
Dr. Pascal Bader, Oberbürgermeister

Aktueller Stand der  Kommunalen Wärmeplanung, Martin Zimmert,
Geschäftsführer Stadtwerke Kirchheim unter Teck

Energetische Sanierung und neues Wohnen, Jessica Hörmann,
Sanierungsmanagerin Stadt Kirchheim unter Teck

Bezahlbarer Wohnraum –  Alternative Wohnarten, 
Stefan Genschow, nestbau AG

Gemeinschaftlich leben in einer Tiny-House-Siedlung, Bernd 
Schnabel, Gemeinsam Kleiner Leben e.V. Kirchheim-Ötlingen

18.

Zukunftsfähig heizen: Die Wärmepumpe als Lösung 
 Energiesparkommissar Carsten Herbert

Wärmepumpen-Bündelaktion Kirchheim unter Teck, 
Florian Bonert, Shiftup GmbH

Photovoltaik, Speicher und  Notstrom, das Wichtigste für Hausbesit-
zer in 30 Minuten, Gerd Salwa, Elektro-Service Schulz GmbH

Mieter oder Wohnungseigen tümer? Photovoltaik mit  Mieterstrom 
und Balkonkraftwerk, Marius Menzel, Teckwerke Bürgerenergie eG

Photovoltaik und Heimspeicher: wirtschaftlich und klima freundlich,
Felix Denzinger, energieteam süd GmbH

Gemeinschaftlich Wohnen im Mietshäuser Syndikat,
Diana Biermayer, Mietshäuser Syndikat

Der Sanierungssprint – wie wir Wohngebäude schneller, erfolgreich 
sanieren können, Johannes Messmer,
Klimaschutzagentur Landkreis Esslingen

Serielles Sanieren? Mit dem Holzbau geht das ganz einfach!
Andreas Banzhaf, Banzhaf Holzbau GmbH

Badwiesen 2030 - ein neues Quartier für die Zukunft!
Joachim Hölzel und Klaus- Urlich Lippmann BANKWITZ beraten 
planen bauen GmbH und Kreisbaugenossenschaft Kirchheim-Plo-
chingen eG

Ein Hybridheizsystem für alle Energien, Timo Lang,
Russ Wasser und Wärme GmbH und SOLVIS GmbH

Heizen mit erneuerbaren  Energien im Gebäudebestand, 
Andreas Bezler, Bezler Heizungstechnik  Andreas Bezler

Sie möchten eine Anzeige im TECK EXTRA schalten? Wir beraten Sie gerne:

Zdenka Hermann · 07021 9750-532 · zdenka.hermann@teckbote.de

Markus Kurz · 07021 9750-534 · markus.kurz@teckbote.de 
Louise Montero · 07021 9750-14 · louise.montero@teckbote.de

www.extra-wochenende.de



ir verlassen uns darauf, 
dass rund um die Uhr 

Wasser in bester Qualität aus dem 
Hahn kommt und dass die Hei-
zung zuverlässig läuft. Das macht 
deutlich, wie unverzichtbar mo-
derne Gebäudetechnik ist - und 
welche Bedeutung die Fachkräf-
te aus der Sanitär-, Heizungs- 
und Klimatechnik (SHK) haben. 
Denn sie sorgen im Hintergrund 
dafür, dass Wärme, Wasser und 
frische Luft zuverlässig verfüg-
bar sind und bleiben. Heute gilt 
die Branche o昀케  ziell als system-
relevant, denn funktionierende 
Versorgungssysteme bilden das 
Rückgrat des täglichen Lebens.

Die duale Ausbildung im SHK-
Handwerk bietet vielfältige Ein-
stiegsmöglichkeiten in dieser zu-
kunftssicheren Branche. Neben 
handwerklichem Können und 
technischer Präzision sind auch 
beraterische und kaufmännische 
Talente gefragt. Tätigkeiten wie 
das Installieren energiesparen-
der Heizungen, die Umsetzung 
komfortabler Bäder mit innova-
tiven Funktionen oder die Ein-
richtung moderner Lüftungssys-
teme sind ebenso Bestandteil wie 
Planung, Kundenberatung und 
nachhaltige Systemlösungen. 
Nach einer regulären Ausbil-
dungszeit von 3,5 Jahren, häufi g 
auch kürzer, erö昀昀 nen sich viel-
fältige Aufstiegs- und Weiterbil-
dungsmöglichkeiten. Sie reichen 
vom Meistertitel bis zur Selbst-

ständigkeit. Auch im kaufmän-
nischen Bereich gibt es attrakti-
ve Weiterbildungen wie die zum 
Betriebswirt des Handwerks oder 
zum Fachwirt für Gebäudema-
nagement. Diese Qualifi kationen 
ebnen den Weg in leitende Posi-
tionen oder den eigenen Betrieb.
Einen umfassenden Überblick 
über Ausbildungsmöglichkei-
ten und Berufsbilder bieten �Die 
Bad- und Heizungsgestalter� un-
ter www.die-badgestalter.de. Die 
Plattform zeigt die Vielseitigkeit 
der Branche und liefert Infos, wo 
passende Ausbildungsbetriebe zu 
fi nden sind.

Das SHK-Handwerk überzeugt 
durch Stabilität und gesellschaft-
liche Bedeutung. Der wachsen-

de Bedarf an energetischer Sa-
nierung, altersgerechtem Umbau 
und hohem Badkomfort macht 
qualifi zierte Fachkräfte gefragter 
denn je. 
Dank digitaler Lernhilfen, neu-
en Technologien und moderner 
Arbeitsausstattung ist der Bil-
dungsweg heute zudem so at-
traktiv wie noch nie. Die Bran-
che bietet jungen Menschen und 
Quereinsteigenden eine solide, 
praxisorientierte Ausbildung mit 
langfristiger Perspektive.
Die Ausbildungsvergütung liegt 
je nach Region zwischen rund 
900 und 1.250 Euro monatlich 
mit überdurchschnittlichen Ein-
kommensmöglichkeiten nach 
dem Abschluss. 
Wer Verantwortung übernimmt, 
entwickelt sich nicht nur fachlich 
weiter, sondern leistet auch ei-
nen wichtigen Beitrag zur ö昀昀 ent-
lichen Versorgung � jeden Tag.
 DJD
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enster werden gern als die 
Augen des Hauses bezeichnet. 

Zu Recht, denn sie prägen nicht 
nur das Aussehen von Gebäuden, 
sondern sind als Mittler zwischen 
Innen- und Außenwelt zentraler 
Teil der Gebäudehülle. Wer die 
Zukunft des Bauens und Woh-
nens zum Beruf machen möchte, 
ist in der Fensterbranche daher 
bestens aufgehoben. Zum Ausbil-
dungsstart im Herbst können sich 
junge Frauen und Männer ebenso 
bewerben wie Quereinsteigen-
de, betont der Verband Fenster + 
Fassade.
Obwohl Fenster, Türen und Fas-
saden mit zu den wichtigsten Tei-
len des Gebäudes zählen, gibt es 
keine klassische duale Ausbildung 
nur für die Branche. Das liegt an 
den unterschiedlichen Materia-
lien: Holz, Kunststo昀昀 , Alumini-
um und Stahl sind für die Fens-
terrahmen ebenso anzutre昀昀 en 
wie Kombinationen dieser Ma-
terialien. Wer den nachwachsen-
den Rohsto昀昀  Holz liebt, entschei-
det sich für eine Ausbildung zum 
Tischler oder zur Tischlerin und 
fertigt am Ende der dreijährigen 
Ausbildung dann Fensterrahmen 
und Fensterprofi le aus Holz, sei 
es handwerklich oder mit maschi-
neller Unterstützung. Liegt der In-
teressenschwerpunkt eher in der 
Industrie, bietet sich eine eben-
falls dreijährige Ausbildung zum/
zur Kunststo昀昀 technologen/-tech-
nologin an. Wer sich auf die Kon-
struktion von Fenstern aus Alu-
minium und Stahl konzentrieren 
möchte, wählt die Ausbildung 
im Bereich Metallbau, die in der 
Fachrichtung Konstruktionstech-
nik 3,5 Jahre dauert.
�Wichtig zu wissen: Unabhän-
gig vom Material der Fenster-

rahmen ist unsere Branche in 
stetem Wandel und bietet durch 
technische Innovationen vie-
le Chancen�, erklärt VFF-Ge-
schäftsführer Frank Lange. Zu 
diesen Innovationen gehört die 
Kombination von Rahmenmate-
rialien, wenn Holz- und Kunst-
sto昀昀 fenster eine Deckschale aus 
Aluminium und damit mehr als 
ein Rahmenmaterial erhalten. 
�Im Fensterbau ist die gute Zu-
sammenarbeit verschiedener Ge-
werke ein wichtiger Teil der Ar-
beit, was auch die Ausbildung 
aufwertet�, erläutert Fensterex-
perte Lange.

Sei es Kunststo昀昀 technologin, 
Metallbauer oder Tischlerin: 
Azubis sollten technisches Ver-
ständnis, dreidimensionales Den-
ken und Interesse am Arbeiten an 
Maschinen und mit Computern 
mitbringen, da viele Arbeitsab-
läufe digital unterstützt werden. 
Auch das gilt unabhängig vom 
Material. In vielen Unternehmen 
werden die Maße und weitere 
Produktdetails digital eingespeist 
und das vorbereitete Material, 
so für Fensterrahmen, entspre-
chend in Maschinen zugeschnit-
ten und bearbeitet. So erleichtern 
computergestützte Anlagen die 
Fertigung. �Digitalisierung ist in 
der Fensterbranche kein Schlag-
wort, sondern längst in der Pro-
duktion angekommen. Für junge 
Menschen ebenso wie für Quer-
einsteigende bereichert das die 
Ausbildung und den berufl ichen 
Werdegang�, sagt Lange.

Der globale Klimawandel ist für 
die Berufe im Fensterbau eben-
falls ein Faktor. Der Fenster-, Tü-
ren- und Fassadenbau ist durch 
Innovation und E昀케  zienz ein 
Treiber dafür, Gebäude fi t für den 
Klimaschutz zu machen. Denn die 
Gewerke der Branche entwickeln 
und montieren neue, e昀케  ziente-
re Konstruktionen. Neben dem 
Vermeiden von Klimagasausstoß 
geht es zugleich darum, Gebäude 
für mehr Hitzesommer und Ext-
remwetter zu wappnen. �Welche 
Temperaturen müssen Fenster-

rahmen aushalten und wie wir-
ken sich immer neue Hitzere-
korde auf die Fassade aus? Was 
ist bei Fertigung und Montage 
bei sehr hohen Temperaturen zu 
beachten? Von der Planung bis 
zum Einbau des fertigen Fens-
ters spielen solche Fragen für un-
sere Berufe zunehmend eine Rol-
le�, erläutert Lange. Anreize für 
Neuerungen, die den Beruf im-
mer wieder bereichern, kommen 
zudem durch Entwicklungen aus 
der Architektur und durch indi-
viduelle Kundenwünsche. Beson-
dere Oberfl ächen, ausgefallene 
Größen und schmalere Rahmen-
breiten, das sind nur einige Bei-
spiele für Trends am Markt, die 

den Beruf prägen. �Wer sich für 
eine Ausbildung im Fensterbau 
entscheidet, tri昀昀 t eine gute Wahl 
für einen Job, der hervorragen-
de Perspektiven zur persönlichen 
Entwicklung in einer Zukunfts-
branche erö昀昀 net“, betont Frank 
Lange. Der VFF ermuntert jun-
ge Menschen daher ebenso wie 
Quereinsteigende, über eine du-
ale Ausbildung bei einem VFF-
Mitgliedsbetrieb in den Fens-
terbau einzusteigen.Für weitere 
Informationen zum Karrierestart 
in der Branche gibt es eine eige-
ne Landingpage mit guten Hilfe-
stellungen und vielen praktischen 
Tipps unter https://window.de/
karriere. VFF

Freude am Detail und an innovativer Technik sind gefragt in der Fenster- und Türenbranche.

 Foto: Schüco International KG

it dem Gesellenbrief in der 
Tasche starten 143 frischge-

backene Fachkräfte des Hörakusti-
ker-Handwerks aus ganz Deutsch-
land in ihre berufl iche Zukunft. 
Nach erfolgreichem Abschluss der 
Winterprüfung fand am 31. Januar 
die bundesweit zentrale Gesellen-
freisprechung im festlichen Rahmen 
in Lübeck statt.

Ines Jonen, Vizepräsidentin der 
Bundesinnung der Hörakustiker 
(biha), begrüßte die Nachwuchs-
kräfte sowie deren Angehörige und 
Ehrengäste. Sie nahm die traditio-
nelle Freisprechung vor und hob in 
ihrer Ansprache die besondere Be-
deutung des Berufsstandes hervor: 
�Sie haben sich für einen erfüllen-
den Gesundheitsberuf entschieden, 
der technische Innovation und ein-
fühlsame Beratung vereint. Ihr be-
rufl icher Alltag wird Ihnen viel 
Sorgfaltspfl icht und Empathie ab-
verlangen, aber Ihnen jedes Mal ein 
Lächeln ins Gesicht zaubern, wenn 
Sie wieder einem Menschen durch 
besseres Hören Lebensqualität zu-
rückgeben können.� Die Laudatio 
hielt Prof. Dr. Ulrich Hase, ehema-
liger Landesbeauftragter für Men-
schen mit Behinderung und Bera-
ter der Akademie für Hörakustik. Er 
würdigte das hohe Niveau der Aus-
bildung und die Rolle der Absolven-

ten als wichtige Stütze des Verbrau-
cherschutzes.  Auch Jens Rießen, 
Leiter der bundeso昀昀 enen Landes-
berufsschule für Hörakustiker und 
Hörakustikerinnen (LBS), richtete 
motivierende Worte an die Absol-
venten. Er betonte, dass die Ausbil-
dung weit über das rein Fachliche 
hinausging

Der Campus Hörakustik in Lübeck 
gilt mit seiner modernen Ausstat-
tung weltweit als Leuchtturm der 
Branche. Neben der Grundausbil-
dung bietet er umfangreiche Wei-
terbildungsmöglichkeiten an � vom 
Meisterbrief bis hin zur Spezialisie-
rung auf Pädakustik (Hörsystemver-
sorgung für Kinder). Derzeit erler-
nen rund 2.400 Auszubildende das 
Handwerk. In Deutschland sorgen 
bereits 18.000 Hörakustiker in rund 
7.500 Betrieben dafür, dass circa 3,7 
Millionen Menschen mit modernen 
Hörsystemen versorgt werden und 
so wieder aktiv am gesellschaftli-
chen Leben teilnehmen können. ots

Wer im SHK-Handwerk arbeitet, wirkt aktiv an der Energiewende 

mit. Foto: DJD/SHK/StockMediaSeller/Shutterstock
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Wir sind ein innovatives Tief- und Straßenbauunter-

nehmen, das seit über 75 Jahren öffentliche und  

private Bauvorhaben erfolgreich umsetzt.

Unseren Erfolg verdanken wir in

erster Linie unseren qualifizierten und

hochmotivierten Mitarbeiterinnen und

Mitarbeitern.

Damit das auch zukünftig so bleibt, 

sind wir an einer guten und fundier-

ten Ausbildung interessiert.

Das Zusammen-

spiel qualifizierter 

Einzelleistungen 

ist der Schlüssel 

zum Erfolg.

Für den Ausbildungsbeginn im August 2026 bieten 

wir Ausbildungsplätze (m/w/d) als:

Straßenbauer
Stahlbetonbauer
Baugeräteführer
Anforderungsprofil: Mind. Hauptschulabschluss, 

handwerkliches Geschick, Freude an der Arbeit im 

Freien, körperliche Fitness.

Ausbildungsdauer: 3 Jahre mit der Option auf eine 

Verkürzung bei guter Leistung.

Für den Ausbildungsbeginn im September 2026 

bieten wir einen Ausbildungsplatz (m/w/d) als:

Land- und 
Baumaschinen- 
mechatroniker
Anforderungsprofil: Mind. Hauptschulabschluss, 

technisches und praktisches Verständnis, hand-

werkliches Geschick, Freude am Instandsetzen von 

Maschinen.

Ausbildungsdauer: 3,5 Jahre

Wir stellen zudem jederzeit Praktikumsplätz zur Ver-

fügung, damit Sie uns und das Unternehmen kennen 

lernen können.

Schwenk GmbH & Co. KG

Bauunternehmen

Kelterstraße 33

72669 Unterensingen

Telefon 07022 · 96267-0

Telefax  07022 · 966720

ausbildung@schwenk-bauunternehmen.de

www.schwenk-bauunternehmen.de

as Dachdeckerhandwerk 
verzeichnet auch in diesem 

Jahr einen deutlichen Zuwachs 
bei den Auszubildenden: Mit ei-
nem Anstieg von 10,8 Prozent im 
ersten Lehrjahr und 4,1 Prozent 
über alle drei Lehrjahre hinweg 
zeigt die Branche, wie attraktiv 
und zukunftsorientiert das Hand-
werk ist. Besonders erfreulich: 407 
junge Frauen haben sich für den 
Dachdecker-Beruf entschieden � 
ein Plus von 17 im Vergleich zum 
Vorjahr.

�Dass wir im ersten Lehrjahr 3.440 
junge Menschen für unser Hand-
werk begeistern konnten, ist ein 
toller Erfolg. Insgesamt sind nun 
8.939 Dachdecker-Auszubilden-
de dabei, die Zukunft des Bau-
ens aktiv mitzugestalten�, betont 
Rolf Fuhrmann, stellvertretender 
Hauptgeschäftsführer des Zent-
ralverbands des Deutschen Dach-
deckerhandwerks (ZVDH). Die 
Aufgabenvielfalt reicht vom ener-
getischen Sanieren über die Instal-
lation von Photovoltaik-Anlagen 
bis hin zum Ausbau von Dachge-
schossen und der Erneuerung von 
Dachfenstern. �Unsere Azubis ler-
nen nicht nur traditionelle Hand-
werkskunst, sondern auch, wie sie 
mit modernen Technologien und 
nachhaltigen Lösungen einen ech-
ten Unterschied machen können.�

Erfolgreiche Nachwuchskampag-
nen und innovative Ausbildung
Die positiven Entwicklungen sind 
auch das Ergebnis gezielter Nach-
wuchsförderung: Auf Azubimes-
sen, beim Girls� Day, in Schulen 

und Kitas präsentiert der ZVDH 
die Vielfalt des Dachdeckerhand-
werks. Social-Media-Kampagnen 
und Medienpräsenz stärken zu-
sätzlich die Attraktivität des Be-
rufs. Ein weiterer Pluspunkt: die 

gestiegene Ausbildungsvergütung. 
Ab Oktober 2026 gibt es im drit-
ten Lehrjahr bereits 1.460 Euro. 
�Damit gehören wir zu den best-
bezahlten Ausbildungsberufen�, 
unterstreicht Fuhrmann.

Das Dachdeckerhandwerk ist 
Vorreiter in Sachen erneuerbare 
Energien. �Viele junge Menschen 
wollen sinnstiftend arbeiten und 
einen Beitrag zum Klimaschutz 
leisten. Bei uns fi nden sie die per-
fekte Plattform�, erklärt Jan Voges, 
ZVDH-Vizepräsident und Verant-
wortlicher für Berufsbildung. Seit 
2024 gibt es eine freiwillige Zu-
satzwoche in der überbetriebli-
chen Ausbildung (ÜLU), die sich 
intensiv mit der Planung und Ins-
tallation von PV-Anlagen beschäf-
tigt. �So stellen wir sicher, dass 
unsere Azubis bereits während 
der Ausbildung auf dem neuesten 
Stand sind und bestens auf die He-
rausforderungen der Energiewen-
de vorbereitet werden.�

Ein besonderer Erfolg: Im Ab-
schlussbericht �Kompetenzen für 
Klimaanpassung � Die Rolle der 
berufl ichen Bildung“ des Bundes-

instituts für Berufsbildung (BIBB) 
wird das Dachdeckerhandwerk als 
einer von nur drei Ausbildungs-
berufen hervorgehoben, die einen 
wesentlichen Beitrag zur Klima-
anpassung leisten. �Dies ist das Er-
gebnis unserer intensiven fachli-
chen und politischen Arbeit � und 
ein starkes Signal für die Positio-
nierung unseres Handwerks als 
Klimaberuf mit Systemrelevanz�, 
so Voges.

Mit dem Einsatz von Drohnen, 
digitalem Baustellenmanagement 
und Künstlicher Intelligenz zeigt 
das Dachdeckerhandwerk, wie in-
novativ und zukunftsorientiert 
es ist. �Wir reagieren schnell auf 
neue Entwicklungen und setzen 
sie um. Das macht uns für junge 
Menschen besonders attraktiv�, so 
Voges. Interessierte können sich 
auf der Nachwuchswebseite www.
dachdeckerdeinberuf.de umfas-
send informieren und direkt pas-
sende Ausbildungsbetriebe fi nden.

Das Dachdeckerhandwerk be-
weist einmal mehr, dass es nicht 
nur ein traditionelles, sondern ein 
zukunftsorientiertes und klimare-
levantes Gewerk ist � mit attrak-
tiven Perspektiven für den Nach-
wuchs. ZVDH

Mit einem Anstieg von 10,8 Prozent im ersten Lehrjahr und 4,1 

Prozent über alle drei Lehrjahre hinweg zeigt die Branche, wie 

attraktiv und zukunftsorientiert das Handwerk ist.

 Foto: Zentralverband des Deutschen Dachdeckerhandwerks

Dein Start in den Job. in den Job. in den Job. 

Berufskraftfahrer im Baustellen- 

und Nahverkehr (m/w/d)

Baugeräteführer (m/w/d)

Mechatroniker für Land- und 

Baumaschinentechnik (m/w/d)

Kfz-Mechatroniker 

Nutzfahrzeugtechnik (m/w/d)

Umwelttechnologe (m/w/d)

Kaufmann /-frau für 

Büromanagement (m/w/d)

Fachinformatiker 

Systemintegration (m/w/d)

Fachkraft für Lagerlogistik 

(m/w/d)

www.extra-wochenende.de

Hier passiert’s: Im EXTRA.

as Bauhauptgewerbe ver-
zeichnet einen deutlichen 

Zuwachs bei den Ausbildungszah-
len: 13.501 junge Menschen haben 
2025 einen Ausbildungsvertrag 
unterschrieben � ein Plus von 12,7 
Prozent im ersten Lehrjahr ge-
genüber dem Vorjahr. Insgesamt 
absolvieren 38.955 junge Men-
schen im Bauhauptgewerbe eine 
Ausbildung, fünf Prozent mehr 
als im Vorjahresmonat. Die drei 
beliebtesten Ausbildungsberufe 
sind Zimmerer, Tiefbaufacharbei-
ter und Maurer. Das ausbildungs-
stärkste Bundesland ist Nordrhein-
Westfalen, gefolgt von Bayern und 
Baden-Württemberg.

�Die Zahlen zeigen: Es sehen wie-
der mehr junge Menschen ihre 
Zukunft am Bau. Die Ausbildung 
in unserer Branche bietet exzellen-
te Karrierechancen, von der Fach-
kraft über die Meisterebene bis zur 
Unternehmensführung. Wer heute 
eine Ausbildung am Bau beginnt, 
investiert in eine krisensichere be-
rufl iche Zukunft mit Perspektive“, 

so Felix Pakleppa, Hauptgeschäfts-
führer Zentralverband Deutsches 
Baugewerbe: �Wenn jetzt der 
Wohnungsbau auch noch durch-
startet, werden wir diese Zahlen 
vermutlich noch weiter steigern 
können. In der Branche genießt 
die Berufsausbildung einen hohen 
Stellenwert.�

Auch das Nationalteam Bauge-
werbe zeige  regelmäßig mit vor-
dersten Platzierungen bei interna-
tionalen Wettbewerben, welches 
Leistungsniveau wir in Deutsch-
land erzielen, so Pakleppa. Ein 
wichtiger Erfolgsfaktor ist das ta-
rifvertragliche Berufsbildungsver-
fahren, das 2026 sein 50-jähriges 
Bestehen feiert. Es unterstützt aus-
bildende Betriebe durch die Erstat-
tung von Ausbildungsvergütungen 
sowie Fahrt-, Unterbringungs- 
und Lehrgangskosten für überbe-
triebliche Ausbildungsabschnitte.
 ots
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Wir sind ein innovatives Tief- und Straßenbauunter-

nehmen, das seit über 75 Jahren öffentliche und  

private Bauvorhaben erfolgreich umsetzt.

Unseren Erfolg verdanken wir in

erster Linie unseren qualifizierten und

hochmotivierten Mitarbeiterinnen und

Mitarbeitern.

Damit das auch zukünftig so bleibt, 

sind wir an einer guten und fundier-

ten Ausbildung interessiert.

Das Zusammen-

spiel qualifizierter 

Einzelleistungen 

ist der Schlüssel 

zum Erfolg.

Für alle Interessierten im Bereich Bauingenieurwesen, 

die ein Studium suchen, das Theorie und Praxis ideal 

verbindet, bieten wir im September 2026 folgenden 

Studiengang (m/w/d):

Bauingenieur Plus
Anforderungsprofil: Abitur, technisches Interesse  

und handwerkliches Geschick. Dieses Studium  

beinhaltet eine Ausbildung im Bereich Straßenbau 

sowie den Abschluss als Bachelor of Engineering. 

Ausbildungsdauer: 5 Jahre 

Wir stellen zudem jederzeit Praktikumsplätz zur Ver-

fügung, damit Sie uns und das Unternehmen kennen 

lernen können.

Schwenk GmbH & Co. KG

Bauunternehmen

Kelterstraße 33

72669 Unterensingen

Telefon 07022 · 96267-0

Telefax  07022 · 966720

ausbildung@schwenk-bauunternehmen.de

www.schwenk-bauunternehmen.de
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ertig mit der Schule � und 
nun? Wie wäre es mit einem 

Beruf, der Zukunft hat und wirk-
lich gebraucht wird? In Deutsch-
land tragen knapp 40 Millionen 
Menschen über 16 Jahren eine 
Brille. Im Zuge des fortschreiten-
den demografi schen Wandels und 
der weiter zunehmenden Bild-
schirmnutzung wird der Augen-
optiker-Beruf immer wichtiger. 
Denn er ist mehr als �nur� Brillen 
verkaufen. In einem Augenoptik-
fachbetrieb zählen Handwerk und 
Kundenberatung. Wer sich also 
für diesen abwechslungsreichen 
Beruf interessiert, sollte folgendes 
mitbringen: naturwissenschaft-
liche Kenntnisse, Fingerspitzen-

gefühl, technisches Verständnis, 
Sinn für Ästhetik und gutes Ein-
fühlungsvermögen.

Die Augenoptik ist ein Gesund-
heitshandwerk. Deswegen gehö-
ren neben der Kundenberatung 
und -versorgung mit Korrektions-
brillen und Kontaktlinsen eben-
falls Dienstleistungen rund um 
die Augengesundheit zum Tätig-
keitsprofi l der Experten für gutes 
Sehen. Optometristen erkennen 
mithilfe von KI und verschiede

nen High-Tech-Geräten Au昀昀 ällig-
keiten am Auge und können fun-
dierte Empfehlungen geben. Zum 
Beispiel den Besuch eines Augen-
arztes. Messungen von beispiel-
weise des Augeninnendrucks, die 
Überprüfung des Kontrast- und 
Farbensehens, des Gesichtsfeldes 
oder des Sehens in der Dämme-
rung gehören ebenfalls zu den An-
geboten. All das hilft, Kunden zu 
bestmöglichem Sehen zu verhel-
fen und Sehprobleme zu lösen.

Ein Realschulabschluss oder Ab-
itur sind ideale Voraussetzun-
gen, um in der Augenoptik richtig 
durchzustarten. In der dreijähri-
gen Ausbildung werden sowohl 
die Grundlagen des Augenopti-
ker-Handwerks als auch alle not-
wendigen beratungsbezogenen 
und kaufmännischen Kenntnisse 
vermittelt. Für Unentschlossene 
ist ein Praktikum in vielen Betrie-
ben möglich, um herauszufi nden, 
ob eine Ausbildung in diesem Ge-
sundheitshandwerk passend ist.

Mit dem Gesellenbrief in der Ta-
sche stehen alle Karrieretüren in 
der Augenoptik o昀昀 en. Weitere In-
formationen dazu fi nden sich un-
ter www.be-optician.de. So kön-
nen Gesellen sich berufsbegleitend 
oder in Vollzeit auf die Meister-
prüfung vorbereiten und danach 
noch mehr Verantwortung im Be-
trieb übernehmen, eine Filiale lei-
ten oder sich selbstständig machen 
� und auch selbst Azubis ausbil-
den. Alternativ werden an diver-
sen Hochschulen Bachelor- und 
Masterstudiengänge in Augenop-
tik und Optometrie angeboten.
 DJD

Brillenschliff, Reparatur und Anpassung � nur ein paar Dinge, die 

Augenoptiker-Auszubildene innerhalb von drei Jahren lernen.

  Foto: DJD/ZVA/Peter Boettcher

analysieren sie Glasfehler und lei-
ten anschließend Maßnahmen zur 
Fehlervermeidung ein.
In der modernisierten Ausbil-
dungsordnung stehen die Steue-
rung und Überwachung der Pro-
duktionsanlagen im Mittelpunkt, 
das heißt auch die Analyse von 
Störungen und Produktfehlern 
sowie das Einleiten entsprechen-
der Gegenmaßnahmen. Die bei-
den Einsatzgebiete �Flachglas� und 
�Hohlglas� wurden neu eingeführt. 
Diese ermöglichen es, geziel-
ter auf die Anforderungen in den 
unterschiedlichen Verfahren der 
Flach- und Hohlglasherstellung 
einzugehen. Außerdem wurde 
die Gestreckte Abschlussprüfung 
(GAP) als neue Prüfungsstruk-
tur verankert. Bei der GAP fi ndet 
keine Zwischenprüfung statt, son-
dern eine Abschlussprüfung, die 
sich aus zwei bewerteten Teilen 
zusammensetzt. Diese beiden Tei-
le werden zeitlich voneinander ge-
trennt geprüft und fl ießen beide in 
das Gesamtergebnis ein.
Verfahrensmechaniker und Ver-
fahrensmechanikerinnen Glas-
technik arbeiten in industriellen 

Betrieben und Glashütten an halb- 
und vollautomatischen Maschinen 
und Anlagen, die sie programmie-
ren und bedienen. Daneben be-

nutzen sie Messgeräte zur Pro-
zess- und Qualitätskontrolle. Für 
die Auszubildenden bestehen gute 
Übernahmechancen. Im Anschluss 
an die Ausbildung können sie eine 
Aufstiegsfortbildung zur/zum Ge-
prüften Industriemeister/-in - 
Fachrichtung Glas absolvieren.
Die modernisierte Ausbildungs-
ordnung und der darauf abge-
stimmte, von der Kultusminis-
terkonferenz (KMK) für den 
schulischen Teil der dualen Aus-
bildung entwickelte Rahmenlehr-
plan lösen die bestehende Rege-
lung aus dem Jahr 2002 ab.
Das BIBB entwickelt derzeit ge-
meinsam mit Sachverständigen 
aus der Praxis eine Umsetzungs-
hilfe für ausbildende Betriebe, Be-
rufsschulen, Prüfer/-innen und 
Auszubildende. In dieser Umset-
zungshilfe werden die Neuerun-
gen erläutert, und es werden prak-
tische Tipps für die Planung und 
die Durchführung der Ausbildung 
gegeben. Die Publikation wird im 
März in der BIBB-Reihe �Ausbil-
dung gestalten� erscheinen und 
kostenlos über die BIBB-Webseite 
abrufbar sein. BIBB

echnisches Verständnis, ein 
gutes Auge für die Fehler-

suche und Qualitätskontrolle so-
wie ein großes Maß an Verant-
wortungsbewusstsein � das sind 
wichtige Voraussetzungen für eine 
berufl iche Tätigkeit in der Erzeu-
gung und Herstellung von Glas 
und Glasprodukten. Da sich die 
Anforderungen der Glasindust-
rie in den letzten Jahren geändert 
haben und die Steuerung von Pro-
duktionsanlagen an Bedeutung 
gewonnen hat, wurde eine An-
passung der Ausbildungsinhalte 
erforderlich.
Gemeinsam mit den zuständi-
gen Bundesministerien, den So-
zialpartnern und Sachverständi-
gen aus der betrieblichen Praxis 
hat das Bundesinstitut für Be-
rufsbildung (BIBB) daher im Auf-
trag der Bundesregierung die 
Ausbildungsordnung zum/zur 
Verfahrensmechaniker/-in Glas-
technik modernisiert. Sie tritt zum 
1. August 2026 in Kraft.

Verfahrensmechanikerinnen und 
Verfahrensmechaniker Glastech-
nik stellen aus Rohsto昀昀 en wie 
Quarzsand, Soda und Kalk Glas 
her, indem sie die Glasschmel-
ze vorbereiten, steuern und die 
Schmelzöfen überwachen. Nach 
der Glasschmelze wenden sie Ver-
fahren der Glasherstellung und 
-weiterverarbeitung an. Dies um-
fasst Glasprodukte zu formen, zu 
kühlen und nachzubearbeiten. 
Große Bedeutung besitzt hier-
bei, dass Verfahrensmechaniker-/
innen Glastechnik die Produkti-
onsanlagen kontinuierlich pfl e-
gen und warten, aber auch steuern 
und regeln. Zur Qualitätskontrolle 

Technisches Verständnis, 

ein gutes Auge für die Feh-

lersuche und Qualitätskon-

trolle sowie ein großes Maß 
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in Azubi in der Bank, der pro-
grammiert. Eine Quereinstei-

gerin aus dem Einzelhandel, die 
nach einer umfassenden Qualifi -
zierung in der Bankfi liale arbeitet. 
Ein dualer Student, der vormittags 
Kunden berät und nachmittags 
BWL-Vorlesungen hört. Auch so 
kann ein Bankjob heute aussehen. 
�Dank digitaler Errungenschaften 
sind heute ganz andere Arbeits-
formen möglich, etwa um Be-
rufs- und Privatleben in Einklang 
zu bringen�, erklärt Dr. Stephan 
Weingarz, Leiter Personalma-
nagement beim Bundesverband 
der Deutschen Volksbanken und 
Rai昀昀 eisenbanken (BVR).
Neben der klassischen Ausbildung 
zu Bankkau昀昀 rau oder Bankkauf-
mann bieten beispielsweise Volks-
banken und Rai昀昀 eisenbanken auch 
Ausbildungen in anderen Berei-
chen an, etwa in IT-Berufen, im 
Dialogmarketing, zu Kaufl euten 
für Bürokommunikation oder für 
E-Commerce. Hinzu kommen ver-
schiedene Varianten und Fachrich-

tungen des dualen Studiums. Mehr 
Infos: www.vr.de/karriere.
�Wer eine fundierte kaufmän-
nische Ausbildung und eine an-
spruchsvolle Tätigkeit sucht und 
gern mit Menschen umgeht, für 
den ist der Beruf der Bankkau昀昀 rau 
beziehungsweise des Bankkauf-
manns das Richtige�, so Weing-
arz. Auch wenn sich das Berufsbild 
nicht zuletzt durch den digitalen 
Wandel weiterentwickelt habe, 
spiele der persönliche Kontakt 
zu Kundinnen und Kunden auch 
künftig eine entscheidende Rolle: 
�Ein angehender Bank-Azubi soll-
te daher Kontaktfreude und Kom-
munikationsstärke mitbringen. Da 
die Berufsausbildung fundiert und 
umfassend ist, erö昀昀 net sie viele be-
rufl iche Möglichkeiten in der Fi-
nanzbranche und für die Weiter-
qualifi kation.“
Dual Studierende lernen wie bei 
einer Ausbildung die Kundenbe-
ratung in der Filiale kennen und 
arbeiten in verschiedenen Abtei-
lungen mit. Parallel studieren sie 

an einer Berufsakademie, dualen 
Hochschule, Fachhochschule oder 
Universität. �Das duale Studium 
verbindet von Anfang an Praxiser-
fahrung mit theoretischem Wis-
sen und einem Bachelorabschluss. 
Wie bei einer Berufsausbildung 
wird eine Vergütung gezahlt�, er-
klärt Weingarz. Im Anschluss kann 
es mit einem Masterstudiengang 
weitergehen.
Weiterbildung und Angebote für 
Quereinsteiger
Weiterbildung hat etwa bei den 
Genossenschaftsbanken einen ho-
hen Stellenwert. In eigenen Aka-
demien fi nden Trainings, Semina-
re, Tagungen und Workshops statt 
� in Präsenz, digital oder hybrid. 
Weingarz weist auch auf die Chan-
ce zum berufl ichen Neustart hin: 
�Viele Banken bieten Menschen 
ohne Bankhintergrund eine Pers-
pektive. Durch gezielte Trainings 
werden sie auf ihre neuen Aufga-
ben vorbereitet und können sich 
über Fortbildungen weiterentwi-
ckeln. DJD
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Wir suchen engagierte 

Auszubildende für unsere Betriebsstelle in Kirchheim 

zum 01.09.26.

Elektroniker 
Fachrichtung 
Betriebstechnik (m/w/d)

Das erwartet Sie: eine praxisorientierte Ausbildung, 

spannende Einblicke in die vielfältigen Ausbildungsbereiche 

sowie die Möglichkeit aktiv daran mitzuwirken.

Und darüber hinaus: eine intensive und kontinuierliche 

Betreuung, ein abwechslungsreicher Ausbildungsplatz, eine 

angemessene Vergütung sowie eine Übernahmegarantie 

für mindestens ein Jahr.

Azubis gesucht!

LÄUFT‘S!
MIT UNS

Leben ohne Trinkwasser? Undenkbar!

Trinkwasser ist die Grundlage unseres Lebens 

und das wertvollste Gut, das wir haben. 

Sicherzustellen, dass jederzeit Wasser in bester 

Qualität zur Verfügung steht, ist unsere Mission. 

Die Landeswasserversorgung zählt zu den 

größten Fernwasserversorgern in Deutschland, 

verantwortlich für 3 Millionen Menschen in 

Baden-Württemberg und in einigen Gemeinden 

Bayerns.

Nähere Informationen erhalten Sie  

über den QR-Code oder unsere Website: 

www.lw-online.de/karriere

ach einem erfolgreichen 
Vorjahr verzeichnet das 

Handwerk in der Region Stutt-
gart 2025 einen leichten Rück-
gang bei den neuen Ausbil-
dungsverträgen. Warum sich 
künftig noch mehr Jugendliche 
für einen Handwerksberuf ent-
scheiden sollten und wie die 
Handwerkskammer das gezielt 
fördert, erläutert Peter Friedrich, 
Hauptgeschäftsführer der Hand-
werkskammer Region Stuttgart 
bei der Jahrespressekonferenz 
Ende Januar in Stuttgart.
3.993 Jugendliche haben sich 
2025 für eine Ausbildung im 
Handwerk entschieden � das sind 
70 weniger als im Vorjahr (Mi-
nus von 1,7 Prozent). �Wir kom-
men von einem hohen Niveau, 
aber der Rückgang zeigt, dass uns 
rückläufi ge Schülerzahlen und 
eine schwächelnde Wirtschaft vor 
Herausforderungen stellen�, er-
klärte Peter Friedrich. �Dennoch 
freuen wir uns, dass das Hand-
werk attraktiv bleibt � besonders 
für Abiturientinnen und Abituri-
enten.�

Die Zahl der Auszubildenden mit 
Abitur oder Fachhochschulreife 
ist deutlich gestiegen: 730 Neu-
verträge bedeuten ein Plus von 
17,4 Prozent. �Unser Fokus auf 
die Berufsorientierung an Gym-
nasien trägt Früchte. Das Hand-
werk überzeugt mit Sinn, Si-
cherheit, guten Verdienst- und 
hervorragenden Aufstiegschan-
cen�, betont der Kammerchef. 
Gleichzeitig ging die Anzahl der 
Azubis mit Hauptschulabschluss 
(-125) und Realschulabschluss 
(-57) zurück.
Auch 2025 starten die meisten 
Azubis klassischerweise im Kfz-
Handwerk (539), in der Sani-
tär-Heizungs- und Klimatechnik 
(452) sowie der Elektrotechnik 
(423). Friseurinnen und Friseu-
re verzeichneten mit 43 zusätz-
lichen Neuverträgen (insgesamt 
332) den größten Zuwachs. Auch 
die Bau- und Ausbaugewerke ent-
wickeln sich positiv: Mehr junge 
Menschen beginnen eine Ausbil-
dung als Maurer/in (+8, 31), Stra-
ßenbauer/in (+10, 37), Beton- 

und Stahlbetonbauer/in (+5, 38) 
sowie Stuckateur/in (+19, 76). 
�Wir freuen uns, dass gerade in 
wichtigen Bauberufen der Nach-
wuchs wieder wächst. Dort ist der 
Fachkräftebedarf besonders hoch 
und Ausbildung ist unser stärks-
tes Mittel gegen den Mangel�, sagt 
Friedrich. Besonders erfreulich: 
Immer mehr junge Frauen fi nden 
ihren Weg ins Handwerk � ihre 
Zahl stieg leicht auf 845, das sind 
neun mehr als im Vorjahr.

Damit kein Talent verloren geht 
und Ausbildungsplätze gezielter 
besetzt werden können, setzt die 
Handwerkskammer auf das Kon-
zept der �Passgenauen Besetzung�, 
gefördert durch das Bundesminis-
terium für Wirtschaft und Ener-
gie. Eine Ansprechpartnerin der 
Kammer unterstützt Handwerks-
betriebe aus der Region individu-
ell bei der Suche nach geeigneten 
Nachwuchskräften. Sie vermittelt 
auch Praktika an interessierte Ju-
gendliche und hilft den Betrieben 
langfristig dabei, ihr Nachwuchs-
Marketing zu verstärken. �Unser 
Ziel ist es, das perfekte Match von 
Ausbildungsbetrieb und Jugend-
lichen zusammenzubringen und 
damit aktiv zur Fachkräftesiche-
rung beizutragen�, so Peter Fried-
rich.

Noch immer wissen viele Ju-
gendliche zu wenig über die 
Chancen und Entwicklungsmög-
lichkeiten im Handwerk. �Das 
Handwerk bietet viel mehr Kar-
riereperspektiven als oft ange-
nommen: von Spezialisierungen 
über Meisterfortbildungen bis zu 
Management, Unternehmertum 
oder internationalen Projekten�, 
stellt der Kammerchef klar. Des-
halb baut die Handwerkskam-
mer ihre Angebote zur Berufs-
orientierung konsequent aus. 
Moderne Veranstaltungsforma-
te wie die �Lange Nacht der Aus-
bildung� am 23.01.2026, in Ko-
operation mit der Agentur für 
Arbeit Stuttgart und der IHK Re-
gion Stuttgart, scha昀昀 en praxisna-
he Orientierung und bieten Aus-
bildungsinteressierten direkte 
Kontakte zu Betrieben. Neue di-
gitale Angebote und VR-Brillen 
machen bei Messeauftritten und 
Schulbesuchen das Handwerk er-
lebbar.
Mit dem Escape Game �Aliens 
Among Us� ging das Team Aus-
bildung im vergangenen Jahr 
neue Wege � mit Erfolg. Über 
300 Schülerinnen und Schüler 
besuchten in einer Woche den 
Escape Room, in dem sie bei ei-
ner fi ktiven Weltall-Mission 
unter der Crew von Handwer-
kerinnen und Handwerkern ver-

schiedener Gewerke Aliens ent-
tarnen müssen. �Die Resonanz 
war überwältigend, deshalb ö昀昀 -
nen wir den Escape Room in die-
sem Jahr zwei Wochen lang, um 
noch mehr jungen Menschen die 
verschiedenen Handwerksberu-
fe spielerisch näherzubringen�, 
freut sich Peter Friedrich. Vom 
27. April  bis zum 8. Mai  ist das 
Escape Game wieder in der Ga-
lerie AK2 am Olgaeck zu fi nden.

Grundsätzlich muss Berufsori-
entierung an allen Schularten 
gleichrangig und ergebniso昀昀 en 
stattfi nden. „Die neue Verwal-
tungsvorschrift für die Berufl i-
che Orientierung ab dem Schul-
jahr 2026/2027 setzt dafür einen 
wichtigen Rahmen, doch am 
Ende zählt das Engagement von 
Lehrkräften und Eltern�, betont 
Friedrich. �Handwerk ist krisen-
sicher, innovativ und bietet jun-
gen Menschen vielfältige Ent-
wicklungsmöglichkeiten � jetzt 
und in Zukunft.� Die Kammer 
fordert die Politik auf, die Gleich-
wertigkeit der dualen und aka-
demischen Ausbildung endlich 
konsequent umzusetzen und so 
allen Talenten die besten Start-
chancen zu bieten. HWK

Weitere Informationen: www.
hwk-stuttgart.de/statistik.
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www.extra-wochenende.de

Hier passiert’s: Im EXTRA.

Sie möchten 
eine Beilage im 
TECK EXTRA 
buchen?

Wir beraten Sie gerne:

Markus Kurz

Telefon 07021 9750-534
beilagen@teckbote.de

Kristina Sauter

Telefon 07021 9750-15
beilagen@teckbote.de

www.extra-wochenende.de

itness, Prävention und Ge-
sundheitsmanagement sind 

zentrale Zukunftsthemen. Immer 
mehr Menschen ist bewusst, dass 
ein gesunder Lebensstil Auswir-
kungen auf die Lebensqualität und 
Lebenserwartung hat. Das belegt 
auch die kürzlich verö昀昀 entlichte 
Studie �Eckdaten der Fitnesswirt-
schaft DACH 2025�. Sie zeigt: Die 
Fitness- und Gesundheitsbranche 
in Deutschland, Österreich und 
der Schweiz ist auf einem stabi-
len Wachstumskurs. Mit über 14 
Millionen Mitgliedern und einem 
Umsatz von mehreren Milliar-
den Euro ist sie längst ein fester 
Bestandteil der Gesundheitsver-
sorgung geworden. Immer mehr 
Menschen setzen auf qualitätsge-
sicherte Gesundheitsangebote, mit 
ihnen steigt auch der Bedarf an gut 
ausgebildeten, motivierten Fach- 
und Führungskräften.

Wissenschaftlich begleitet wur-
de die Studie von der Deutschen 
Hochschule für Prävention und 
Gesundheitsmanagement (DH-
fPG), einer der führenden Bil-
dungseinrichtungen in dieser 
Branche. 

Ein duales Studium an dieser 
Hochschule beispielsweise berei-
tet auf Berufe im Bereich Fitness, 
Prävention und Gesundheitsma-
nagement vor - mit einem Mix 
aus praxisnaher Ausbildung, wis-
senschaftlicher Kompetenz und 
sehr guten Berufsperspektiven. 
Das Studienmodell kombiniert be-
triebliche Praxis mit einem akade-
mischen Studium.

Die Vorteile des dualen Studiums: 
Man sammelt von Beginn an Be-
rufserfahrung, erhält schon wäh-
rend des Studiums ein Gehalt, die 
Studiengänge sind staatlich an-
erkannt und akkreditiert und die 
Praxispartner etablierte Unter-
nehmen der Gesundheitsbran-
che. So ergeben sich nicht nur 
hervorragende Karrierechancen, 
sondern es entsteht auch ein si-
cheres und strukturiertes Um-
feld für den Studienstart. Unter 
www.dhfpg.de sowie beim Bera-
tungsteam der Hochschule gibt 
es alle Informationen über das 
Studienangebot. Absolventinnen 
und Absolventen der Hochschu-
le arbeiten in Fitness- und Ge-
sundheitszentren, im betriebli-
chen Gesundheitsmanagement, 
bei Krankenkassen oder in Reha- 
und Präventionseinrichtungen.
 DJD

Das Potenzial für gut ausgebildete Fachkräfte in der Fitness- und Gesundheitsbranche wächst unver-

mindert - in einem dualen Studium kann man die entsprechenden Qualifikationen erlangen.

 Foto: DJD/DHfPG
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Wir, die Gubor-Gruppe, gehören als erfolgreiches, familienge-

führtes Unternehmen mit rund 1.400 Mitarbeitern europaweit zu 

den Marktführern von Süßwarenartikeln. Unsere Produkte fertigen 

wir an mehreren Standorten in Deutschland sowie einem Standort in 

Polen. Dabei setzen wir sowohl in der Beschaffung als auch in der 

Produktion und Vermarktung stets auf Nachhaltigkeit und fairen 

 Handel. Mit unseren Marken Riegelein, Friedel, Sun Rice, Gubor und 

Eichetti sowie unseren Handelsmarkenprodukten haben wir uns 

durch Qualität, Zuverlässigkeit und stetige Innovationen zu einem 

verlässlichen Partner für Konsumenten und Handel entwickelt. 

Werde auch du Azubi an unserem Standort 
in Dettingen unter Teck bei der Rübezahl 
Schokoladen GmbH als

ie tarifl ichen Ausbildungs-
vergütungen in Deutsch-

land sind 2025 im Vergleich zum 
Vorjahr im bundesweiten Durch-
schnitt erneut deutlich um 6,7 
Prozent gestiegen. Dies ergeben 
die jährlichen Berechnungen des 
Bundesinstituts für Berufsbildung 
(BIBB). Der Anstieg war prozen-
tual noch höher als im Vorjahr 
(6,3 Prozent). Die Auszubilden-
den in tarifgebundenen Betrieben 
erhielten 2025 im Durchschnitt 
über alle Ausbildungsjahre hin-
weg 1.209 Euro brutto im Monat 
und damit 76 Euro mehr als 2024. 
Durch die hohen Zunahmen in 
den beiden vergangenen Jahren 
konnten die Verluste bei den re-
alen Vergütungen, insbesondere 
zwischen 2021 und 2023, weitge-
hend ausgeglichen werden.

Zwischen den Ausbildungsberei-
chen unterschieden sich die ta-
rifl ichen Ausbildungsvergütun-
gen zum Teil deutlich. Über dem 
gesamtdeutschen Durchschnitt 
lagen sie im ö昀昀 entlichen Dienst 
(1.329 Euro), in der Hauswirt-
schaft (1.295 Euro) sowie in In-
dustrie und Handel (1.266 Euro). 
In diesen Ausbildungsbereichen 
fi elen auch die Zuwächse im Ver-
gleich zum Vorjahr überdurch-
schnittlich aus. So stiegen die 
Vergütungen zum Beispiel im öf-
fentlichen Dienst um 7,7 Pro-
zent und in Industrie und Handel 
um 7,2 Prozent. In der Landwirt-
schaft (1.188 Euro), in den frei-
en Berufen (1.098 Euro) und im 
Handwerk (1.093 Euro) waren die 
tarifl ichen Vergütungen unter-
durchschnittlich. Auszubildende 
im  ö昀昀 entlichen Dienst erhielten 

im Durchschnitt knapp 22 Pro-
zent höhere Vergütungen als Aus-
zubildende im Handwerk.
Unter den Bundesländern hielt 
weiterhin Baden-Württemberg die 
Spitzenposition mit durchschnitt-
lich 1.257 Euro. Auf Platz zwei 
folgte Hamburg mit 1.224 Euro. 
Am niedrigsten waren die tarifl i-
chen Ausbildungsvergütungen in 
Rheinland-Pfalz (1.186 Euro) und 
Nordrhein-Westfalen (1.185 Euro). 
Mit Ausnahme von Baden-Würt-
temberg sind die Unterschiede 
zwischen den Bundesländern mit 
höchstens drei Prozent aber eher 
gering und lagen in einem Korridor 
von etwa 40 Euro.

Seit 1976 wertet das BIBB die ta-
rifl ichen Ausbildungsvergütungen 
jährlich zum Stichtag 1. Oktober 
aus. In die Berechnung der gesamt-
deutschen Durchschnittswerte so-
wie der Durchschnittswerte für 

Ost- und Westdeutschland fl ie-
ßen dabei alle Ausbildungsberu-
fe ein, für die Daten vorliegen. In 
der BIBB-Datenbank "Tarifl iche 
Ausbildungsvergütungen" (www.
bibb.de/ausbildungsverguetung) 
werden Durchschnittswerte für 
stärker besetzte Ausbildungsbe-
rufe ausgewiesen. Für 173 Beru-
fe in West- und 112 Berufe in Ost-
deutschland liegen Ergebnisse vor.
Dabei zeigten sich je nach Ausbil-
dungsberuf erhebliche Unterschie-
de in der Vergütungshöhe. Die im 
gesamtdeutschen Durchschnitt 
höchsten tarifl ichen Ausbildungs-
vergütungen wurden 2025 im Be-
ruf Milchtechnologe/-technologin 
(1.463 Euro) gezahlt. Auf Platz 2 
landete der/die Kaufmann/-frau 
für Versicherungen und Finanz-
anlagen mit 1.404 Euro. In 47 Be-
rufen lagen die tarifl ichen Vergü-
tungen im Durchschnitt über alle 
Ausbildungsjahre hinweg bei 1.300 
Euro oder mehr. Insgesamt erhiel-
ten 2025 rund 56 Prozent der Aus-

zubildenden, die in einem tarif-
gebundenen Betrieb lernten, eine 
Ausbildungsvergütung von mehr 
als 1.200 Euro, knapp 20 Prozent 
mehr als 1.350 Euro.
Dagegen lagen bei rund 15 Pro-
zent der Auszubildenden die ta-
rifl ichen Ausbildungsvergütungen 
2025 bei 1.000 Euro oder weni-
ger. Für 15 Berufe wurde ein bun-
desweiter Durchschnittswert von 
weniger als 1.000 Euro ermittelt. 
Zehn dieser Berufe gehören zum 
Handwerk, zum Beispiel Maler/-
in und Lackierer/-in (985 Euro), 
Bodenleger/?in (950 Euro) oder 
Friseur/-in (727 Euro), dem Be-
ruf mit den mit Abstand nied-
rigsten tarifl ichen Ausbildungs-
vergütungen. Mit dem Beruf 
Pharmazeutisch-kaufmännische/-
r Angestellte/-r (925 Euro) befand 
sich auch ein Beruf aus dem Aus-
bildungsbereich der freien Beru-
fe in dieser Gruppe. Aus dem Be-
reich Industrie und Handel sind 
drei Berufe vertreten, aus der 
Landwirtschaft die Fachkraft für 
 Agrarservice (990 Euro).

Eine ausführliche Darstellung der 
Ergebnisse mit insgesamt elf Ab-
bildungen fi nden Sie in der Ana-
lyse "Tarifl iche Ausbildungsver-
gütungen 2025: Starker Anstieg 
von deutlich über sechs Prozent 
im zweiten Jahr in Folge" im Inter-
netangebot des BIBB unter www.
bibb.de/dienst/publikationen/
de/20846.
Eine tabellarische Gesamtüber-
sicht über die für 2025 ermittelten 
Vergütungsdurchschnitte in den 
erfassten Ausbildungsberufen ist 
abrufbar unter www.bibb.de/aus-
bildungsverguetung. BIBB

Mehr Geld für Azubis: Die tariflichen Ausbildungsvergütungen in 

Deutschland sind 2025 im Vergleich zum Vorjahr im bundesweiten 

Durchschnitt erneut deutlich um 6,7 Prozent gestiegen

  Foto: Jörg Bächle

www.extra-wochenende.de

Sie möchten eine  

Anzeige im TECK EXTRA

schalten?

Wir beraten Sie gerne:

Zdenka Hermann 
Tel. 07021 9750-532
zdenka.hermann@teckbote.de

Markus Kurz 
Tel. 07021 9750-534 
markus.kurz@teckbote.de

Louise Montero 
Tel. 07021 9750-14 
louise.montero@teckbote.de

as Gesundheitssystem in 
Deutschland steht vor vielen 

Problemen. Ein besonders großes 
ist der zunehmende Ärztemangel 
– schon jetzt sollen rund 5.000 
Hausarztstellen unbesetzt sein. 
Damit die Patientenversorgung 
trotzdem auf hohem Niveau ge-
sichert bleibt, können Physician 
Assistants (PAs) einen wichtigen 
Beitrag leisten. Der Beruf ist in 
Deutschland noch relativ unbe-
kannt, in Ländern wie den USA 
oder England dagegen schon lange 
gängig. PAs übernehmen in enger 
Zusammenarbeit mit Ärztinnen 
und Ärzten verantwortungsvolle 
medizinische Aufgaben. „Ihr Ar-
beitsalltag ist geprägt durch eine 
Vielzahl an Tätigkeiten, die von 
der Diagnostik über die Betreuung 
von Patientinnen und Patienten 
bis hin zur Dokumentation rei-
chen. Sie halten die Akutsprech-

stunde ab und führen dabei auch 
erste Erhebungen durch“, erklärt 
der Hausarzt Prof. Dr. Wolfgang 
von Meißner, der auch PA-Studie-
rende unterrichtet.

Der Weg zum ausgebildeten Phy-
sician Assistant führt zwar über 
ein Studium, ist aber auch ohne 
(Fach-)Abitur möglich. Voraus-
setzung ist eine abgeschlossene 
Ausbildung sowie dreijährige Be-
rufserfahrung in Vollzeit in einem 
Gesundheitsfachberuf wie MFA, 
MTA, OTA, Gesundheits-, Kran-
ken- oder Altenpfl ege. Die Qua-
lifi kation zum PA ist dann ein at-
traktiver weiterer Schritt auf der 
Karriereleiter. Dabei ermöglicht 

etwa der duale Bachelorstudien-
gang Physician Assistance an der 
CBS University of Applied Sci-
ences, Beruf und Studium zu 
vereinbaren. Die renommier-
te Hochschule steht für praxisna-
he akademische Ausbildung und 
unterhält Standorte unter ande-
rem in Köln, Rheine, Rostock und 
Berlin; Praxisphasen fi nden zudem 
in Stuttgart und Zeven statt. Prä-
senzphasen am Campus werden 
mit Onlineveranstaltungen kom-
biniert, sodass Studierende gleich-
zeitig im Job bleiben und akade-
misches Wissen aufbauen können. 
Wahlmodule wie Notfallmedizin 
oder hausärztliche Versorgung bie-
ten Spezialisierungsmöglichkeiten.

Alle Präsenzzeiten für das drei-
jährige Studium werden im Vor-
aus festgelegt, um eine frühzeiti-
ge Planung zu ermöglichen. Die 
Bewerbung erfolgt online ohne 
NC-Beschränkung und Wartezei-
ten – Informationen fi nden sich 
unter cbs.de/pa. Für Kliniken und 
Haus- sowie Facharztpraxen sind 
die Physician Assistants ein großer 
Gewinn, der sich auch fi nanziell 
auszahlt. In Modellprojekten wird 
bereits die kassenärztliche Ab-
rechnung von PA-Patientenkon-
takten erprobt. Von Meißner be-
tont: „Physician Assistants tragen 
entscheidend dazu bei, die Versor-
gung im hausärztlichen Setting zu 
verbessern, Abläufe zu entlasten 
und die interprofessionelle Zusam-
menarbeit zu stärken.“ DJD

Physician Assistant Silke Teufel arbeitet in einer Hausarztpraxis. 

Zu ihren Aufgaben gehört etwa die Durchführung von diagnos-

tischen Untersuchungen wie dem Ultraschall. 

 Foto: DJD/CBS University of Applied Sciences/Henrik Bartels

ndet die Laufzeit des Bankdar-
lehens, brauchen Eigentümer 

in der Regel eine Anschlussfi nan-
zierung. Auf den Tag X kann man 
sich vorbereiten.
Zwi schen 2015 und 2020 wech sel-
ten jähr lich zwi schen 700.000 und 
900.000 Im mo bi li en den Be sit zer, 
je rund 250.000 bis 300.000 Woh-
nun gen wur den neu ge baut. Vie le 
der da ma li gen Käu fer hat ten sich 
für ein Dar le hen mit ei ner Stan-
dard-Lauf zeit von zum Bei spiel 
zehn Jah ren ent schie den. Das läuft 
nun aus.

Was Ei gen tü mer nach Lauf zeit-
ende zah len, hängt von der Dar le-
hens rest schuld und dem dann gel-
ten den Zins satz ab. 2015 lagen die 

Zin sen für eine 10- jährige Zins-
fest schrei bung, ab hän gig von Bo-
ni tät und Be lei hung, im Durch-
schnitt bei 1,6 Pro zent. Heute sind 
es im Mit tel mit rund 3,7 Pro zent 
deut lich mehr. Die An schluss fi -
nan zie rung könn te teu rer wer den. 
„Wer mit sei ner Bank ein jähr li-
ches Son der til gungs recht ver ein-
bart hat, soll te das nach Mög lich-
keit nut zen“, rät Holm Breit kopf 
von der BHW Bau spar kas se. „Man 
drückt die Schul den last, das Fol ge-
dar le hen fällt ge rin ger aus.“ Über 
die ge sam te Lauf zeit einer Fi nan-
zie rung ge se hen, kann man durch 
Son der til gun gen Zins kos ten in 
Höhe von meh re ren Tau send Euro 
ein spa ren. Der e昀昀  ek ti ve Be trag 
hängt von der je wei li gen Dar le-
hens hö he und dem ver ein bar ten 
Zins satz ab.

Wer für die Zu kunft mit hö he-
ren Zin sen rech net, kann be reits 
heu te ein For ward-Dar le hen ab-
schlie ßen. Bis zu fünf Jah re vor 
Lauf zeit ende kann man das ak tu-
el le Zins ni veau fest schrei ben. Ban-
ken ver lan gen ei nen Auf schlag 
von rund 0,25 Pro zent punk ten 
pro Jahr, für zwei Jah re al so 0,5 
Punk te. Bau spar kas sen bie ten ei-
ne wei te re Op ti on: „Mit ei ner So-
fort fi  nan zie rung kann man sich 
Zins si cher heit bis zur Voll til gung 
ver scha昀昀  en“, sagt der Ex per te von 
BHW. Ein Bau fi  nan zie rungs dar le-
hen, das Ei gen tü mer nicht gleich 
til gen, wird spä ter durch ei nen zu-
ge teil ten Bau spar ver trag zu den 
be reits heu te ver ein bar ten Dar le-
hens zin sen ab ge löst. BHW

Wer ein Folgedarlehen braucht, sollte mindestens ein Jahr vor Laufzeitende Kontakt zu seiner Haus-

bank aufnehmen. Foto: Adobe Stock/Input UX
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Die Fachschule Seminar am Michaelshof sucht zum 

 nächstmöglichen Zeitpunkt

eine Raumpflege/Hauswirtschaftskraft 

(m/w/d) mit einem Stellenumfang von 40 % bis 80%  

für Reinigung/Pflege der Räumlichkeiten unseres 

Seminarhauses.

Wir bieten Ihnen eine angemessene Vergütung nach 

 Haustarif, flexible Arbeitszeiten und eine wertschätzende 

Arbeitsatmosphäre. Ihre Bewerbung senden Sie bitte per 

E-Mail an www.seminar@mh-zh.de

Seminar am Michaelshof I Fabrikstraße 9

73230 Kirchheim unter Teck I Fon: 07021/481166

Schreibkraft (m/w/d)

vorzugsweise MFA, auf Minijob-Basis

in große hausärztlich-internistische 

Praxis zum 1.  3. 2026 gesucht.

Gemeinschaftspraxis Dr. Weber / Dr. Preissing
Lindachstraße 19 · 73235 Weilheim · Telefon 07023 2064

mail@praxis-wp.de · www.praxis-wp.de

Servicemitarbeiter (m/w/d)

für unsere Spielhallen
in Stuttgart und Wendlingen gesucht,  

Vollzeit und Teilzeit.

 07123 92250
info@seibold-automaten-gmbh.de

Für unsere Abteilung Zentrale Technische Dienste suchen 

wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt für unsere Betriebsstelle 

in Kirchheim Sie als

Kaufmännischer 
Sachbearbeiter 
Wasserzählerprüfstelle 
(m/w/d)
Die Stelle ist in Teilzeit zu besetzen (50 %).

Das erwartet Sie: Einkauf und Verkauf von Wasserzählern 

und Zubehör, Arbeiten im ERP-System, Prüfung von Wasser-

zählern auf unseren Prüfständen sowie die Durchführung der 

Inventur.

Und darüber hinaus: Ein abwechslungsreicher, zukunfts- 

sicherer Arbeitsplatz, Bezahlung nach dem Tarifvertrag für 

Versorgungsbetriebe (TV-V), ein sympathisches Team, �exible 

Arbeitszeiten bei 39 Wochenstunden, mobiles Arbeiten und 

attraktive Zusatzleistungen wie die betriebliche Altersver- 

sorgung des öffentlichen Dienstes (ZVK).

Nähere Informationen erhalten Sie  

über den QR-Code oder unsere Website: 

www.lw-online.de/karriere

LÄUFT‘S!
MIT UNS

Leben ohne Trinkwasser? Undenkbar!

Trinkwasser ist die Grundlage unseres Lebens 

und das wertvollste Gut, das wir haben. 

Sicherzustellen, dass jederzeit Wasser in bester 

Qualität zur Verfügung steht, ist unsere 

Mission. Die Landeswasserversorgung zählt zu 

den größten Fernwasserversorgern in 

Deutschland, verantwortlich für 3 Millionen 

Menschen in Baden-Württemberg und in 

einigen Gemeinden Bayerns.

Vertretungen gesucht
Wir suchen Mitarbeiter/-innen für die pünktliche und 
zuverlässige  Zustellung des Teckboten an folgendem Ort:

BRUCKEN ab sofort b. a. W.

SCHLIERBACH ab sofort b. a. W.

HOLZMADEN ab sofort b. a. W.

NOTZINGEN ab sofort bis 21.2.

WENDLINGEN ab sofort bis 7.3.

DETTINGEN ab sofort bis 16.3.

OWEN 14.2. bis 11.4.

Die tägliche  Arbeitsdauer ist abhängig von der Bezirksgröße. 
Sie beträgt im Durchschnitt ca. 1,5 Stunden und sollte um 6 Uhr 
beendet sein.

Die  Bezahlung kann  größtenteils im Rahmen des Mini job-Gesetzes 
erfolgen. Bei Bezug von Kurzarbeitergeld wird das Arbeitsentgelt 
aus einem Minijob nicht angerechnet.

Bei Interesse ist eine sozialversicherungsp�ichtige Beschä�igung 
in Teilzeit möglich.

Interessenten melden sich gerne von  Montag bis Freitag  
in der Vertriebs abteilung der ZSK unter der  
Telefonnummer 07021 9750-41.

Jetzt 

bewerben!

Zustell-Service Kirchheim GmbH & Co. KG  

Alleenstraße 158 · 73230 Kirchheim/Teck 

Telefon 07021 9750-41/-42 · zsk@teckbote.de

Krämer und Schwarz
Steuerberater

Wir suchen 

Organisationstalent (m/w/d)

in Teilzeit

Gerne auch engagierte

Quereinsteiger*innen

Paradiesstraße 58  ■   73230 Kirchheim/Teck

www.kraemer-schwarz.com

Ihre Aufgaben

■ Empfangstätigkeiten und Büroorganisation

■  Vielseitige Sekretariatsarbeiten

■  Unterstützung bei der Digitalisierung

Wir bieten Ihnen

■  Möglichkeiten zur Fortbildung (z.B. DATEV)

■  Ein angenehmes Arbeitsklima in einem netten Team

■  Individuelle Entfaltungs- und Aufstiegsmöglichkeiten

■  Einen sicheren Arbeitsplatz mit Zukunft

■  Gute Bezahlung und geregelte Arbeitszeiten

Voraussetzungen

■  Gute Kenntnisse in Word und Excel

■  Idealerweise Ausbildung als Bürokauffrau*mann 
 oder Steuerfachangestellte*r

■  Idealerweise steuerliche Kenntnisse 
 (DATEV, Einkommensteuer)

Wir freuen uns auf 

Ihre Bewerbung an 

info@kraemer-schwarz.de SONDERVERÖFFENTLICHUNG

Pro昀椀tieren Sie von dieser  und erreichen Sie die maximale Reichweite
ihrer Anzeige in unserem Verbreitungsgebiet mit über 

EXTRA
AM WOCHENENDE

TECK

723 m² Grundstück, Doppelgarage, 6,5 Zimmer, ca. 132 m² W昀氀., 

P昀氀anzen und Tiere gescha昀昀en. 

Alb in Münsingen statt昀椀ndet, bie

Spinnwerkstatt 昀椀ndet fußläu昀椀g 

und Scha昀昀elle von Schäfereien 

landschafwolle, Handge昀椀lztes und 

SINFONIEKONZERT DES VHS-ORCHESTERS

der Nummer 0 70 21/97 30 30 

ZDENKA HERMANN
07021 9750-532 | zdenka.hermann@teckbote.de

MARKUS KURZ
07021 9750-534 | markus.kurz@teckbote.de

LOUISE MONTERO
07021 9750-14 | louise.montero@teckbote.de

KIRCHHEIM UNTER AN DER TECKUNABHÄNGIGE   TAGESZEITUNG 

NEU

Kostenfreies  Exemplar:

Telefon: 069 955128-400

herzstiftung.de/bestellung

Herz-Spezialisten informieren umfassend 

über den unregelmäßigen Herzschlag  

Was tun bei Vorho昀툀immern?

Turbulenzen 

im Herz

PLATZIERUNGSWÜNSCHE
werden beachtet, können aber leider nicht 
immer eingehalten werden.
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Bachofer GmbH & Co. KG Telefon (07023) 90031-0
Metall- und Verzinkwerk Telefax (07023) 90031-99
Carl-Benz-Straße 2 E-Mail info@bachofer.de
73235 Weilheim/Teck Internet www.bachofer.de

Bachofer ist mit ca. 100 Mitarbeitern in den 
Bereichen Feuerverzinken und Blechbearbeitung 
tätig. Als Familienbetrieb mit über 130 Jahren 
Tradition sind wir für unsere Kunden – im Maschi-
nen- und Anlagenbau, Baugewerbe, Automotive 
usw. – ein zuverlässiger Partner.

Wir suchen ab sofort oder nach Vereinbarung 
eine/-n 

Sachbearbeiter/-in (m/w/d)

auf Halbtagsbasis

Zum Aufgabengebiet gehören Auftragsbearbeitung, 
Fakturierung, Telefonkontakt mit Kunden und 
Lieferanten sowie allgemeine Büroarbeiten. 
Berufserfahrung und EDV-Kenntnisse setzen wir 
voraus. Idealerweise bringen Sie technisches 
Verständnis und zeitliche Flexibilität mit.  

Es erwartet Sie ein vielseitiger Arbeitsplatz in einem 
flexiblen Team mit langjähriger Perspektive und 
leistungsgerechtem Gehalt sowie Zusatzleistungen.  

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung, gerne per 
E-Mail an: ittner@bachofer.de 

•
•
•
•
•
•
•

•
•

•
•
•

•
•

•

•
•
•
•

Die Gemeinde Ohmden (1.750 Einwohner, Landkreis Esslingen) sucht zum 

01.05.2026 Verstärkung im Bereich

Sachbearbeitung Finanzwesen und 
Gebäudemanagement (m/w/d)

unbefristet, in Teilzeit (50 %).

Ihre Aufgabenschwerpunkte:

• Digitale Bearbeitung und Anweisung von Rechnungen
• Pfl ege digitaler Abrechnungsplattformen der Versorgungsbetriebe
• Verwaltung und Abrechnung der Hallen- und Raumbelegungen
• Allgemeines infrastrukturelles Gebäudemanagement
• Schlüsselverwaltung und Verwaltung der Schließanlage
• Pfl ege des Gemeinde-/Verwaltungsarchivs
• Organisation/Koordination von Gemeindeveranstaltungen,

Mitwirkung bei Erstellung u. Überprüfung von Sicherheitskonzepten
• Beschaff ung von Büro-/Verbrauchsmaterial
• Mitwirkung bei Wahlen

Eine Änderung und Ergänzung des Aufgabengebiets bleiben vorbehalten.

Wir bieten Ihnen:

• Eine vielseitige Tätigkeit in einem abwechslungsreichen Aufgaben-
gebiet

• Ein unbefristetes Beschäftigungsverhältnis mit Vergütung nach 
TVöD in EG 6

• Einen attraktiven Arbeitsplatz mit gleitender Arbeitszeit in
modernisierten Räumen und der Möglichkeit zum Homeoffi  ce
(nach Absprache)

• Die Möglichkeit zur fachlichen Weiterentwicklung durch Fortbildungen 
oder Seminare

• Ein betriebliches Gesundheitsmanagement mit „EGYM Wellpass“ 
und einem Zuschuss für ein Jobrad

Ihr Profil:

• Eine abgeschlossene Ausbildung als Verwaltungsfachangestellte/r, 
Verwaltungswirt/in mit mehrjähriger Berufserfahrung oder eine 
vergleichbare Ausbildung/Qualifi kation

• Sicheres Anwenden der gängigen MS-Offi  ce Anwendungen
• Gute Ausdrucksfähigkeit in Wort und Schrift
• selbständige Arbeitsweise, Eigeninitiative und Organisationsgeschick
• Teamfähigkeit, Belastbarkeit und Zuverlässigkeit

Interessiert?

Wir freuen uns über eine Bewerbung bis spätestens 28.02.2026 an die 
Gemeinde Ohmden, Hauptstr.18, 73275 Ohmden oder gerne per E-Mail
an gemeinde@ohmden.de.

Bei Fragen steht Ihnen Hauptamtsleiterin Frau Laura Dudium unter 
Telefon 07023 9510-10 oder per E-Mail unter L.dudium@ohmden.de 
gerne zur Verfügung.
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Wir suchen für unser schlagkräftiges Team im Rathaus  
zum frühestmöglichen Zeitpunkt eine

Sachbearbeitung Standesamt (m/w/d)
mit einem Stellenumfang von 60 % in EG 9a

Für nähere Informationen sowie die Möglichkeit  
sich bei uns bis 08.03.2026 zu bewerben,  

scannen Sie einfach nachstehenden QR-Code.

Wir freuen uns auf Sie!
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# mitgestalten# moderne Verwaltung

LESERPRÄMIE • 75 EURO-EINKAUFSGUTSCHEIN

LESER WERBEN LESER
Jetzt einen neuen Leser für die gedruckte

Ausgabe des Teckboten oder unser ePaper

werben und einen 100 EURO-EINKAUFS-

GUTSCHEIN des Kirchheimer CityRings

sichern!

www.teckbote.de/abo/leserpraemie

Interessiert? Dann senden 
Sie Ihre Bewerbungsunter-
lagen an unsere Personal-
abteilung.

Wir freuen uns auf Sie! 

Ihr Kontakt 

Apparatebau 
Kirchheim-Teck GmbH

Frau Anja Stüber
Alleenstraße 36
73230 Kirchheim / Teck

Tel. 07021 97009-665
www.ak-teck.de
bewerbung@ak-teck.de

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir ab sofort einen

Logistikmitarbeiter 
im Wareneingang (m/w/d)

Ihre Aufgaben:

•  Buchung von Wareneingängen im Warenwirtschaftssystem
•  Annahme, Kontrolle und Einlagerung von Waren
•  Abwicklung des Paketeingangs
•  Abwicklung und Kontrolle von Warenausgängen
•  Durchführung sowie Dokumentation von Wareneingangsprüfungen
•  Enge Abstimmung mit Einkauf, Verkauf, Qualitätssicherung und 

Versand
•  Sicherstellung von Ordnung und Sauberkeit im Arbeitsbereich

Qualifi kationen:

•  Berufserfahrung in der Logistik
•  Sorgfältige, strukturierte und zuverlässige Arbeitsweise
•  Organisationsgeschick
•  Technisches Verständnis
•  Kommunikationsstärke, Teamfähigkeit und Qualitätsbewusstsein
•  Gute Deutschkenntnisse in Wort und Schrift

Wir bieten:

•  30 Tage Urlaub im Jahr
•  Sicherer Arbeitsplatz mit leistungsgerechter Vergütung und 

Sonderzahlungen
•  Gezielte individuelle Weiterbildungsmöglichkeiten
•  Moderne, ergonomische Arbeitsplätze
•  Jobrad und Essensgeldzuschüsse
•  Arbeitgeberleistungen zu vermögenswirksamen Leistungen und 

betriebliche Altersvorsorge
•  Corporate Benefi ts und kostenlose Bereitstellung von Getränken
•  Betriebliches Gesundheitsmanagement

Setz dich ein für Meinungsfreiheit und Menschenrechte.

amnesty.de/mitmachen

www.extra-wochenende.de

Hier passiert’s: Im EXTRA.

SONDERVERÖFFENTLICHUNG

Pro昀椀tieren Sie von dieser  und erreichen Sie die maximale Reichweite
ihrer Anzeige in unserem Verbreitungsgebiet mit über 

EXTRA
AM WOCHENENDE

TECK

723 m² Grundstück, Doppelgarage, 6,5 Zimmer, ca. 132 m² W昀氀., 

P昀氀anzen und Tiere gescha昀昀en. 

Alb in Münsingen statt昀椀ndet, bie

Spinnwerkstatt 昀椀ndet fußläu昀椀g 

und Scha昀昀elle von Schäfereien 

landschafwolle, Handge昀椀lztes und 

SINFONIEKONZERT DES VHS-ORCHESTERS

der Nummer 0 70 21/97 30 30 

ZDENKA HERMANN
07021 9750-532 | zdenka.hermann@teckbote.de

MARKUS KURZ
07021 9750-534 | markus.kurz@teckbote.de

LOUISE MONTERO
07021 9750-14 | louise.montero@teckbote.de

KIRCHHEIM UNTER AN DER TECKUNABHÄNGIGE   TAGESZEITUNG 
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– Insektenschutz

– Sonnenschutz

–  Rollläden

mit Antrieb

– Haustüren

– Dachfenster

– Fenster

– Fensterverkleidungen

– Haustüren

– Dachfenster

5% 5% 

Winterrabatt bei 
Winterrabatt bei 

Bestellungen 
Bestellungen 

bis bis 

25.02.202625.02.2026

in unserer 
ersten „Weil-
heimer Blätt-
le“ Ausgabe 
im neuen Jahr 
erhalten Sie 
Informatives 
unserer Mit-
glieder, Ver-

anstaltungstipps für Februar / 
März und Buchneuheiten für 
unsere kids. Der „Schützen-
verein Tell Weilheim / Teck“ 
freut sich über einen Scheck 
zur Unterstützung ihrer Ju-

gendarbeit aus der gemein-
samen Weihnachtsaktion der 
Stadt Weilheim und dem Ge-
werbeverein Weilheim. Wei-
teres zum Verein und ihrer Ju-
gendarbeit und verschiedene 
Beiträge zu weiteren Themen, 
lesen Sie in unserem „Blättle 
online“.

Liebe Leserinnen und Leser,

Der Männerchor Hepsisau lädt die Be-
völkerung herzlich zu seinem Konzert 
unter dem Motto, „Best of Männerchor 
Hepsisau“, am Samstag, 14. März 2026, 
in die Limburghalle Weilheim ein. Un-
ter der Leitung von Dirigentin Theresia 
Scha�  präsentieren die Sänger ein ab-
wechslungsreiches Programm, das die 
Vielfalt des 4-stimmigen Männerchorge-
sangs eindrucksvoll widerspiegelt.
Der Männerchor Hepsisau ist seit 1910 
ein fester Bestandteil des örtlichen 
Vereins- und Kulturlebens. Mit regel-
mäßigen Auftritten bei Konzerten, 
kirchlichen Anlässen und Gemeindeve-
ranstaltungen trägt der Chor aktiv zum 
gesellschaftlichen Leben bei. Dabei ver-
bindet er traditionelle Männerchorlite-
ratur mit modernen und zeitgemäßen 
Arrangements. Die musikalische Leitung 
des Chores liegt bei Theresia Scha� , die 
mit großem Engagement und Fachwis-
sen die Probenarbeit seit nunmehr 15 
Jahren erfolgreich gestaltet. Vielen sind 
vielleicht auch noch die Spotlights of 
Musical Konzerte in Erinnerung.
In den wöchentlichen Proben wird in-
tensiv an Klang, Rhythmus und Aus-
druck gearbeitet. Neben musikalischer 

Genauigkeit legt die Dirigentin großen 
Wert auf Freude am gemeinsamen Sin-
gen und einen geschlossenen Chorklang. 
Das gemütliche Beisammensein, bei ei-
nem guten Tröpfchen oder anderem Ge-
tränk nach der Chorprobe, sollte dabei 
nicht unerwähnt bleiben.
Das Programm für das Konzert am 14. 
März ist bewusst vielseitig angelegt. Ne-
ben Liedern von Santiano dürfen sich 
die Besucherinnen und Besucher auch 
auf moderne Stücke sowie bekannte Me-
lodien freuen. Ruhige, besinnliche Lie-
der stehen ebenso auf dem Programm 
wie schwungvolle und kraftvolle Beiträ-
ge. Begleitet wird der Chor von einer Pi-
anistin, einem Geiger, einer Band sowie 
von einem Solisten.
Der Männerchor Hepsisau versteht sich 
nicht nur als musikalische Gemein-
schaft, sondern auch als wichtiger Teil 
des dörfl ichen Miteinanders. Kamerad-
schaft und Geselligkeit prägen das Ver-
einsleben ebenso wie die Freude an der 
Musik. Diese Gemeinschaft ist eine der 
Stärken des Chores und Grundlage für 
die erfolgreiche Chorarbeit. Neue Sän-
ger sind jederzeit willkommen. Män-
ner, die Freude am Singen haben und 

Teil einer aktiven Gemeinschaft werden 
möchten, sind eingeladen, unverbind-
lich bei einer Probe in der Zipfelbach-
halle in Hepsisau vorbeizuschauen. Mu-
sikalische Vorkenntnisse sind hilfreich, 
aber nicht zwingend erforderlich. Motto: 
KEIN VORSINGEN – EINFACH MIT-
SINGEN. Der Männerchor ist einer der 
wenigen Chöre, die erfolgreich wachsen. 
Im vergangenen Jahr haben insgesamt 6 
neue Sänger den Weg in den Chor ge-
funden, das Alter spielt dabei keine Rol-
le – von 28 Jahre bis 88 Jahre verbindet 
derzeit alle der Spaß am Singen. Die Pro-
ben fi nden jeden Donnerstag, um 19:30 

Uhr in der Zipfelbachhalle in 
Hepsisau statt.
Mit dem Konzert in der Lim-
burghalle Weilheim möchte 
der Männerchor Hepsisau der 
Bevölkerung einen stimmungs-
vollen musikalischen Abend 
bieten. Der Chor freut sich über 
zahlreiche Besucherinnen und Besucher 
aus Weilheim, Hepsisau und der Umge-
bung.
„Best of Männerchor Hepsisau“, am 
Samstag, 14. März 2026 – Beginn 19.00 
Uhr – Einlass 18.00 Uhr – Limburghalle 
Weilheim/Teck. Der Eintritt kostet 18 €.

Karten gibt es beim Män-
nerchor direkt oder bei Schreib-, Spiel-
waren und Bastelbedarf Achim Götz in 
der Unteren Grabenstraße 13, und an der 
Abendkasse.
E-Mail: 
kontakt@maennerchor-hepsisau.de
www.maennerchor-hepsisau.de

Männerchor Hepsisau lädt zum Konzert in die Limburghalle ein

Gruppenbild des Männerchors aus dem Jahr 2024

Für Neugier ist man nie zu jung: Ab 
dem Frühjahrsprogramm 2026 star-
tet der Nürnberger Tesslo�  Verlag 
mit „WAS IST WAS Kids“ ein fri-
sches Pendant zur klassischen Rei-
he. Die Zielgruppe: Jüngere Kinder 
ab 4 Jahren.
Die neue Vorschulkindreihe bringt 
Sachwissen dorthin, wo es am 
meisten Spaß macht: mitten in die 
Alltagswelt der Jüngsten – wahl-
weise zum Vorlesen oder Selbst-
entdecken.

Wissen erleben – auch ohne Lesen

Das Konzept von WAS IST WAS 
Kids übersetzt die Marken-DNA 
von WAS IST WAS in ein Format 
für Vorschulkinder – illustrations-
stark, informativ und immersiv. 
Auch Kinder, die noch nicht lesen, 
können sich durch die kraftvolle 
Bildsprache, klare Strukturen und 
überraschende Klappen spielerisch 
für Sachinhalte begeistern.
Komplexes wird einfach erklärt 
und visuell fesselnd umgesetzt – in 
einem modernen Mix aus Illustra-
tionen und fl ächigen Hintergrün-
den. WAS IST 
WAS Kids 
stärkt glei-
chermaßen 
das Selbst-
vertrau-
en und die 
Selbstwirk-
samkeit von 
Kindern und 
zeigt ihnen: 
Ich kann et-
was bewegen! 

„Wir möchten Kinder früh ermu-
tigen, ihre Welt zu verstehen und 
zu gestalten – denn wer Zusam-
menhänge erkennt, fühlt sich stark 
und kann Verantwortung überneh-
men“, sagt Katja Meinecke-Meurer, 
Verlegerin und Geschäftsführerin 
des Tesslo�  Verlags. „Mit WAS IST 
WAS Kids beweisen wir: Wissens-
vermittlung ist in jedem Alter mög-
lich!“

Lieblingsthemen neu entdeckt

Die Reihe greift zum Launch im 
Frühjahr vier Lieblingsthemen 
von Kindern auf: „Dinosaurier“, 
„Supertiere“, „Unsere Erde“ und 
„Pferde und Ponys“. Programmlei-
terin Anna Leitz erklärt: „Die Ge-
staltung von WAS IST WAS Kids 
folgt einem klaren Farbkonzept mit 
hohem Wiedererkennungswert. 
Gleichzeitig machen Wow-Klap-
pen und wechselnde Seitenforma-
te, etwa detailreiche Hochkantsei-
ten, das selbstständige Anschauen 

oder das Vorlesen durch die Eltern 
zum Erlebnis. Die Kinder blättern, 
fragen, entdecken – und sind gleich 
mitten im Geschehen!“ Alle Bän-
de sind aus stabiler, kindersiche-
rer Pappe und umfassen jeweils 20 
Seiten. Die vier Starttitel von WAS 
IST WAS Kids erscheinen Ende Fe-
bruar 2026.

Das WAS IST WAS Universum 

wächst

Mit WAS IST WAS Kids erwei-
tert der Tesslo�  Verlag sein Mar-
kenuniversum konsequent. Nach 
der erfolgreichen Neuausrichtung 
von WAS IST WAS im Jahr 2024 
ö� net die neue Reihe den Zugang 
zur Welt des Wissens schon im 
Vorschulalter – als Brücke zwi-
schen Vorlesezeit und eigenstän-
digem Lesen. Auch WAS IST WAS 
Kids folgt dem Markenclaim „Weil 
Wissen stark macht“ und orientiert 
sich konsequent an den aktuellen 
Bedürfnissen und Interessen von 
Kleinkindern: Leicht zugängliche 
Texte, immersive Grafi ken und kre-
ative Formate fördern Neugier und 
Lesemo- tivation – 

bei gleich-
bleibend 
hoher In-
formati-
onstiefe.

Tesslo�  

Verlag:

Als einer 
der füh-
renden 
deut-

schen Kinder- und Jugend-
sachbuchverlage möchte Tesslo�  
Kinder für Wissen begeistern und 
sie ermutigen, die Zukunft durch 
ihr Wissen mitzugestalten. Aus 
diesem Selbstverständnis heraus 
ist die international erfolgreiche 
Marke WAS IST WAS entstanden, 
die Kinder aller Altersstufen spie-
lerisch an Sachwissen heranführt 
– auf höchstem Niveau, einfach er-
klärt und immer auf Augenhöhe. 
Zum multimedialen Verlagspro-
gramm gehören unter anderem der 
digitale Hörstift BOOKii, die erzäh-
lenden Sachbuchreihen „Der kleine 
Major Tom” und „Die ZeitBande“ 
sowie kreative Beschäftigungsti-
tel und spielerische Lernhilfen. Als 
erster Kinder- und Jugendbuch-
verlag kann Tesslo�  eine nicht-
fi nanzielle Berichterstattung im 
Deutschen Nachhaltigkeitskodex 
(DNK) vorweisen und setzt sich 
darüber hinaus auf breiter Ebe-
ne für Klimaschutz, Demokratie-
bildung und viele weitere gesell-
schaftliche Themen ein.

Ab Februar 2026: WAS IST WAS Kids – Wissen zum Großwerdenden

Fotos: Tessloff Verlag
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eigt ihnen: 
et-

egen! 

14. Februar – Valentinstag
Tag der Liebenden und der 
 Freundschaft

Der Valentinstag ist ein schönes Beispiel wie 
Brauchtum und Traditionen Verbreitung fi nden.
In England wurden schon 
im 15. Jahrhundert Valen-
tinspaare gebildet die sich 
kleine Geschenke oder Ge-
dichte schickten. Später 
kam unter Liebenden der 
Brauch auf, sich gegensei-
tig dekorierte Karten zu 
schicken. Die englischen 
Auswanderer nahmen ihr 
Brauchtum mit in die Neue 
Heimat und 
die Ameri-
kanisierung 
brachte 
diese schö-
ne Traditi-
on durch die 

US-Soldaten nach dem 
zweiten Weltkrieg nach 
Deutschland.
Was man seinen Lieben 
zum Valentinstag heute 
schenken kann wird durch 
den Einzelhandel, die vie-
le nette Aufmerksamkeiten 
für diesen besonderen Tag 
bereithalten, vereinfacht. 
Am liebsten sagen es aber 
die meisten durch die Blu-

me. So haben die 
Floristen 

am Tag vor 
Valentin 
viel zu 
tun.

Zum

Valentinstag
ein Gedicht von Christian 

Morgenstern (1871 – 1914)

deutscher Schriftsteller

Diese Rose von 
heimlichen Küssen schwer:
Sieh, das ist unsere Liebe.

Unsre Hände reichen 
sie hin und her,

unsre Lippen bedecken 
sie mehr und mehr

mit Worten und Küssen 
sehnsuchtsschwer,

unsre Seelen grüßen sich 
hin und her –

wie über ein Meer – 
wie über ein Meer.

Diese Rose, vom Duft 
unsrer Seelen schwer:

Sieh, das ist unsre Liebe.

 auf: https://gewerbeverein-
weilheim.de/weilheimer-bla-
ettle/ Unsere Themen auf un-
seren Seiten im „Weilheimer 
Blättle“ im Teck Extra in der 
Übersicht: 
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Modernisierungsbedarf ist vorhanden, doch das Geld o�  knapp

(djd). Das eigene Zuhause, vertrau-
te Räume, gelebte Erinnerungen – 
für viele Menschen ist das Eigen-
heim mehr als nur eine Immobilie. 
Rund zwei Drittel der über 60-Jäh-
rigen in Deutschland möchten 
hier ihren Lebensabend verbrin-
gen. Doch wie realistisch ist die-
ser Wunsch, wenn Treppen, Bäder, 
Energietechnik oder Zugang zum 
Haus den Anforderungen des Al-
ters nicht mehr entsprechen? Und 
vor allem: Reichen die fi nanziellen 
Mittel für notwendige Anpassun-
gen? Diesen Fragen ging eine Um-
frage der Allianz Baufi nanzierung 
unter mehr als 1.100 Immobilienbe-
sitzern im Alter von über 60 Jahren 
nach.

Mehrheit erkennt Modernisie-

rungsbedarf

51 Prozent der Befragten beschrei-
ben den Zustand Ihrer Immobilie 

als renovierungs- oder moderni-
sierungsbedürftig, neun Prozent 
sehen sogar erheblichen Hand-

lungsbedarf. 13 Prozent halten 
eine energetische Sanierung für 
erforderlich. Nur knapp ein Vier-

tel der Befragten gibt an, dass ihre 
Immobilie nicht modernisiert 
oder saniert werden muss.

Vier von zehn Eigentümern stoßen 

� nanziell an Grenzen

58 Prozent der Befragten gehen 
davon aus, dass sie Umbau oder 
Modernisierung sehr wahrschein-
lich aus eigenen Mitteln stemmen 
können. Knapp 40 Prozent jedoch 
könnten eine Renovierung oder 
einen Umbau nur zum Teil oder 
gar nicht aus vorhandenem Kapi-
tal bestreiten. Wo das Geld nicht 
reicht, würden drei Viertel der Be-
fragten auf Maßnahmen verzich-
ten. Nur 16 Prozent würden dafür 
einen Kredit aufnehmen. "Wenn 
sich Barrieren abbauen lassen 
und dies den Menschen ermög-
licht, länger im eigenen Zuhause 
zu bleiben, lohnt es sich, eine Fi-
nanzierungsmöglichkeit zu prü-
fen", rät Rainer Hagenbucher, Lei-

ter der Allianz Baufi nanzierung.
Viele kennen die Kosten nur grob
Die möglichen Sanierungsmaß-
nahmen reichen laut Umfrage vom 
Einbau eines Treppenlifts über den 
barrierefreien Zugang bis hin zum 
Umbau des Badezimmers. Doch 
nur knapp die Hälfte der über 
60-Jährigen hat sich bereits mit den 
Kosten entsprechender Maßnah-
men auseinandergesetzt. Immer-
hin 29 Prozent haben eine grobe 
Vorstellung von der Höhe der Kos-
ten, 15 Prozent können den Inves-
titionsbedarf konkret benennen. 
Etwa ein Fünftel der Befragten, die 
eine Vorstellung der Kosten haben, 
gehen von einem Investitionsvo-
lumen von 50.000 Euro und mehr 
aus.

Finanzierungslösung speziell für äl-

tere Immobilienbesitzer

Wer das eigene Zuhause abbezahlt 
hat und nun altersgerecht umbauen 
oder energetisch sanieren möchte, 
kann sich beispielsweise mit dem 
BestAger Immobiliendarlehen der 
Allianz Kapital bescha� en. Dieses 
Finanzierungsmodell richtet sich 
speziell an Menschen über 60 Jah-
ren. Die Darlehensnehmer müssen 
lediglich den Zinssatz bedienen, 
die Tilgung können sie gegebenen-
falls den Erben überlassen.

Wenn Menschen dank einer Modernisierung länger im eigenen Zuhause 

bleiben könnten, sollten sie auch Finanzierungsmöglichkeiten prüfen, 

falls die eigenen Mittel knapp sind.

  Foto: djd/Allianz/pikselstock - stock.adobe.com

Au� ösung

Vier Spaten markieren sym-
bolisch den Baustart für das 
wohl größte Gewerbefl ächen-
projekt in der Geschichte der 
Stadt Weilheim. Den o�  ziel-
len Startschuss der Erschlie-
ßungsarbeiten gaben Bürger-
meister Johannes Züfl e sowie 
die geschäftsführenden Ver-
treter der am Projekt betei-
ligten Unternehmen: Martin 
Riedißer von der LBBW Im-
mobilien Kommunalentwick-
lung GmbH, Christoph Traub 
von der SI Beratende Inge-
nieure GmbH + Co. KG, und 
Alexander Schwenk vom Un-
terensinger Bauunternehmen 
Schwenk GmbH & Co. KG.
Bürgermeister Johannes Züfl e 
zeigte sich beim Spatenstich 
überzeugt: „Mit Rosenloh 
scha� en wir die Vorausset-
zungen sowohl für die Ansied-
lung von Klimaschutztechno-
logie-Unternehmen als auch 
Weiterentwicklungsmöglich-
keiten für ortsansässige Un-
ternehmen. Und mit dem Bau 
der Entlastungsstraße und 
dem Kreisverkehr sorgen wir 
für eine leistungsfähige An-
bindung zwischen Stadtmit-
te, den Gewerbegebieten To-
belwasen und Rosenloh sowie 
dem übergeordneten Ver-
kehrsnetz“. Außerdem wer-
de damit auch das Gewerbe-
gebiet Au ortsdurchfahrtsfrei 
an die Autobahn angebunden. 
Auf rund 30 Hektar sollen im 
Gebiet Rosenloh künftig so-
wohl ortsansässige Unterneh-
men als auch cellcentric, das 
Brennsto� zellen-Joint Ven-
ture von Daimler Truck und 
Volvo Group, angesiedelt 
werden.

Jetzt geht das Projekt mit der 
Erschließung ganz konkret in 
die Umsetzung. Gleichzeitig 
machte das Stadtoberhaupt 
deutlich, wo die kommuna-
len Einfl ussmöglichkeiten en-
den: „Wir stellen die Flächen 
bereit und scha� en die Inf-
rastruktur. Ob Zukunftstech-
nologien in Deutschland er-
folgreich marktreif werden, 
hängt jedoch von den politi-
schen und wirtschaftlichen 
Rahmenbedingungen ab.“ 
Dennoch sei die Botschaft 
der Stadt klar, so Züfl e wei-
ter: „Weilheim liefert. Wir 
sind bereit – für Klima- und 
Technologieunternehmen, für 
neue Arbeitsplätze und für 

eine nachhaltige wirtschaftli-
che Zukunft.“
Tatsächlich begann die ver-
kehrliche Erschließung des 
Gewerbegebiets Rosenloh be-
reits im vergangenen Sommer 
mit dem Bau eines Kreisver-
kehrs an der bisherigen Kreu-
zung beim Gewerbegebiet 
Tobelwasen. Mit dem nun er-
folgten Spatenstich starten 
jedoch die eigentlichen Er-
schließungsarbeiten: Straßen 
werden angelegt und die Ver-
sorgung der einzelnen Gewer-
begrundstücke vorbereitet.
Die Erschließungsarbeiten 
umfassen unter anderem um-
fangreiche Erdbewegungen, 
den Transport von Baumate-

rialien und Schüttgütern so-
wie den Kanal-, Leitungs- und 
Straßenbau. In den kommen-
den Monaten ist daher mit er-
höhtem Lkw-Verkehr im Be-
reich Rosenloh und in Teilen 
des Stadtgebiets zu rechnen. 
Vereinzelt kann es zudem zu 
Umleitungen oder temporä-
ren Straßensperrungen kom-
men. Im ersten Schritt wird 
der Oberboden im Bereich 
der zukünftigen Straße abge-
schoben und auf Ackerfl ächen 
am Egelsberg zur Verbesse-
rung der Bewirtschaftung die-
ser Flächen aufgebracht. Der 
Transport erfolgt planmäßig 
größtenteils über Feldwege, 
so dass die Bewohner hier-
durch weitgehend geschont 
werden.
Parallel dazu schreitet das 
Projekt auch an anderer Stel-
le weiter voran: Bereits im 
Herbst 2025 wurden die ers-
ten sieben Gewerbegrundstü-
cke ausgeschrieben. Die Flä-
chengrößen reichen von rund 
2.800 bis etwa 15.200 Quad-
ratmetern. Alle Grundstücke 
sind grundsätzlich teilbar, so-
dass – abhängig vom einge-
reichten Nutzungskonzept 
– auch individuelle Zuschnit-
te möglich sind. Die Vergabe 
erfolgt direkt durch die Stadt 
Weilheim an der Teck, ohne 
Maklerprovision, in einem 
transparenten und qualitäts-
orientierten Auswahlverfah-
ren. Neben wirtschaftlichen 
Kennzahlen spielen dabei 
insbesondere die inhaltliche 
Qualität der Nutzungskon-
zepte sowie die nachhalti-
ge Stärkung des Wirtschafts-
standorts eine zentrale Rolle.

Spatenstich im Gewerbegebiet Rosenloh

Erschließungsarbeiten beginnen

Den offiziellen Startschuss der Erschließungsarbeiten gaben 

Bürgermeister Johannes Züfle (2. v. r.) sowie die geschäfts-

führenden Vertreter der am Projekt beteiligten Unternehmen: 

Alexander Schwenk vom Unterensinger Bauunternehmen 

Schwenk GmbH & Co. KG, Christoph Traub von der SI Bera-

tende Ingenieure GmbH + Co. KG und Martin Riedißer von der 

LBBW Immobilien Kommunalentwicklung GmbH, (von links).

Moderner Look

Für alle Anlässe – trendig und chic

Weilheim-Teck

Untere Grabenstraße 28
Telefon 07023 2910

www.kautter-kleidung.de

�  kostenloser  Änderungsservice

�  kompetente  Beratung

�  kostenlose  Parkplätze direkt vor dem Haus

Für alle Anlässe – trendig und chic

Die Weihnachtsbaumak-
tion 2025 war wieder ein 
großer Erfolg. 41 Betriebe 
und Mitglieder des Weil-
heimer Gewerbevereins 
haben die Patenschaft für 
einen Weihnachtsbaum 
übernommen und jeweils 
100 € gespendet. Viele 
fl eißige Kinderhände ver-
wandelten die gestifteten 
Bäume in richtige Weih-
nachtsbäume, die dann die 
Mitarbeiter des Bauhofs 
zu ihren Plätzen brach-
ten und so war das Weil-
heimer Städtle während 
der Adventszeit schön ge-
schmückt.
Nun erhält jede Einrich-
tung, deren Kinder zu-
sammen mit ihren Betreu-
erinnen und Betreuern, 
die Weihnachtsbäume so 
fantasievoll geschmückt 
hat, als Dankeschön einen 
kleinen Spendenbeitrag 
für Fleiß, Fantasie und Be-
geisterung.
Des Weiteren übergaben 
Bürgermeister Johannes 
Züfl e und Othmar Kuck, 1. 
Vorsitzender des Gewer-
bevereins, am 3. Februar 
2026 eine Spende über 500 
Euro an Uli Pfl üger, Vor-
stand des Schützenver-
ein Tell e.V. zur Förderung 
und Unterstützung der Ju-
gendarbeit.
Die Stadtverwaltung Weil-
heim und der Gewerbe-
verein Weilheim an der 
Teck bedankt sich herz-

lich bei allen Paten, allen 
Bastlern und bei den Mit-
arbeitern des städtischen 
Bauhofs für die Transpor-
te und das Aufstellen aller 
Bäume.
Die Bastler 2025: Jugend-
arbeit der Ev. Kirche, Ju-
gendrotkreuz, Kinder- 
und Jugendtre� , KiTa 
Egelsberg, KiTa Örich-
straße, KiTa Schellingstra-
ße, Limburg-Grundschu-
le, Limburgschule SBBZ 
Lernen, Michaelshof Hep-
sisau, Schulsozialverein, 
Stiftung Tragwerk, Wer-
krealschule.
Die Paten 2025: Adler-
Apotheke, Andrade Sa-
nitärtechnik, Bachofer 
GmbH & Co.KG, Bäckerei 
Scholderbeck, Bausach-
verständigenbüro Trei-
ber, Bsixteen, Burkhardt 
GmbH Malerfachbetrieb, 
Elektrotechnik Bernau-
er, Fischer Omnibusrei-
sen, FISCHER Weilheim 
GmbH & Co. KG, Gemi-
ni Schuhproduktions- und 
Vertriebs GmbH, Geträn-

ke Ernst, GH Baubeschlä-
ge GmbH, Hans Fischer 
Transport GmbH, Holzbau 
Fink GmbH, Kautter Klei-
dung, Küchenhaus Klein-
bach, Mein Zahnarzt Popa 
und Kollegen, Metzgerei 
Fritz Wahl, MODE MACK 
by Holl, OTTO OPTIK 
ZENTRUM, PhysioMed, 
Reisen & Radeln Franz 
Buck, Renke GmbH Bau-
unternehmen, Ristorante 
Casanova, Sandra Burk-
hardt GmbH Malerfach-
betrieb, Sanitär Kaufmann 
e.K., SinghBräu, Spedition 
Karl Ra�  GmbH, SPORT-
HOLL, Stadt-Apotheke, 
Stuckateur Schaufl er, SV 
Sparkassen-Versicherung 
Vincenzo Grispino,Top-
Optik, Unser 1, Volks-
bank Mittlerer Neckar eG 
- Filiale Weilheim an der 
Teck, werk13 - Autoservice 
Faustmann, Württem-
bergische Versicherung, 
Zahnarzt Dr. med. dent. 
Stefan Jüngling, Zahnärz-
te am Tobelwasen, Zur 
Ratstube

Spendenübergabe aus der 

 Weihnachtsbaumaktion 2025
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Samstag, 14. Februar,

Mühlhausen im Täle, 

 Umzugsbeginn 14 Uhr

Sonntag, 15. Februar,

Gosbach, Umzugs-

beginn 14 Uhr

Montag, 16. Februar,

Westerheim,

Umzugsbeginn 14 Uhr

Dienstag, 17. Februar,

Rechberghausen,

Umzugsbeginn 14 Uhr

Freitag,  27. Februar, 19 Uhr

Wer sagt, Politik sei trocken? Beim 

ersten Pub-Quiz der Weilheimer 

Stadtbücherei wird Demokratie 

spielerisch erlebbar! In spannen-

den Raterunden rund um Baden-

Württemberg, seine Politik, Ge-

schichte und Kultur treten Teams 

gegeneinander an und testen ihr 

Wissen. Alle können mitmachen 

und erleben, wie politisches Wis-

sen Spaß machen kann! Zum Bei-

spiel:

Wo ist der Amtssitz des Minister-

präsidenten? Was wurde in Ba-

den-Württemberg alles erfunden? 

Oder welche städtischen Festivi-

täten gibt es im Ländle? Im Rah-

men des Pub-Quiz begegnen den 

Teams alle Facetten unseres Bun-

deslandes, wobei nicht nur Allge-

meinwissen, sondern auch Kreati-

vität und Kombinationsfähigkeit 

gefragt sind. Neben Wissenswer-

tem zu Landtagswahl und Lan-

despolitik können Fragen zu 

Geschichte, Geografi e und 

Kultur ebenso auf dem Pro-

gramm stehen wie kurio-

se Schätzfragen oder Auf-

gaben zu Sport, Wirtschaft 

und unglaublichen Ortsna-

men in Baden-Württemberg. 

Anmelden können sich Teams 

(4 bis max. 5 Personen) oder 

Einzelpersonen, die sich mit an-

deren zu einem Team zusam-

menfi nden möchten. Emp-

fohlen ist ein Mindestalter 

von 16 Jahren. Für Snacks und Ge-

tränke ist gesorgt.

Eine Anmeldung ist kostenfrei un-

ter 07023 / 106-222 oder stadtbü-

cherei@weilheim-teck.de möglich. 

Dazu sollte man bitte den Namen 

des Teams und der einzelnen Teil-

nehmer mitteilen. Das Stadtbü-

chereiteam freut sich auf einen 

quirligen Abend mit viel Spaß! In 

Zusammenarbeit und mit freund-

licher Unterstützung der Landes-

zentrale für politische Bildung. 

Kontakt: Stadtbücherei Weil-

heim an der Teck, Im Winkel 4, 

73235 Weilheim a.d. Teck, Telefon: 

07023/106-222 stadtbuecherei@

weilheim-teck.de www.stadtbue-

cherei-weilheim-teck.de

Samstag,  28. Februar, 17 Uhr

Die Schaf-

hof-Initi-

ative lädt 

herzlich ins Gemeindehaus auf 

dem Schafhof in Kirchheim Teck 

ein. Begleitet und eingerahmt von 

irischen Klängen liest Hans-Hil-

mar Seel aus seinen kürzlich er-

schienenen drei Gedichtbänden 

mit immer aktuellen Motiven, Na-

tur und längst verjährten Schel-

menstreichen. Die musikalische 

irische Reise zelebriert das Ehe-

paar Tanja und Martin Eichhorn, 

und einige Abgesandte vom Vokal-

Ensemble unter der Leitung von 

Lia Kasraswili erfreuen die Besu-

cher mit Lieblingsliedern. Für das 

leibliche Wohl wird gesorgt: In der 

Pause stehen Getränke bereit, und 

zum Schluss des Abends warten 

feines Fingerfood und Getränke 

auf ein angeregtes Beisammensein 

beim Betrachten der ausgestellten 

Bilder von Hans-Hilmar Seel. Der 

Eintritt ist frei, wer möchte, kann 

einen Obolus zur Kostendeckung 

in den Spendenschlitz stecken. Der 

Erlös kommt der Arbeit der Schaf-

hof-Initiative zugute.

Dienstag, 3. März, 15 Uhr

Immer mehr ältere Frauen und 

Männer fühlen sich unsicher und 

haben Angst, Opfer von Gewalt 

oder Diebstahl zu werden. Das 

muss nicht sein. Selbstsicherheit 

ist erlernbar! Der Kreisseniorenrat 

Esslingen bietet solche Kurse zur 

Gewaltprävention für Seniorinnen 

und Senioren an. Wie reagiere ich 

richtig? Dieser auf ältere Perso-

nen zugeschnittene Selbstvertei-

digungskurs befähigt die Teilneh-

mer, selbstbewusster aufzutreten, 

um sich gegen Schikane und An-

gri� e zu wehren. Unter Anleitung 

eines professionellen Gewaltprä-

ventionstrainers werden einfache, 

aber wirkungsvolle Abwehrtech-

niken vermittelt und eingeübt, so-

dass Sie sich im Ernstfall zur Wehr 

setzen können. Dabei kommen u.a. 

bewährte Methoden aus Selbstver-

teidigungssportarten zur Anwen-

dung, die in wirklich jedem Alter 

zu erlernen sind. Anmeldung er-

forderlich, Mindestteilnehmerzahl 

7 Personen.

Dauer: 2 Stunden, Kosten: 15 Euro 

pro Teilnehmer (Barzahlung vor 

Ort)

Ansprechpartnerin und Anmel-

dung: Antje Munk, Seniorenbeauf-

tragte

Telefon: 106-158 E-Mail: a.munk@

weilheim-teck.de

Mittwoch, 18. März, 19 Uhr 

Dieser Vortrag entführt die Besu-

cher in die spannende Geschich-

te der Kalendarien in den letzten 

6.000 Jahren. Referent: Dr. 

Peter Leusing. Ansprech-

partner: Dr. Peter Leu-

sing E-Mail: peter.

leusing@google-

mail.com Eine 

Anmeldung 

ist nicht 

erforder-

lich.

Veranstaltungstipps Februar / März

"Carpe diem", hat einmal jemand gesagt. 

Das heißt auf Deutsch: 

Freue dich, solange du gesund bist, 

ob das nun mit Sechseläuten und Jass, 

oder Tanz und Fastnacht, 

oder Reisen und Toiletten, 

oder Rosen und Kamelien geschieht, 

einerlei; das muss jeder 

selber am besten wissen. 

Aber wer im Frühling darüber jammert, 

dass später der Herbst kommt, 

oder von einem schönen Mädchen ächzt, 

dass sie einmal Großmutter wird, 

oder von einem hübschen Gärtchen jeremiaut, 

dass es möglicherweise einmal erfriert, 

der ist ein Schwachmatikus.

Carl Spitteler (1845 – 1924), 

Pseudonym: Carl Felix Tandem, 

Schweizer Dichter und Romanautor, 

Nobelpreisträger für Literatur 1919 

(verliehen 1920)

Lebensfreude

Diese Themen  lesen Sie  

zusätzlich in unserem 

Blättle online:

•  Schützenverein Tell 

 Weilheim/Teck – 

Jugendtraining im Fokus

•  Hunde richtig  verstehen 

mit Buchtipps zum 

 Thema

•  Der Wolf – 10 Jahre 

 Initiative Wildnis in 

Deutschland

•  Fastnacht – Fasching – 

Karneval – Masken

•  DRF Lu� rettung 

 Jahresbilanz 2025 

•  Rückblick! DEMENZ- 

Aktionstag  begeisterte 

die Besucher im 

 November 2025

und Weiteres

Surfen Sie doch 

mal rein ...

gewerbeverein-

weilheim.de/

weilheimer-blaettle

Ein erfolgreiches erstes Jahr 

liegt hinter Tom Binder und 

seiner Verlobten Lola, die 

gemeinsam den Schritt zur 

Selbstständigkeit mit ihrem 

Friseursalon „b2haarkon-

zept“ in der Schulstraße 1 in 

Weilheim Teck gewagt ha-

ben. „Weilheim hat uns super 

aufgenommen, das Geschäft 

ist gut angelaufen“, erklären 

Tom und Lola. „Wir haben 

diese Entscheidung kein ein-

ziges Mal bereut. Herzlichen 

Dank an alle unsere Kundin-

nen und Kunden, ohne euch 

wäre das nicht möglich gewe-

sen!“

Lola und Tom ist es sehr wich-

tig ihre Kundinnen und Kun-

den mit maßgeschneiderten 

Frisuren und erstklassigem 

Service, die auf die jeweiligen 

individuellen Bedürfnisse zu-

geschnitten sind zu verwöh-

nen. „Hier bei b2“, erklä-

ren Tom und Lola, „vereinen 

wir die Liebe zum Hand-

werk, jungen Unternehmer-

geist und zeitgemäße Trends. 

Wertschätzung, Ehrlichkeit 

und Fairness stehen bei uns 

an erster Stelle. Als Friseure 

ist es für uns besonders wich-

tig, uns kontinuierlich weiter-

zubilden und regelmäßig an 

Schulungen teilzunehmen um 

stets auf dem neuesten Stand 

der Trends und Techniken zu 

sein, die wir dann gerne an 

unsere Kunden weitergeben.“

Seit Januar wird das b2 Team 

durch ihre neue Mitarbeite-

rin Amelie Schrickel an je-

dem zweiten Wochenende 

samstags unterstützt. Amelie 

hat, wie Lola ihre Ausbildung 

bei J7 in Kirchheim abge-

schlossen. Ihr Spezialgebiet 

sind Haarschnitte aller Art. 

Außerdem ist sie die rich-

tige Ansprechpartnerin für 

Flecht- und Steckfrisuren, für 

schicke Alltagsfrisuren und 

besondere Anlässe.

Beide Friseurmeister haben 

den Ausbildungseignungs-

schein und somit das Recht 

und ihrer Ansicht nach auch 

die Pfl icht zur Nachwuchs-

förderung junge Talente aus-

zubilden. Sie freuen sich da-

rauf vielen Auszubildenden 

ihren schönen kreativen Be-

ruf näherzubringen. Erfreu-

lich ist, dass auch Amelie, 

ihre neue Kraft, eine wertvol-

le Hilfe bei der Ausbildung 

von neuen Fachkräften sein 

wird.

Im Sommer passend zum 

Schulbeginn startet Josefi -

ne, 19 Jahre, aufgewachsen in 

Hepsisau ihren Berufsweg im 

b2. Sie ist die erste Auszubil-

dende im b2 und freut sich 

schon sehr auf ihre Ausbil-

dung. 

Neu! Kunstausstellungen

im b2, für Künstler aus 

der Region

„Wir möchten gerne Künst-

lern aus der Umgebung die 

Chance geben“, so Lola und 

Tom, „im Wechsel, bei uns im 

Salon, ihre Werke für ein paar 

Monate auszustellen. Ange-

dacht ist ein Zeitraum von 

2-3 Monaten. Bei Interesse 

dürfen sich Künstler aus der 

Umgebung gerne einfach bei 

uns im Salon melden und wir 

schauen dann ob es passt.“

Zu ihrem Jubiläum laden 

Tom und Lola herzlich zu ei-

nem kleinen Sektempfang am 

14. Februar um 12 Uhr in die 

Schulstraße 1, in Weilheim 

Teck ein. „Wir wollen auf un-

ser Jubiläum gemeinsam an-

stoßen und freuen uns auf un-

sere Gäste!“

1 Jahr b2haarkonzept in Weilheim Teck

Amelie

Das Team von b2 von links nach rechts: Tom, Lola, Josefine, Amelie. Fotos: pr

Salon b2 Haarkonzept

Salon b2 Haarkonzept
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TUI REISEBÜRO

OFFICE & ONLINE MANAGEMENT MARIA KATRAMTZI

5 Jahre O�  ce & Online Management 

Im Herbst 2020 verlässt Ma-

ria Katramtzi die Chefetage 

des Kirchheimer Rathauses 

und macht sich als Marke-

tingdienstleisterin selbststän-

dig. Ab Tag eins berät sie 

Unternehmen im gesamten 

deutschsprachigen Raum – 

nach der Pandemie richtet sie 

den Blick wieder stärker auf 

die Betriebe ihrer Heimatre-

gion.

Immer wieder wird sie mit 

der Statistik konfrontiert, 

dass 90 Prozent der Unter-

nehmen in den ersten fünf 

Jahren scheitern. Diese Aus-

sage beschäftigt die dreifa-

che Mutter besonders in den 

ersten Jahren, zumal sie ihr 

Unternehmen parallel zu fa-

miliären Schicksalsschlägen 

aufbaut. Dennoch hält Maria 

Katramtzi an ihrem Weg fest.

Was sie trägt, sind vor allem 

die grandiosen Ergebnisse ih-

rer Kunden: Unternehmen 

haben volle Auftragsbücher, 

ihre Veranstaltungen sind 

ausgebucht, sie füllen ihre 

Workshops mit Interessen-

ten, festigen ihren Kunden-

stamm und gewinnen gute 

Mitarbeiter. Maria Katramt-

zi arbeitet Alleinstellungs-

merkmale im Nu heraus und 

übersetzt Marketing in klare 

nächste Schritte, die im Alltag 

eines Betriebes machbar sind. 

Statt komplizierter Strategi-

en setzt sie auf pragmatische 

Lösungen, die sofort Wirkung 

zeigen. Maria Katramtzi ist 

es wichtig, dass Unterneh-

men vor allem ressourcen-

schonendes und nachhaltiges 

Online-Marketing betreiben, 

entsprechend ihrer Ziele. So 

hat sie sich auf YouTube spe-

zialisiert. Ein YouTube-Auf-

tritt schmälert den Verkaufs-

prozess und baut Vertrauen 

auf, noch bevor der erste per-

sönliche Kontakt entsteht. 

Zudem fi nden „die richtigen“ 

Kunden zu einem, ohne dass 

sie selbst irgendwelche Soci-

al-Media-Accounts brauchen.

Maria Katramtzi beschreibt 

sich als Sparringspartne-

rin und Zuhörerin. Wenn sie 

einen Unternehmer tri� t, 

nimmt sie dessen Fleiß, Mut 

und Durchhaltevermögen 

wahr. Aus dieser Haltung ent-

steht eine andere Form der 

Zusammenarbeit. Eine, die 

auf Respekt und Vertrauen 

basiert und nicht auf schnel-

len Versprechen. Sogar die 

Beratung eines Königshau-

ses zählt zu ihren Referenzen 

und unterstreicht ihren Ruf 

als diskrete und erfahrene Be-

raterin.

Die Unternehmerin bezeich-

net sich als werteorientiert 

und von christlichen Wer-

ten geprägt. Ehrlichkeit und 

Authentizität sind für sie die 

Grundlage jeder Zusammen-

arbeit.

Auch nach ihrem Abschied 

aus der Stadtverwaltung ist 

Maria Katramtzi den Un-

ternehmen der Region eng 

verbunden. Als Vorstands-

mitglied im Bund der Selbst-

ständigen Kirchheim unter 

Teck e.V. bringt sie sich ak-

tiv ein und bleibt nah an den 

Themen des Mittelstands. Sie 

versteht die Sorgen und Her-

ausforderungen der Betriebe, 

nicht weil sie an der Schnitt-

stelle zwischen Verwaltung 

und Wirtschaft gearbeitet hat, 

aber als Unternehmerin die-

selben Fragen kennt.

Für alle Firmen, die ihren 

Umsatz und ihre Attraktivität 

am Markt wahren oder stei-

gern wollen, ist Maria Kat-

ramtzi der richtige Ansprech-

partner. In der digitalen Zeit 

ist vor allem Vertrauen die 

entscheidende Währung. Nur 

auf dieser Basis kann Marke-

ting wirken.

Den Schlüssel dazu sieht die 

Marketing-Expertin heute vor 

allem in Videos. Auf YouTu-

be können Unternehmen ihre 

Kompetenz zeigen, ohne laut 

werben zu müssen.

Maria Katramtzi möchte ihr 

Wissen gezielt mit den Un-

ternehmerinnen und Unter-

nehmern der Region teilen. In 

einem kostenfreien Webinar 

stellt sie die Frage: „Braucht 

mein Unternehmen einen 

YouTube-Kanal?“ Sie freut 

sich auf viele Anmeldungen 

und auf zahlreiche Impulse, 

die die Unternehmer für ih-

ren eigenen Weg mitnehmen 

können.

Ihr Leitsatz: „Wer nicht mit 

der Zeit geht, geht mit der 

Zeit.“

Maria Katramtzi als Speakerin auf der Bühne. Fotos: pr

„Wir sind Ihr Reisebüro vor 

Ort, kompetenter Ansprech-

partner für Alles rund ums 

Reisen. Ob Sie eine Pauschal-

reise nach Mallorca, ein Ho-

tel in Berlin, einen Flug nach 

Hawaii oder nur einen Miet-

wagen für Ihren Urlaub benö-

tigen - wir sind für Sie da“, er-

klärt Filialleiterin Alexandra 

Heilmann.

Immer beliebter werden z. 

B. Kreuzfahrten und deshalb 

war Alexandra Heilmann im 

Oktober auf der „Mein Schi�  

7“ von Rostock/Warnemünde 

über Kopenhagen und Oslo 

nach Hamburg unterwegs.

Die „Mein Schi�  7“ von TUI 

Cruises verfügt über 15 Decks 

und kann knapp 2900 Passa-

giere beherbergen. Der 25 m 

große Außenpool, ein toller 

Indoorpool - sowie ein groß-

zügiger Sauna- und Fitness-

bereich sind Highlights des 

Schi� es. Selbstverständlich 

kommt auch der kulinarische 

Genuss an Bord nicht zu kurz 

und so kann sowohl a la Carte 

als auch am Bu� et gespeist 

werden. Die „Mein Schi�  Pre-

mium-Inklusivleistungen“ mit 

hochwertigen Speisen und 

Getränken runden die Rei-

se ab. Danach geht’s auf die 

440 m lange Joggingstrecke 

rund ums Schi�  mit grandio-

sem Ausblick oder man sucht 

sich ein schönes Plätzchen an 

Bord zum Relaxen. Alternativ 

kann ein Ausfl ug im jeweili-

gen Hafen unternommen wer-

den, professionell organisiert 

oder auf eigene Faust.

„Ich selber war im bezaubern-

den Kopenhagen im bunten 

Nyhavn“, so Frau Heilmann, 

„in Oslo mit Stadt- und Hafen-

rundfahrt, und natürlich durf-

te für mich ein Ausfl ug zur 

Skisprungschanze Holmen-

kollen auch nicht fehlen.“

Wenn die „Mein Schi�  7“ 

abends wieder ablegt, lässt 

man den Tag mit einem Glas 

Sekt an Deck ausklingen und 

startet in einen aufregenden 

Abend mit umfangreichem 

Unterhaltungsprogramm an 

Bord.

Schi�  ahoi!

Die TUI in Weilheim/Teck stellt sich vor

Von links nach rechts: Tanja Zander, Alexandra Heilmann, Rosita Rezaei. Fotos: pr

Alexandra Heilmann. Mein Schiff 7.
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Branchenregister

Martin Ulmer GmbH 

Obere Grabenstraße 10 
73235 Weilheim 
Tel. 07023 6748 
www.auto-ulmer.de

Renault-Service 
Neu- und Gebrauchtwagen 
Reparaturen aller Fabrikate 
Wartung aller Fabrikate 
TÜV- und AU-Prüfungen

GmbH

Weilheim-Teck, Talstr. 3, Tel. 07023 5996, Fax 07023 71822

Hans Hepperle, Bauunternehmung

73272 Neidlingen, Vogtäcker 17, Telefon 07023 2620

Bauunternehmen

Banken

Auto-Service

Hans-Dieter Bötzel, Amtgasse 10, 73344 Gruibingen

Telefon 07335 6785, boetzel@boetzel-kfz.de, www.boetzel-kfz.de

Talstraße 13 · 73235 Weilheim · Telefon 07023 900699

mit unseren Leistungen sind wir für Sie da...

Reparaturen aller Art • Inspektion n. Herstellervorgabe • 
Haupt- u. Abgasuntersuchung • Reifenservice • 
 Glas reparaturen • Klimaservice • Achsenvermessung u. v. m.

www.reifenservice-strohmaier.de

Reifen & Autoservice 

Strohmaier

Tobelwasenweg 40/2
73235 Weilheim
Tel.: 07023 7449959

BAUUNTERNEHMUNG

Talstraße 9 

73235 Weilheim-Teck 

Telefon 07023 8380 

Telefax 07023 3081 

www.renke-bau.de 

E-Mail: info@renke-bau.de

Bausachverständige

Bäckereien

Jürgen Hörner, Brot- und Feinbäckerei, Weilheim 

Neidlinger Straße 33, Telefon 07023 2954

Blumenfachgeschäfte/Seidenblumen

BLUMEN ULMER
INH. MICHAEL LIEBRICH 

UNTERE GRABENSTRASSE 11 

73235 WEILHEIM/TECK 

TEL. 07023 6882 

FAX 07023 6897 

E-MAIL: INFO@BLUMEN-ULMER.DE 

WEB: WWW.BLUMEN-ULMER.DE

Containerdienste

Computer/Zubehör

Bodenleger

Bestatter

Jurastraße 2 • 73119 Zell u. A.

Telefon 07164 796935

info@holz-erleben.com 

www.holz-erleben.com

BERATUNG – PLANUNG – AUSFÜHRUNG

•

PHOTOVOLTAIK ELEKTROINSTALLATION 

Carl-Benz-Str.10 · 73235 Weilheim · Tel. 07023 909727 · Fax 07023 909728
info@bernauer-elektrotechnik.de       ·      

•

www.bernauer-elektrotechnik.de

BERA

INDUSTRIESERVICE  MSR-TECHNIK

KOMPLETTE GEBÄUDETECHNIK

Elektro

Inh. Joachim Geier

Häringer Straße 8
73235 Weilheim/Teck

Installation

Verkauf von 

Elektrogeräten

Kundendienst

Tel. 07023 9099-27 · Mobil 0174 6391151
Reparatur von Elektrogeräten

Jetzt auch Vermietung von Gewerbespülmaschinen!

Top Optik GmbH, Brillen und Kontaktlinsen, Weilheim 

Marktplatz 9, Tel. 07023 73355, www.topoptik-weilheim.de 

OTTO OPTIK-ZENTRUM
Brillen + Kontaktlinsen 
optometrische Untersuchungen

Obere Grabenstraße 18, Tel. 07023 2918 
Fax 07023 5727 
E-Mail: info@otto-optik-zentrum.de 
Internet: www.otto-optik-zentrum.de

Mo. geschlossen

Di. + Mi. 9.00 – 18.00 Uhr durchgehend geöffnet

Do. 9.00 – 19.00 Uhr durchgehend geöffnet 

Fr. 9.00 – 18.00 Uhr durchgehend geöffnet 

Sa. 9.00 – 13.00 Uhr geöffnet

Augenoptik-Fachgeschäfte

Tobelwasenweg 22
T 07023 7493460

Apotheken

Autoglas

Weilheim · Schulstr. 2 · Tilla Frank-Neumeyer

STADT-

APOTHEKE
Weilheim · Schulstraße 2 · Helen Abele e. K.

Telefon 07023 6708 und 740047 · Telefax 07023 71698
E-Mail: abele@stadt-apotheke-weilheim-teck.de 

www.stadt-apotheke-weilheim-teck.de 

Allopathie · Homöopathie · Tierarznei · Kosmetik Vichy · Claire Fisher  

Louis Widmer · Blutdruck- und Blutzuckergeräte · Maßanfertigung  

Kompressionsstrümpfe und -strumpfhosen · Sport- und Gelenkbandagen 

Inkontinenzberatung und -produkte · Häuslicher Krankenpflegebedarf

Öffnungszeiten: Mo. – Fr. 8 – 13 Uhr und 14 – 19 Uhr, Sa. 8 – 13 Uhr

Öffnungszeiten: Mo-Fr 8.00 -13.00 + 14.00-18.30 Uhr, Sa 8.00-12.30 Uhr

Wohlfühlen im Naturkosmetik-Studio am Markt

Autohäuser

kostenloser Sehtest

große Auswahl an Brillen

Anfahrt inklusive

Mobil: 0162 / 84 700 49

Festnetz: 07164 / 9499022

www.mobileoptik-maehler.de

bei Ihnen Vor-Ort

Ihre mobile Augenoptikmeisterin 

Mobile Optik Mähler

Breitenlohweg 5

73101 Aichelberg

Neu im Sortiment:

- Kinderbrillen

Sie sind Mitglied des  Gewerbevereins 

und möchten Ihre Firma im 

 Branchenregister bewerben?

GO Verlag GmbH und Co. KG

Alleenstraße 158 · Kirchheim

Telefon 07021 9750-532

E-Mail: zdenka.hermann@teckbote.de

Telefon 07023 2092500
Tobelwasenweg 36 | 73235 Weilheim/Teck 
und Umgebung

Seit über 15 Jahren stehen wir Angehörigen 

in unserer Region zuverlässig zur Seite.

14. FEBRUAR 2026
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Fabrikstraße 2 
73275 Ohmden

Tel.  07023 90788 -0 
Fax  07023 90788 -8

www.boffenmayer.de 
info@boffenmayer.de

 Garagentore  Beratung & Verkauf 
 Tiefgaragentore  Montage & Elektroinstallation 
 Torantriebe  Reparatur & Ersatzteile 
 Funk   Wartung & Prüfung

BOFFENMAYER TORSERVICE
www.service-rund-ums-garagentor.info

Garagentore

Friseur

Gartengestaltung – Gartenbausteine

Fußpflege

www.millepiedi-weilheim.de · boriana@millepiedi-weilheim.de

0179 3229855 · Egelsbergstraße 55 · 73235 Weilheim/Teck

Getränkevertrieb

RESTAURANT – EVENTLOCATION

BIERGARTEN – CATERING

www.reuschwald.de / Kirchheim-Nabern

Gaststätte

Ausbau | Fassade

info@stuckateur-schaufler.de · www.stuckateur-schaufler.de

Holger Schaufler 
Kirchheimer Straße 127 
73235 Weilheim/Teck

Tel.  07023 3861 
Fax 07023 71004

Gipser

Vogtäcker 14 · Neidlingen 
Tel. 07023 744644 
Fax 07023 744645

Ihr Partner für Qualität, Sorgfalt und Zuverlässigkeit!

STUCKATEURBETRIEB
Putz · Fassade · Farbe · Innenausbau

Privatpraxis 

Maierhöfe 41

73235 Weilheim an der Teck

Telefon (0 70 23) 82 88

Tel.-Fax (0 70 23) 74 19 43

praxis-treiber@t-online.de

Heilpraktiker

Grabdenkmale

Steinmetz- und Bildhauermeister

Neue Weilheimer Straße 112 · 73230 Kirchheim/Jesingen
Telefon 07023 71708 · Telefax 07023 909615

Heizungsbau – Regelanlagen – Sanitär

Obere Mühlstraße 24  

73235 Weilheim a. d. Teck  

Telefon: 07023 209388  

www.kanarya.eu

Holzbau

Immobilien

Für Ihren Verkauf holen Sie sich eine 
unverbindliche und kostenfreie Beratung ein. 
Wir sind für Sie da!

Ruth PetersenRuth Petersen
Bahnhofstraße 4
73235 Weilheim/Teck

Mobil: 0160 7435430
Tel.: 07023 2094-825 
info@immo-petersen.de
www.Petersen-Immobilien-Weilheim.de

Branchenregister

Bachofer GmbH & Co., Metall- und Verzinkwerk 

Weilheim/Teck, Carl-Benz-Straße 2, Telefon 90031-0 

www.bachofer.de

Fabriken

We power sustainable life
Brennstoffzellenlieferant

Neue Straße 95 I 73230 Kirchheim/Teck-Nabern

www.cellcentric.net I www.klimawerk-weilheim.de

Flaschnerei

Rufen Sie doch einfach an!

Telefon

07023 6155

�D�r Städt�les Flaschner�

Inh. Rolf Peter Kaufmann e. K.
Marktstr. 14, 73235 Weilheim
info@sanitaer-kaufmann.de

TV � Video                              HiFi � Sat

Sat Service Holder GmbH
 •  Ihr Spezialist für Satellitenempfangssysteme
 •  BK-Anschluss
 •  Eigene Fachwerkstatt
 • Kostenlose     am Haus
 Öffnungszeiten:  Mo. � Fr. durchgehend 9.00 � 18.30 Uhr

Sa. 9.00 � 13.00 Uhr

  Untere Grabenstr. 10 � 12 sat.service@t-online.de
73235 Weilheim/Teck Telefon         07023 6059

Fernsehen – Kabel

farb-spektrum Weissinger Inh. Roland Weissinger
Farben · Deko- & Büroartikel · Reinigungsannahme · Postfiliale

Brunnenstraße 44, 73235 Weilheim Tel. 07023 2870 od. 6904

Farben

Fahrräder

Fenster

•  Rollläden/Reparaturen
• Insektenschutz
• Türen, Antriebe
• Aluverkleidungen für  
    Holzfenster
• Fenster / Dachfenster

Brunnenstr. 27 
73235 Weilheim/Teck 
Tel. 07023 72278, Fax 73496 
www.bau-pflueger.de

Fliesen

Wilhelm Kächele, Elastomertechnik 
73235 Weilheim, Jahnstraße 9 
Telefon 07023 103-0, Fax 07023 103-188 
www.w-kaechele.de, vibrastop@w-kaechele.de

Elektro-Fahrzeuge

haarkonzept

gewerbeverein-weilheim.de

Surfen Sie doch mal rein ...



Gewerbeverein Weilheim
www.gewerbeverein-weilheim-teck.de

Weilheim/Teck
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Karosserie

Ein Unternehmen der ELM Recycling Group

Kanal und Rohrreinigung

Kosmetik

Physio- und Manuelle Therapie & Training

Untere Grabenstraße 17 · 73235 Weilheim an der Teck

Telefon: 07023 7419989 · Fax: 07023 7490939

Besuchen Sie uns unter  
www.physio-center-weilheim.de

Krankengymnastik

– Manuelle Therapie – Massagetherapie

– Krankengymnastik – Krankengymnastik am Gerät

– Lymphdrainage – Bobath-Therapie

– Naturmoorfango – Kiefergelenksbehandlung CMD

– Fachfußpfl ege – Fitness

Obere Grabenstraße 18, 73235 Weilheim a. d. Teck

Tel. 07023 9479999 www.physiomed-weilheim.de

Praxis für Physiotherapie & 
Physiofi tness

Küchen-Spezialgeschäfte

Weilheim an der Teck 07023 909601 fax 
Otto-Hahn-Str. 18 www.mohring.info 07023 909600 fon

Lärmschutz

Frasch GmbH & Co. KG

Untere Rainstraße 22

D-73235 Weilheim

Motormäher, Motorhacken, Motorsägen 

Rasenmäher, Reparaturen, Kundendienst 

Telefon 07023 74586-0, Telefax 74586-99 

E-Mail: frasch@frasch-online.de

Mechanische Werkstätte

Metall

hartmann 
malerei und innenausstattung

bahnhofstraße 37 | 73271 holzmaden 
telefon 07023 909690 | www.hartmann-th.de

Beratung | Planung | Ausführung

Burkhardt GmbH · Forststraße 4 · 73235 Weilheim/Teck 

Tel 07023 6540 · Fax 73919 · www.burkhardt-weilheim.de

Sandra Burkhardt GmbH · Carl-Benz-Str. 59 · 73235 Weilheim/Teck

Tel.: 07023 9571244 · Fax: 07023 9571245 · www.sandra-burkhardt.de

■   Farbberatung ■   Fassadengestaltung 

■   Maler- & Tapezierarbeiten ■   Bodenbelegsarbeiten 

■   Kreative Raumgestaltung ■   Beschriftungen

Malerwerkstätten

Lebensmitteleinzelhandel

Metallverarbeitung

Blechbearbeitung Lärmschutz-LösungenIndachsysteme Konstruktion

Handel & Mack GmbH & Co. KG, Hauptstraße 119, D-73235 Weilheim / Hepsisau

Telefon: 07023 7005-0 · E-Mail: info@handel-mack.de · www.handel-mack.de

Mode und Bekleidung

MÄNNLICH-MODISCH-MARKANT
73235 Weilheim/Teck

Untere Grabenstraße 28

Telefon  07023 2910

www.kautter-kleidung.de

Brunnenstraße 23 | 73235 Weilheim an der Teck | Tel.: 07023 2942 | www.werner-natur.de

Fachgeschäft für Baby-, Kinder-, und Damenmode. Große Auswahl an Bio-Bekleidung

www.das-pflegeteam-weilheim.de

Das-pflegeteam-weilheim@t-online.de

Schulstraße 15 I 73235 Weilheim/Teck
Telefon 07023/72699

Pflegeeinrichtung

Omnibusverkehr

Carl-Benz-Str. 49 · 73235 Weilheim/Teck 
Tel. 07023 957084-0 · Fax 07023 957084-19 
E-Mail: info@reisen-radeln.de · www.reisen-radeln.de

Betreuung und Unterstützung zu Hause
Hauswirtschaftliche Hilfe

Demenzbetreuung
Beratung – auch für die Pflegekasse

Rufen Sie uns an: 07023 908886

Gute Zeit GmbH, Schloßstr. 147, 73272 Neidlingen

Branchenregister

Buchen Sie Ihre 

Branchenregister-Anzeige

gerne auch in Farbe.

Preis nur –,69 E/mm

UAR 2026
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Psychologische Beratung

Hohenneu昀昀enweg 15
73235 Weilheim 
01573 5498000

www.griesshaber-coaching.de

Schlosserei – Metallbau

Edle Lösungen aus Glas & Metall.

Andreas Böhringer I Siemensstraße 18 I 73235 Weilheim/Teck 
Telefon 07023 744341 I Telefax 07023 744342 
info@metallbau-boehringer.de I www.metallbau-boehringer.de

Treppen · Geländer · Konstruktionen
Kreativ und meisterhaft aus Stahl und Edelstahl

E-Mail: metall@stahlbau-schmid.de · www.stahlbau-schmid.de

Schuhgeschäfte

Schreibwaren

Ihr Fachgeschäft

Ihr Weilheimer HERMES-Shop

Schreinereiwerkstätten und Möbelhandel

Decken- und Wandschalungen

Bad- und Küchenrenovierung

Inh. Giuseppe Leo · Ohmder Str. 10 · 73119 Zell u. A.

Telefon 07164 902800 · Telefax 07164 3315

E-Mail: info@schreinerei-lutz.com · www.schreinerei-lutz.com

Möbel · Küchengestaltung

Türen aus Holz und Ganzglas · Haustüren

Parkett und Laminat

Carl-Benz-Straße 42 
73235 Weilheim/Teck 
Telefon 07023 909555 
www.schreinerei-faustmann.de

Design in Sachen Holz

www.sport-holl.de · Tel. 07023 2875

Sportartikel

Sicherheitstechnik

Schützen Sie Ihr Eigentum
– Alarmanlagen (Busverdrahtung und Funksystem)

– Gefahrenmeldesysteme (Rauch, Hitze, CO, Gas, Wasser)

–  Videoüberwachung (mit App-Unterstützung)

–  Zutrittslösung (mit Fingerscanner, Transponder,  Smartphone)

Moll-electronic
Pfarrstr. 12 73266 Bissingen
Telefon 07023 909274 www.moll-electronic.de

E-Mail: info@moll-electronic.de

Regionaldirektion Gerhard Rauscher

Wermeltswiesenweg 155 · 73235 Weilheim · Tel. 07023 909244 · Fax 909245 

E-Mail: gerhard.rauscher@allfinanz-dvag.de 

www.allfinanz-dvag.de/gerhard.rauscher

Versicherungen

BERATUNG

Weilheimer Straße 34 · 73119 Zell · Telefon 07164 9441-300 · info@Wagner-vfm.de

Kompetent. Flexibel. 

Immer für Sie da. w
w
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Hauptvertretung
Michael Gürsch

Untere Grabenstraße 24
73235 Weilheim an der Teck

Telefon 07023 6357
Mobil 0151 58160200

agentur.guersch@allianz.de
www.allianz-guersch.de

Branchenregister

Alex Schöps

Schluchtweg 11
73235 Weilheim/Teck
Telefon 07023 74495-0
www.alex-schoeps.de

Zuverlässig und genau!

MEISTERBETRIEB

Rollläden Alt- und Neubau

Markisen, Tuchwechsel

Insektenschutz

Haustüren

Elektroinstallationen

Torwartungen

Torantriebe

Reparatur-Service

Sängerin 

Inh. Rolf Peter Kaufmann e. K., Marktstr. 14, 73235 Weilheim, info@sanitaer-kaufmann.de

SANITÄRE EINRICHTUNG
KUNDENDIENSTARBEITEN

FLASCHNERARBEITEN
TRINKWASSER-CHECK

MODERNES HEIZEN
SENIOREN- UND

KOMPLETTBÄDERTelefon

07023 6155

Sanitär

Obere Mühlstraße 24  

73235 Weilheim a. d. Teck  

Telefon: 07023 209388  

www.kanarya.eu

Rohrreinigung

Familienunternehmen  
seit 1958

Wenn im Abfluss was nicht stimmt!

Unser Service für Sie:

»  Kostenlose Beratung
»  Rohrreinigung, Beseitigung von Verstopfungen  

und Hindernissen in allen Abwasserleitungen
»  TV-Untersuchungen und Dokumentationen
»  Entleeren und Reinigen von Gruben,  

Zierteichen und Zysternen
»  Zuverlässigkeit, schnell und preiswert

Haben Sie Fragen? Rufen Sie uns an!

Rollladen

•  Rollläden/Reparaturen
• Insektenschutz
• Türen, Antriebe
• Aluverkleidungen für  
    Holzfenster
• Fenster / Dachfenster

Brunnenstr. 27 
73235 Weilheim/Teck 
Tel. 07023 72278, Fax 73496 
www.bau-pflueger.de

 14. FEBRUAR 2026

ZUM VORMERKEN!ZUM VORMERKEN!

12. Weilheimer Künstlermarkt 12. Weilheimer Künstlermarkt 
Samstag, 28. März 2026 (11-18 Uhr) und Sonntag, 29. März 2026 (11-17 Uhr)

in der Schlossscheuer, im Bürgerhaus, im ev. Gemeindehaus und 
in der Schlossscheuer, im Bürgerhaus, im ev. Gemeindehaus und 

auf den angrenzenden Gassen. Ein Markt für alle Sinne mit 
auf den angrenzenden Gassen. Ein Markt für alle Sinne mit 

 ausgewähltem Kunsthandwerk. ausgewähltem Kunsthandwerk.

Verkaufso� ener SonntagVerkaufso� ener Sonntag 

des Gewerbeverein Weilheimdes Gewerbeverein Weilheim

Sonntag, 29. März 2026 (12.00 – 17.00 Uhr) Sonntag, 29. März 2026 (12.00 – 17.00 Uhr) 

im Städtle und den Gewerbegebieten Tobelwasen und Au
im Städtle und den Gewerbegebieten Tobelwasen und Au

Nächste Anzeigen-Annahme bis 16. 03. 2026 an:

GO Verlag GmbH und Co. KG

Alleenstraße 158 · Kirchheim

Telefon 07021 9750-532

E-Mail: zdenka.hermann@teckbote.de

Die weiteren Erscheinungstermine 2026

20./21. März

17./18. April

15./16. Mai

12./13. Juni

10./11. Juli

9./10. Oktober

13./14. November

11./12. Dezember



www.extra-wochenende.de

Hier gibt’s die besten Angebote.

Wer Anzeigenblätter liest, ist stets informiert über die besten Angebote.

Lokaler Service von Meisterhand.

Anzeigenblätter sind lokaler Marktplatz und kostenlose Informationsquelle.

www.extra-wochenende.de



 Veranstaltungskalender 

 Sa 14. Februar 

Theater
            Die Blues Brothers, Esslingen, 

Württembergische Landes-

bühne, Schauspielhaus, 

19.30 Uhr

            Das schrillste Blau, Esslingen, 

Württembergische Landes-

bühne, Podium II, 15 Uhr 

(ab 4 Jahre) 

            Magic Moments, mit  Handel, 

Löffler, Weiner; Esslingen, 

Literarisches Marionetten-

theater (Lima), 

19.30 Uhr

            Andy Häussler: Irrtümer und 
andere Wunder, Esslingen, 

Kabarett der Galgenstricke, 

20 Uhr

            Beziehungskisten, Impro-

theater, Esslingen, Kunstdruck 

Central Theater, 20 Uhr

Musik
            Second Sun, Funk/Soul, Ess-

lingen, Vier Peh, 20 Uhr

            Die Grabowskis, Reichenbach, 

Die Halle, 20 Uhr

            Mother Black Cat (Support: 
The Extreme Average), Alter-

native Rock, Nürtingen, Club 

Kuckucksei, 

20.30 Uhr

            Vocal Affair: Be my Valentine, 

Nürtingen, Alte Seegrasspin-

nerei, 20 Uhr

            Fracklos, Salonmusik, Ostfil-

dern, evang. Gemeindehaus 

Kemnat, 18 Uhr

            Stunde der Kirchenmusik mit 
dem Kammerchor Vokal-
kunst, Nürtingen, Stadtkirche 

St. Laurentius, 18 Uhr

            Streichelt + Neuer Deutscher 
Acid, Esslingen, Komma, 

20.30 Uhr

Sonstiges
            Großer Fasnetsumzug, Wer-

nau, 14   Uhr

            Fasnetsball, Wernau, Quadri-

um, 20   Uhr

            Vesperkirche, Nürtingen, 

Martin-Luther-Hof, 

11.30 bis 14.30  Uhr

            Vesperkirche, Kirchheim, 

Thomaskirche, 11.30 bis 14  Uhr

            Fasnetspartys, Neuhausen, 

Ortsmitte, 17.30 Uhr 

(ab 19.30 Uhr Show in der 

Egelsee-Festhalle) 

            Faschingsparty des TVA, Alt-

bach,  Gemeindehalle, 

19.30 Uhr

            Kinderfasching, Neckartenz-

lingen, Melchior-Festhalle, 

13.30 Uhr

            Dolfenger Kinderfasnet, 

Neckartailfingen, Festhalle 

Neckarallee, 13  Uhr

            Original  Dolfenger Fasnet, 

Neckartailfingen, Festhalle 

Neckarallee, 19  Uhr

            Nacht der Paare, Esslingen, 

Stadtkirche St. Dionys, 

18 bis 22.30 Uhr

 So 15. Februar 

Theater
            Premiere: Der Drache von 
Drackenstein, Esslingen, 

Württembergische Landes-

bühne, Studio am Blarerplatz, 

15 Uhr (ab 4 Jahre) 

            Reiner Kröhnert: ER 3 Jetzt 
wird9s MERZwürdig!, Esslin-

gen, Kabarett der Galgenstri-

cke, 18 Uhr

            Theatersport SuperScene, 

Tübingen, LTT, 18 Uhr

Sonstiges
            Narrenmesse, Neuhausen, St. 

Petrus und Paulus Kirche, 

10 Uhr (mit anschließendem 

Fasnetstreiben in der 

Ortsmitte) 

            Großer Fasnetsumzug, Neu-

hausen, 13.30 Uhr

            Kinderfasching, Baltmanns-

weiler, Bürgerhaus Hohengeh-

ren, 14 Uhr

            Kinderfasching, Neuffen, 

Sporthalle, 

14.30 Uhr

            Kinderfasching des Musik-
vereins, Aichtal, Festhalle 

Aich, 14.30 Uhr

            Fasching mit Sonntagskaffee 
des Böhmerwaldbunds, Nür-

tingen, Haus der Heimat, 

14.30 Uhr

            Vesperkirche, Nürtingen, 

Martin-Luther-Hof, 

11.30 bis 14.30  Uhr

            Vesperkirche, Kirchheim, 

Thomaskirche, 11.30 bis 14  Uhr

            Filmklassiker: Über den 
Dächern von Nizza, Esslingen, 

Kunstdruck Central Theater, 

18 Uhr

            Nach Herzenslust tanzen, 

Esslingen, Kulturzentrum 

Dieselstraße, 

16 Uhr

            Johannes Hucke: Dragoner 
wider das Morgenlicht, 

Lesung, Kirchheim, Stadtbü-

cherei,  11 Uhr

 Mo 16. Februar 

Musik
            Hausmusik, Wernau, Blues in 

Town, 20 Uhr

Sonstiges
            >Eselfeeez 926< der Neuffe-
ner Narrenzunft, Neuffen, 

Stadthalle, 18   Uhr

            Rosenmontagsball, Grafen-

berg, Rienzbühlhalle, 20.30  Uhr

            Kinderfasching, Altbach,  

Gemeindehalle, 14 Uhr

            Kinderfasching der Karne-
valsfreunde, Esslingen, Oster-

feldhalle Berkheim, 14.30 Uhr

            Infoveranstaltung der Bür-
gerenergiegenossenschaft 
>BEGiNT<, Nürtingen, Versöh-

nungskirche Gemeindesaal, 

19 Uhr

 Di 17. Februar 

Sonstiges
            Fasnet-Kinderumzug, Neu-

hausen, 13.30 Uhr (anschlie-

ßend Schlossplatzfete)

            Fasnetsparty mit Fasnetsbe-
erdigung, Neuhausen, Saal-

bau, 18 Uhr

            Kinderfasnet, Wernau, Qua-

drium, 14   Uhr

            Fasnetsbegräbnis, Wernau, 

Rathausplatz, 19   Uhr

            Kinderfasching, Aichwald, 

Schurwaldhalle Schanbach,  

14.30 Uhr

            Kinderfasching, Wendlingen, 

Treffpunkt Stadtmitte,  

13.30 Uhr

            Kinderfasching der Zwieblin-
ger, Esslingen, Salemer Pfleg-

hof, 14.30 Uhr

            Fasnetsbeerdigung, Esslin-

gen, vor dem Alten Rathaus, 

22 Uhr

            Narrenbaumverbrennen, 

Wolfschlugen, am Rathaus, 

18  Uhr

            Karneval im Hühnerstall, 

(Vorlese-) Fest (4 bis 6 Jahre), 

Esslingen, Stadtbücherei, 

16.30   Uhr (Anmeldung www. 

stadtbuecherei.esslingen.de)

            Formularsprechstunde, Nür-

tingen, Bürgertreff, 

15 bis 17   Uhr

 Mi 18. Februar 

Musik
            Mid-Week-Session, Wernau, 

Blues in Town, 20 Uhr

Sonstiges
            Politischer Aschermittwoch 
der IG Metall, Denkendorf, 

Festhalle, 16   Uhr

            Politischer Aschermittwoch 
der SPD mit Andreas Kenner, 

Wendlingen, katholisches 

Gemeindezentrum 

Unterboihingen, 19    Uhr

            Philosophisches Café; 
Thema: Melancholie, Ein-
samkeit, Angst, mit Peter 

Vollbrecht, Esslingen, 

Stadtbücherei, 19.30   Uhr 

 Do 19. Februar 

Theater
            Landestheater Tübingen: 
...worin noch niemand war, 

ein Heimatabend, Plochingen, 

Stadthalle, 20 Uhr

            Slam auf der Couch, Stuttgart, 

Club Zentral, 

19.30 Uhr

Musik
            Gomo Park, Esslingen, Kultur-

zentrum Dieselstraße, 

20 Uhr

            Junge Interpreten: Simon 
Geiger (Posaune) und Corne-
lia Felber (Klavier), Nürtingen, 

Kreissparkasse (Kirchstraße/

Fritz-Ruoff-Saal), 

19 Uhr

Sonstiges
            Draußen sein 3  Eltern-Kind-
Treff im Garten der Begeg-
nung, Kirchheim, 

Stiftung Tragwerk, 

9 bis 11 Uhr

            Bar-Abend, Nürtingen, 

Provisorium, 

20.30 Uhr

 Fr 20. Februar 

Theater
            I Hired a Contract Killer, Ess-

lingen, Württembergische 

Landesbühne, Schauspielhaus, 

19.30 Uhr

            Drei Männer im Schnee, Lein-

felden-Echterdingen, 

Theater unter den Kuppeln 

Stetten, 20 Uhr 

(ausverkauft)

            Klaus Birk: Adam, Eva und 
der Trumptower, Esslingen, 

Kabarett der Galgenstricke, 

20 Uhr

            Bewie Bauer: Ein Teenager 
wird 50, Comedy, Neckartenz-

lingen, Melchior-Festhalle, 

20 Uhr

            Luksan Wunder, Comedy, 

Köngen, Burgforum, 

20 Uhr

            Theatergruppe des TSV Zizis-
hausen: Der Gartenzwerg-
mord, Nürtingen-Zizishausen, 

Archie auf der Insel, 

19.30 Uhr

Musik
            7Up Massinga Project, Rock/

Blues, Esslingen, Vier Peh, 

20 Uhr

            Sorcerer und No Relief, 

Esslingen, Komma, 

20 Uhr

            Marta Sánchez 3 Piano Solo, 

Esslingen, Jazzkeller, 

20.30 Uhr

Sonstiges
            Diesel-Disco, Esslingen, Kul-

turzentrum Dieselstraße, 

21 Uhr

            Suppenküche 3 kostenloses 
einfaches Mittagessen für 
alle Hungrigen, Nürtingen, 

evangangelisches  Jugendhaus, 

12.30 Uhr

            Kneipenquiz, Nürtingen, 

Alte Seegrasspinnerei, 

20 Uhr

            Winterfeuer, Unterensingen, 

Feuerwehrhaus, 

18.30 Uhr

Am Donnerstag, 19. Februar, 

ab  20 Uhr,  ist das Landes-

theater Tübingen mit dem 

Schauspiel >. . . worin noch 

niemand war 3 ein Heimat-

abend< zu Gast in der Plochin-

ger Stadthalle. Autor Jörn 

Klare hat sich mit  nationalen 

Identitätsbegriffen ebenso 

auseinandergesetzt wie mit 

Marketingslogans wie >The 

Länd<. Entstanden sei ein  

gegenwärtiges theatrales 

Porträt unserer Region in der 

Welt. Es sei ein radikal regio-

naler Theaterabend von Vil-

lingen-Schwenningen über 

Sigmaringen, Balingen und 

Tübingen nach bis Schwäbisch 

Gmünd. Foto: Martin Sigmund

 Ein Heimatabend  

In einer Hochburg wie Wernau 

geht es an Fasching hoch her. 

Der Höhepunkt der Feierlich-

keiten dort ist der große Fas-

netsumzug am Samstag 

(Start 14 Uhr). Aber auch 

andernorts wird im Landkreis 

Esslingen gefeiert.   

Foto: Tim Kirstein

 Großer Fasnetsumzug  

WIR KAUFEN IHR AUTO!

� 0 71 46 / 2 85 68 22
Barankauf Alle Fahrzeuge auch
Unfall / defekte. Immer ereichbar
. 0711 - 46 922 796 KFZ-Händler

Ankauf aller PKWsu.Reisemobile.Je-
des Alter. Fa. MAX. 0711/8283706

Kaufe bar alle Autos auch Unfall und
defekte. Tgl. unter. 0711/50446844

PEUGEOT

TOYOTA

Barankauf Alle Fahrzeuge auch
Unfall / defekte. Immer ereichbar
. 0711 - 46 922 796 KFZ-Händler

Barankauf Alle Fahrzeuge auch
Unfall / defekte. Immer ereichbar
. 0711 - 46 922 796 KFZ-Händler

Kaufe Wohnmobile + Wohnwagen
0 39 44 - 3 61 60 www.wm-aw.de Fa.

Kaufe bar alle Autos auch Unfall und
defekte. Tgl. unter. 0711/50446844

WIR KAUFEN IHR AUTO!

� 0 71 46 / 2 85 68 22

Kaufe bar alle Autos auch Unfall und
defekte. Tgl. unter. 0711/50446844

FORD

Kaufe alle Wohnwagen. KFZ-Händler,
immer ereichbar. 0711 - 46 922 796

Barankauf Alle Fahrzeuge auch
Unfall / defekte. Immer ereichbar
. 0711 - 46 922 796 KFZ-Händler

WowaAnkauf 0711/8283706Fa.Max

KAUFE IHR AUTO T. 07021 6531

WOHNMOBILE

WOHNWAGEN

WIR KAUFEN IHR AUTO!

� 0 71 46 / 2 85 68 22

CABRIO

Junge und alte Wohnmobile kauft
MAX Caravane . 0711 / 8283706

MERCEDES

Barankauf Alle Fahrzeuge auch
Unfall / defekte. Immer ereichbar
. 0711 - 46 922 796 KFZ-Händler

Barankauf Alle Fahrzeuge auch
Unfall / defekte. Immer ereichbar
. 0711 - 46 922 796 KFZ-Händler

Kaufe Wohnwagen ab Bj. 2000/2026
evtl. m. Abbau auf jedem Camping-
platz imUmkreis 800 km. Fa. ClausKoch
Wohnwagenvertrieb. 0171/8183623

Barankauf Alle Fahrzeuge auch
Unfall / defekte. Immer ereichbar
. 0711 - 46 922 796 KFZ-Händler

WIR KAUFEN IHR AUTO!

� 0 71 46 / 2 85 68 22

Barankauf Alle Fahrzeuge auch
Unfall / defekte. Immer ereichbar
. 0711 - 46 922 796 KFZ-Händler

WIR KAUFEN IHR WOHNMOBIL!

� 0 71 46 / 2 85 68 22

Cabrio-Verdecke
Autosattlerei
Innenausstattungen
D73734 Esslingen
Tel. 07 11 - 35 79 000 • www.cabrio.de

KRAFTFAHRZEUGE

A N K A U F gepflegter MERCEDES !!
Alle Marken & Modelle! Limousinen-
Sportwagen-Cabrios-Coupés-SUVs-
Vans-Wohn-/Camping-/&Reisemobile
Old-&Youngtimer!.0711-3424 7363
Email: info@auto-schwab-fellbach.de

A N K A U F gepflegter Fahrzeuge !!
Alle Marken & Modelle! Limousinen-
Sportwagen-Cabrios-Coupés-SUVs-
Vans-Wohn-/Camping-/&Reisemobile
Old-&Youngtimer!.0711-3424 7363
Email: info@auto-schwab-fellbach.de

AUDI

Wir kaufen gepflegte Wohn &
Reisemobile aller Klassen!

. 0711-3424 7363
info@auto-schwab-fellbach.de

SONSTIGES  

IM AUTOMARKT

BMW

Barankauf Alle Fahrzeuge auch
Unfall / defekte. Immer ereichbar
. 0711 - 46 922 796 KFZ-Händler

OPELCITROEN

WIR KAUFEN IHR AUTO!

� 0 71 46 / 2 85 68 22

www.extra-wochenende.de

An unsere 

Der Schlusstermin für EXTRA Anzeigenaufträge  
und Druckunterlagen ist immer am vorherigen  
Mittwoch um 12 Uhr.

(mögliche Abweichung in Feiertagswochen)

Barankauf Alle Fahrzeuge auch
Unfall / defekte. Immer ereichbar
. 0711 - 46 922 796 KFZ-Händler

Kaufe bar alle Autos auch Unfall und
defekte. Tgl. unter. 0711/50446844

VOLKSWAGEN

WIR KAUFEN IHR AUTO!

� 0 71 46 / 2 85 68 22  

HYUNDAI

Verkaufe Ford C-Max 2,0 Diesel,
Bj. 2011, 168.000 km, Automatik
VB 6800,-- Tel.: 0711-88284718
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Mit Herz, Zeit und Aufmerksamkeit:
Erf. Entspannungstrainerin sucht
Minijob als Freizeit-Alltagsbeglei-
tung. Als Leih-Oma, zum Vorlesen,
Zuhören, Motivieren u. für kleine Ent-
spannungsmomente begleite ich
Kinder, Erwachsene, Senioren und
Tiere liebevoll durch den Alltag.
P. Ritter Mobil: 0151-61508347

Achtung liebe Leser! 
Suche Porzellan, Zinn, Uhren,

Tafelsilber, Bernstein, Möbel, Münzen,
Antikes u. Militaria, Abendgarderobe,

Lederbekleidung u. Pelze,
Herr Freiwald.

� 0711-21958619 o. 0157-92313492
www.freiwald-antiquitäten.de

Kaufe Reihenhaus oder Doppel-
haushälfte direkt von privat
.0151-67553260

Bettina, 67 J., kinderlose Witwe, eine
attraktive Frau, mit langen Haaren
und einer schlanken weibl. Figur,
etwas vollbusig. Ich habe lange als
Sprechstundenhilfe gearbeitet. Da
ich fast immer alleine bin, suche ich
ernsthaft pv einen zuverlässigen
(gerne älteren) Mann, dem ich voll
und ganz vertrauen kann.
. 0151 3 62913874

Zwischenvermietung 1.03.-30.9.26,
Innenstadt an Student/in, 35m²,
WM 440,- ¬. 0711/350390

Malermeister im Ruhestand hat noch
Zeit für Innen- u. Außen Tätigkeiten.
Tel.: 0711 21579939,
Mob.: 0163 4703222

KAUFGESUCHE

VERKÄUFE

Elektriker sucht kleine Aufträge zu
günstigem Preis.. 0152 -18 21 98 72

Suche Gobelin, Handarbeiten,
Orientteppiche. Tel. (01 63) 6 87 25 86

Übernehme Malerarbeiten aller Art
und streiche kpl. Whg. kurzfristig, nur
Anrufe. 0151/20503311

Alte Märklin-Eisenbahn, altes Spiel-
zeug dringend von Sammler zu Spit-
zenpreisen gesucht. Tel. 0711/9561221

Suche Modelleisenbahn.
☎ 070 22 / 95 10 57

Altbach, 2 ZW, 1. OG, ca. 70m², EBK,
TL-Bad, sep.-WC, Stpl., Blk., KM 800 ¬
an 1-2 Pers., keine HT u. NR, ab 1.3.
/ unter ZZ209257 an SWMN GmbH,
Postfach 10 44 27, 70039 Stuttgart
oder chiffre@swm-network.de

Maler, Tapezierer, Laminat und Vinyl
Bodenverleger sucht Nebenbeschäf-
tigung, privat. Tel. 0176 / 36 23 33 28

Hilfe im Garten und Haus ?
Entrümplungen+Gartenarbeiten.

Wir packen an-schnell und
sauber. Kostenlose Beratung.

Tel. 0176-41262716

4-ZIMMER- 
WOHNUNGEN

ES-Stadtmitte 2 Zi.-Whg., 2. OG,
55m², an Einzelperson, o. HT, NR, EK,
sep.-WC, WR, Du., KM 550,- + NK +
2 MM KT. Anfrage mit Bild.
/ imo.vermeitung@t-online.de

BARANKAUF alles vom 1. und 2.
Weltkrieg☎ 0711 / 6405870

Scharnhausen, schöne helle, 4-ZW,
1. OG, 90m², Dusche, Bad, EBK, Ga-
rage an 2 Pers. zu verm., an NR, k. HT,
KM 700,- + NK 200,- Grg. 50,-, + 2
MM KT, / unter ZZ209258 an
SWMN GmbH, Postfach 10 44 27,
70039 Stuttgart oder chif-
fre@swm-network.de

Erf. Gärtner sucht Gartenarbeit. Geh-
weg, Parkplatz, Hofeinfahrt pflastern,
Terrassen (Beton Pl. u. Holz), Hecke- u.
Baumschnitt, Mauer- und Zaunarbeiten,
komplett neue Gestaltung. Nebenbe-
schäftigung. Tel: 0157 - 35 26 32 85

SUCHE:BOwleservice, Abendgar-
derobe, Mantel, Trachten, Handta-
schen, Kristall, Kruege, Bestecke,
und Uhren. TEL:0162 6727958

500,- Euro zahlt Sammler für alte Re-
klame-/Emailschilder.0711/6405870

Suche zum Kauf von Privat:
Eigentumswohnung
0711-92539919

Baugrundstücke/Abbruchhäuser

Bauträger kauft gegen Höchstgebot.

Notarielle Abwicklung sofort!

Zahlung innerh. von 2 Wochen mögl.!

Tel.: 07023/74920
info@pbi-bissingen.de

3-Zi.-Whg imDG, inOstfildern-Nellin-
gen, ruhige Wohnlage, ca. 64 m²,
neuw. Fenster, Öl-Einzelofen, gute Auf-
teilung zu verk. Haus (kompl. Gemei-
schaftseigentum) wurde 2025 kom-
plett kernsaniert. VB 210.000¬, ohne
Makler von privat. 0176- 72494119

Betriebswirt sucht Mehrfamilien-
haus zum Kauf.. 01573 - 83 70 418

1-ZIMMER-ETW

MIETGESUCHE

Reichenbach a. d. Fils 2 ½ Zi.Whg.
ca. 68 m², BLK, EBK, frisch renov., WG
möglich, KM 900,- + NK 200,- ab so-
fort.. 0176-80549810

SUCHE:Bowleservice, Abendgar-
derobe, Mantel, Trachten, Handta-
schen, Kristall, Kruege, Bestecke,
und Uhren, TEL:0162 6727958

Ihr Mieter geht Ihnen auf die Nerven?
Verkaufen Sie mir die Wohnung (privat).
AB: 07025 / 8979694

Pelze Pelze Pelze
Kaufe Pelze aller Art: Abendgarderobe,
Hüte, Antikes, Möbel, Bilder, Porzellan,
Vasen, Figuren, Zinn u. Silberwaren,
Puppen, Militaria, Besteck, Armband u.
Taschenuhren, Briefmarken, Münzen,
Schmuck aller Art. Gerne auch kompl.
Nachlässe. Bitte alles anbieten.
Herr Eckstein Tel. 07307-9209570
oder 0152-52151604

2-Zi.-Whg., 42 m², möbl., sep. Ein-
gang, Freisitz, S-West, KM 600,- ¬.
/ unter ZZ209251 an SWMN GmbH,
Postfach 10 44 27, 70039 Stuttgart
oder chiffre@swm-network.de

Renovierung Wohnung
. 0162 - 32 73 154

Nass- und Trockensauger Bissel
Crosswave Hydrosteam PET Pro mit
CrosswaveMotorFilderundnatürliches
Multi-Surface-Reinigungsmittel, Zubehör,
1x benutzt, NP 460¬ VB 200¬ . 0711/
90037587

IMMOBILIENGESUCHE

 
Fleißige Frau, 52 J.,  

sucht Vollzeitstelle als 
Küchenhilfe oder 
Reinigungskraft. 

Mobil: 0173 / 318 71 28 

2-ZIMMER- 
WOHNUNGEN

Junge 3-köpfige Familie sucht
EFH/DDH/REH o. GrStk im GStuttg.
(von BB, TÜ bis WN ) bis 140m², 5-Zi.,
Garten. Tel. 0160/91842075, familien-
postfach-hausgesucht@yahoo.com

Kaufe Edles aus vergangener
Zeit, Römergläser, Handarbeits-
decken, Modeschmuck, Silberbe-
steck, Münzen, Taschen u. Arm-
banduhren, Zinn u. Orden. Seriöse
Abwicklung. Herr Grünholz, Tel.
0163-4464770.

2-ZIMMER- 

WOHNUNG

3-ZIMMER-ETW

Eckernförder Bucht FH 2 Pers. frei
21.06.-04.07. strandnah 1 SZ, Parkpl
Tel. 01556 / 337 24 34 Fr. DietelMaler, Gipser, Trockenbauer, kompl.

Renovierungen, sucht Nebenbe-
schäftigung.. 0178 - 82 413 54

Allerlei Gartenarbeit: Gartenpflege
Heckenpflege und Baumpflege, Pflas-
tersteine und Natursteine verlegen.
Tel. 0173 / 2964106 (Nebenjob)

Alte Dolche Säbel Helme Bajonette
Uniformen Orden Alte Vorderlader
Soldatenkrüge -- 07181 76450

Altenpflegerin mit Herz und Erfah-
rung sucht eine Stelle als 24 Std Se-
nioren Betreuerin 017 662 126 926

KAUFGESUCHE

Suche ältere E-Gitarre, Verstärker,
Akkordeon./ 07141-5071915.

Dringend gesucht von Rentnerin,
Deutsche, 50-60 m², 1. Stock oder
Einliegerwohnung, BLK, in Deizisau,
Altbach, Denkendorf, Warmmiete
750,-¬. 01522-2375193

VERSCHIEDENES

Suche Gartenarbeit, Gartenpflege
aller Art, auch Baumpflege (Nebenjob).
. 0178/7813143

Weihnachtsmarktartikel, Nikoläuse,
Rentiere, Engel, Hunde, Katzen, Ker-
zen, Vögel, Herzen u.v.m. alles Hand-
arbeit aus Holz, komplett günstig ab-
zugeben. Tel. 0711-50420415.

Auch ich möchte nicht einsam Leben,
vielleicht geht es dir auch so?
Sie 65J., 1,68m, wenn es dir auch so
geht, dann schreibe mir doch bitte.
/ lisa-marie60@gmx.net

DIES & DAS

>24 h< Betreuungskraft hilft Ihnen bei
Pflege/Haushalt. Tel.: 0152/59655811

SCHRITT FÜR SCHRITT ZUKUNFT SCHENKEN

Durch Bildung und Einkommen den
Armutskreislauf durchbrechen.
Mit steps for children helfen Sie nachhaltig!

www.stepsforchildren.de
tenyears-stepsforchildren.comSuchen liebevolle deutschsp. Frau

die unseren 88 jähr. Vater zu Hause
betreut. Führers. erford. Sep. Woh-
nung vorhanden gerne Rentnerin.
015234598088

VERMIETUNGEN

Sie sucht Ihn... aufgeschlossene, ge-
pflegte Frau 80 J., sucht Begleiter für
gemeinsame Unternehmungen. Auto
wäre schön.// unter ZZ 722959 an
SWMN GmbH, Postfach 10 44 27,
70039 Stuttgart oder chif-
fre@swm-network.de

SIE SUCHT IHN

HÄUSER

Schöne helle 2 Zi. EG Wohnung
Terrasse, EBK u. Kellerraum in zentr.
Ortslage von Plochingen, ab März 2026,
gute ÖPNV, Wfl. 71m², KM 1025,-¬,
NK 150,-¬, WM 1175,-¬, KT 2 MM
/ germannuessle@gmx.de

Biete Gartenpflege an
Tel: 0152 53401841

KONTAKTE

Suche dringend 2-ZWmit Balkon oder
Terrasse in Esslingen/Filderstadt und
Umgebung. Tel. 0176 - 53 227 139

Akkordeon Hohner Concerto III inkl.
Koffer zu verkaufen. VB 1200,- ¬.
Tel. 0711/3009989, 0157/1067028

MUSIK

Kaufe und zahle gut! Zinngeschirr,
Ölgemälde, Uhren, Musikinstrumente
u.v.m.  Tel. 0162-9602695

Gärtner sucht Arbeit, Garten- und
Baumpflege, Platten legen.
. 0172 88 11 862

GRUNDSTÜCKE

Hilde (66) privat
. 01523 78 66 272

Dringend gesucht von Rentnerin
2-Zi.-Whg. langfristig, ca. 45 m²,
1. Stock, Balkon, in Denkendorf, Nel-
lingen, Berkheim, Esslingen/Zollberg.
Tel. 0711 / 38 88 21

Reinigungskraft in Wernau gesucht.
2x für 4 Std./Woche, auf Minijobbasis,
Privat/Büro ab sofort.
/ immobilien@uml.de
. 0172-8764913 od.. 0172-7031580

STELLENANGEBOTE

Kaufe Kleidung - Bücher von A-Z,
Puppen, Porzellan, Sammeltassen,
Näh-Schreibmaschinen, Münzen,
Uhren, Mode-Schmuck. Von privat.
Tel. 0178-6790864

STELLENGESUCHE

4-Zi.-Whg. in Esslingen und Umge-
bung gesucht. Familie mit 2 Kindern
aus dem Schwarzwald. Sind für je-
de Chance dankbar. 0177-2766635

Zwei verbilligte Konzertkarten
6. Meisterkonzert Wiener
Philhamoniker.
Mozart für zwei Klaviere und
Strauß Alpensinfonie.
Mittwoch, 4.3. 26, 19:30 Uhr
telefonisch: 01717827389

Suche zum Kauf von Privat:
Eigentumswohnung
. 0711-92539919

4-ZIMMER-ETW

VERSCHIEDENES

WOHNUNGEN

4-ZIMMER- 

WOHNUNG

IMMOBILIENVERKÄUFE

www.extra-wochenende.de

Hier passiert’s:  

Im EXTRA.
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 Beilagen im EXTRA am Wochenende

Erreichen Sie 250.000+ Leser im Landkreis Esslingen! Ihre Beilage im Wochenblatt EXTRA:  
Maximale Reichweite, flexible Verteilungsoptionen, gezieltes Marketing. Steigern Sie Sichtbarkeit und Erfolg. Jetzt kontaktieren!

www.extra-wochenende.de


